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5. Der Zeitraum 2008-2018: 
 
+ [2008]: Sonstiges: 
 
Mitgliederbestand des ETSV: 
 
01.01.2008: 1152 Mitglieder; 08.04.2008: 1149 Mitglieder 
Quelle: E-Mail Marcus Stolle vom 08.04.2008. In: ETSV-Archiv 
 
+ [18.03.2008]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (Stadthalle Eschwege): 
 
Bericht des Vorstandes für 2007 (Markus Claus, 1. Vorsitzender): […] Die Etatwünsche der 
einzelnen Abteilungen konnten in der ersten Vorstandssitzung in 2007 nicht genehmigt 
werden. Dies ist einzig und allein auf die gestiegenen Kosten einzelner Bereiche und auf die 
Unterhaltung unserer vereinseigenen Halle zurückzuführen. Da die laufenden Kosten nicht 
gekürzt werden konnten, sahen wir uns gezwungen, die Etats der Abteilungen um 20% zu 
kürzen. Diese Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, da wir nach wie vor ein Sportverein 
sind und es unser Ziel ist, den Sport in allen Bereichen und Belangen zu fördern und 
weiterzuentwickeln. Diese Entwicklung zwingt uns zu handeln. Es kann einfach für den Sport 
im ETSV nicht förderlich sein, die Budgets der Abteilungen bei Differenzen im Haushalt 
ständig zu kürzen. […] Eine wie auch immer geartete Lösung sollte berücksichtigen, dass 
auch gleichzeitig Rücklagen für die Renovierung der Halle gebildet werden können. Denn nur 
so können wir auf lange Sicht hin gesehen Kosten für die Halle sparen. Bis zum Einzug der 
Mitgliederbeiträge Anfang März mussten wir auch dann noch einen Kredit aufnehmen, um 
überhaupt zahlungsfähig zu bleiben. […] Die ca. 150 Mitglieder haben dann bis auf eine 
Enthaltung und zwei Nein-Stimmen alle einer Erhöhung der Beiträge zugestimmt (Kinder 
6,00 Euro, Erwachsene 8,00 Euro, Familien 12,00 Euro und Fördermitglieder 6,00 Euro pro 
Monat).  
[…] Der gesamte Vorstand hat sich zur Wiederwahl gestellt und wurde auch ohne 
Gegenstimme von allen Mitgliedern im Amt bestätigt.  
Wir haben nach langer Abstinenz mal wieder Fasching gefeiert. […] Trotz Werbung in den 
Abteilungen haben am Faschingssamstag leider nur etwa 80 Erwachsene den Weg in die 
Halle gefunden. Der Kinderfasching hingegen war ein voller Erfolg, ca. 150 Kinder und ihre 
Eltern feierten unter der Leitung von Karin Perels und einem extra engagierten Clown 
Fasching.  
[…] 
Das Sommerfest 2007 stand unter dem Motto ‚Teamgeist‘. Nach einer musikalischen Einlage 
unserer Musikabteilung, die hierbei zum ersten Mal die Gelegenheit hatte, in der 
Öffentlichkeit ihre Show zu präsentierten, veranstalteten wir danach ein Fußballturnier der 
etwas anderen Art. Bei den gemeinnützigen Werkstätten Eschwege haben wir uns ein ‚Human 
Soccer‘-Gerät  [Tischfußball für Menschen] ausgeliehen. Aus dem Turnier ging die 1. 
Handballmannschaft als Sieger hervor. 
Unter Leitung von Tatjana Bredow beteiligten wir uns wieder an der Durchführung der 
Eschweger Ferienspiele. […] Der Eschweger TSV ist Stützpunktverein beim 
Bundesprogramm „Integration durch Sport“.  



Die Musikabteilung konnte vom 24-26. August 2007 das 100 jährige Jubiläum feiern. Um die 
drei Tage kurz zu beschreiben, fallen mir nur die Worte ein: „Besser geht es nicht.“ […] 
Unser 2. Vorsitzender Gerd Strauß hat hierfür eine sehr umfangreiche Chronik über „100 
Jahre Musik“ verfasst. 
Ich habe vom 10.11.2006 bis 03.11.2007 an einer Weiterbildung „Manager für ehrenamtliche 
Arbeiten“ teilgenommen [100 Unterrichtsstunden]. 
[…] Am Ende des Jahres musste ich leider noch einen für mich persönlich und für den 
Vorstand des ETSV schmerzlichen Rücktritt hinnehmen. Aus privaten Gründen hat unsere 2. 
Vorsitzende Anja Laun nach vier Jahren ihr Amt im Vorstand mit sofortiger Wirkung 
niedergelegt. Anja war für mich, vor allem am Anfang meiner Amtszeit, immer eine sehr 
große Stütze. […] Sie wird aber weiterhin das Amt der Abteilungsleiterin in der 
mitgliederstärksten Abteilung Turnen ausüben […].  
Wir haben mit der in 2007 beschlossenen Beitragserhöhung einen sehr großen Schritt in die 
Zukunft unseres Vereins getan. […] 
Quelle: Markus Claus: Vorstandsbericht für das Jahr 2007. In: Bericht des Vorstandes 
und der Abteilungen, S. 1-2. In: JHV des ETSV 2008. In: ETSV-Archiv 
 
+ [Juni 2008]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Leichtathletik-Abteilung: 
 
Karin Reschel = neue Abteilungsleiterin 
Quelle: Karin Reschel: Jahresbericht der LA-Abteilung 2008. In: Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen, S. 8. In: JHV des ETSV 2009. In: ETSV-Archiv 
 
+ [15.07.2008]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
160 Jahre ETSV: 
Ankündigung Sommerfest: 
 
„DJ-Ötzi-Show ist das Highlight“ 
Der ETSV veranstaltet am kommenden Samstag eine riesige Beachparty im espada 
/Baden bis 23 Uhr 
 
Die Beachparty im Eschweger Freizeitbad espada soll das Sommerevent schlechthin werden. 
Seit Wochen sind ETSV-Vorsitzender Markus Claus und seine Helfer mit den Vorbereitungen 
für die große Fete am kommenden Samstag, 19. Juli, beschäftigt.  
„Wir werden es richtig krachen lassen“, sagen sie über das eigens zusammengestellte 
Programm. […] Bereits ab 13 Uhr können sich die Gäste von den Stars und Sternchen 
prächtig unterhalten lassen. […] Das Wasserballturnier wird ebenso für viel Spannung sorgen 
wie die Wasseranimationen, die Schwimmabteilungsleiter Carsten Franz und seine Mitstreiter 
insbesondere für die jungen Gäste vorbereitet haben. […] Außerdem ist es den Veranstaltern, 
die das Event anlässlich des 160-jährigen Bestehens des ETSV organisieren, auch gelungen , 
einen Kleinkünstler zu engagieren, der Kindern die Jonglage näher bringt. […] ab 19 Uhr eine 
große Disco-Party. Als Special Guest wird hier beispielsweise Michael Grabowski auftreten, 
[…] Absoluter Höhepunkt ist allerdings die von Bernd Engel präsentierte DJ-Ötzi-Show. […] 
Foto (ms) 
Quelle: WR, (ms), 15.07.2008 
 
+ [17.07.2008]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 



Schwimmabteilung: 
 
Den Arm weit vorn einsetzen 
Schwimmen: Triathleten trainieren für Werraman mit Carsten Franz und Achim John 
 
[…] Trainer Carsten Franz und sein Kollege Achim John helfen Sportlern bei der 
Vorbereitung auf den Werraman […] Vierhundert Meter sind für Sportschwimmer eine 
Mittelstrecke, für Breitensportler aber eine Langdistanz. Hinzu kommt die niedrige 
Wassertemperatur des Werratalsees. Franz empfiehlt deswegen unbedingt einen 
Neoprenanzug. Sehr gute Schwimmer würden einige Sekunden schneller sein, weniger geübte 
Sportler wegen des starken Auftriebs ohne weiteres fünfzehn bis zwanzig Sekunden pro 
einhundert Meter.  
Quelle: WR, (Harald Sagawe), 17.07.2008  
 
+ [18.07.2008]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
160 Jahre ETSV:  
Festkommers Jahnturnhalle: 
 
„Glückwünsche vom roten Sofa“ 
Der ETSV blickt auf eine 160-jährige Sportgeschichte zurück/Festkommers in lockerer Runde 
 
Seit 1928 ist Walter Heinemann Sportler mit Leib und Seele. Dafür gebührt dem 99-Jährigen 
während des Festkommers des Eschweger Turn- und Sportvereins (ETSV) alle Ehre. 
Gemeinsam mit Karl-Heinz Götting, Anneliese Löbens und Otto Quentin freute er sich über 
die Auszeichnung, die ihnen als langjährigste Mitgliedern zu Teil wurde.  
Anlässlich des 160-jährigen Bestehens des Vereins hatten die Vorsitzenden Markus Claus und 
Gerd Strauß zur lockeren Runde auf das eigens aufgebaute rote Sofa in die Jahnturnhalle 
geladen. Hier mussten auch die Ehrengäste Platz nehmen, die dem ETSV ihre Glückwünsche 
aussprechen wollten. Und auch, wenn das so ganz ohne Rednerpult für manchen Politiker 
etwas ungewohnt war, zeigte die Plauderatmosphäre ihre Wirkung: Alle hörten tatsächlich zu, 
als Bundestagsabgeordneter Michael Roth, Landtagsvizepräsident Lothar Quanz, Landrat 
Stefan Reuß, Stadtrat Berthold Diegel, Stadtverordnetenvorsteher Karl Montag, Handball-
Bezirksvorsitzender Heinrich Giese und Sportkreisvorsitzender Siegfried Finkhäuser über die 
Mikrofone das Wort ergriffen. Alle bescheinigten dem ETSV gute Arbeit. 
Insbesondere im Hinblick auf die vielen Kinder und Jugendlichen, die sich in den 
verschiedenen Abteilungen engagierten, leiste der Verein eine wesentliche Erziehungsaufgabe 
und setze auch sportlich immer wieder Maßstäbe. Dann galt die ganze Aufmerksamkeit Gerd 
Strauß, dem es unterhaltsam gelang, die vergangenen 160 Jahre Eschweger Sportgerichte in 
Schlaglichtern zu präsentieren.  
Als Überraschungsgast erschien schließlich der Jonglage-Künstler Herr Jemine auf der 
Bühne, der die Gäste in der Gurt gefüllten undeutlich geschmückten Jahnturnhalle mit seinen 
schnellen Einlagen zum Staunen brachte. Gesellig ließen alle den Festkommers ausklingen. 
 
BILD (Salewski): Walter Heinemann, Karl-Heinz Götting, Anneliese Löbens und 
Ehrenmitglied Otto Quentin werden von Markus Claus und Gerd Strauß für ihre langjährige 
Zugehörigkeit zum Verein geehrt.  
Quelle: WR, (ms), 21.07.2008 
 
+ [19.07.2008]: Veranstaltungen im ETSV: 
 



160 Jahre ETSV: 
 
 ‚Beach-Party‘ anlässlich des 160jährigen Bestehens des ETSV (Schwimmzentrum ‚espada‘ 
Eschwege): 
Pünktlich zum Auftritt kommt die Sonne heraus 
 
Pünktlich zum Auftritt von Michele Grabowski und DJ-Ötzi-Double Uwe Engel bei der 
Beachparty des Eschweger Turn- und Sportvereins im Freibad kam am Samstagabend die 
Sonne hinter den Wolken hervor. Beide Künstler brachten mit ihren Shows richtig Stimmung 
unter die Zuschauer. Der ganz große Publikumserfolg blieb wegen des unbeständigen Wetters 
aber aus. Doch all jene, die sich zum Fest aufgemacht hatten, bekamen natürlich trotzdem was 
geboten: Jonglage, Wasserballturnier, Spiele und Musik machten den Tag zu einem schönen 
Erlebnis für die ganze Familie. 
Quelle: WR, (ms), 21.07.2008, Nr. 168, S. 1. In: Ordner ETSV (Gerd Strauß) 
 
+ [2008]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Merlin Beck, Stefan Born, Marc Bungert, Rainer Fett, Pascal Gebhardt, Leo 
Gruß, Henrik Hefert, Christoph Henke, Uli Herbold, Tino John, Christoph Klug, 
Sascha Pilz, Dennis Lang, Christian Löbens, Philipp Mock, Karl Montag, Matthias 
Müller (Spielertrainer), Markus Schneider, Michael Spannknebel, Henrik Stelzner, Klaus 
Stephan: 1. Männermannschaft = Landesliga Nord  
A-Jugend = Bezirksmeister 
 
Karate: Helmut Drott: Prüfung zum 1. Dan bestanden 
 
Leichtathletik: Ilja Ruch-Bredow: 4. Platz über 800 m bei den Deutschen 
Hallenmeisterschaften, Hessischer Meister/Nordhessischer Meister  über 400 und 800 m 
(Halle und Bahn, AK M 35); Giso Kukule: Nordhessischer Meister über 1000 m (Schüler M 
14); Horst Neugebauer: Hessischer Meister/Nordhessischer Meister  im Hochsprung (AK M 
70); Günter Reschel: Nordhessischer Meister über 800 m (AK M 55)  
 
Radsport: Lorenz Fiege: 3. Platz bei den Bezirksmeisterschaften (U 17); Simon Gaßmann: 
2. Platz (Elite-Klasse) 
 
Tischtennis: 1. Damenmannschaft = 2. Jahr Hessenliga; AK Ü 60: Bezirks-
Mannschaftsmeister 
 
+ [23.03.2009]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Abteilungsleiter: Uwe Gondermann 
 
Trainer/Betreuer: Minis: Sarina, Elena und Gerrit Gress/Marius Gogolla; E-Jugend: Henrik 
Hefert; C-Jugend (männlich): Klaus Gogolla; C-Jugend (weiblich): Petra und Uwe 
Gondermann; B-Jugend: Bernd Kasischke, Henrik Hefert; A-Jugend: Klaus Gogolla, Leo 
Gruß, Andre Horchelhahn; Herren II: Timm Hohmann, Uwe Neumann; Herren I: Matthias 
Müller, Christoph Henke 
Quelle: Michael Spannknebel: Protokoll der JHV 2009 der Handballabteilung. In: 
ETSV-Archiv 



 
+ [27.03.2009]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (‚Stadthalle‘ Eschwege): 
 
Bericht des Vorstandes für das Jahr 2008 (Markus Claus, 1. Vorsitzender): […] Die in 2007 
beschlossene Beitragserhöhung  bei der Jahreshauptversammlung hat sich zum ersten Mal im 
Haushalt mit einer deutlichen Erlössteigerung bemerkbar gemacht. Das Konto der 
Beitragseingänge ist von 51.009,92 Euro auf 69.772,60 Euro in 2008 angewachsen. Gemessen 
an den Beitragseinnahmen von 2007 entspricht dies einer Steigerung von 37%. Somit konnte 
das Ziel seit langem einmal wieder erreicht werden, ohne dass uns kurz davor die Luft 
ausgeht und man am Ende auf den Knien über die Linie kriechen muss. Ich möchte hier nur 
am Rande noch einmal darauf verweisen, dass wir in 2007 ohne einen vorläufigen Kredit von 
der Bank zahlungsunfähig gewesen wären, und damit das Ziel erst gar nicht erreicht hätten. 
Unser Bestreben liegt in erster Linie darin, den Sportbetrieb in unseren Abteilungen nicht nur 
am Laufen zu halten, sondern ihn auch verstärkt zu fördern. Durch die 30%ige Anhebung der 
Abteilungsetats dürfte uns das gelungen sein. […] In Zusammenarbeit mit dem Radclub 
Wehretal, dem Ski-Club Meißner und der Werratal Tourismus GmbH hat der Eschweger TSV 
am 8. Juni eine Bergzeitanlage eröffnet. Der so genannte „Stoppomat“ liegt zwischen 
Abterode und dem Meißner-Plateau. Die Radsportler müssen hierbei auf einer Länge von 7,8 
Kilometern 470 Höhenmeter mit einer durchschnittlichen Steigung von 6,1 Prozent 
überwinden. [… ]Es gibt derzeit in Deutschland nur sechs dieser Anlagen, die immer von 
ortsansässigen Vereinen unterhalten werden. […] 
Anfang 2008 […] Errichtung eines „Dirt-Bike-Parks“ durch den ETSV mit Hilfe der Stadt 
Eschwege für rund 20 Jugendliche (ETSV = Pächter des Grundstücks) […]  
Eines der großen Highlights war sicherlich unser 160jähriges Vereinsjubiläum, das wir am 18. 
und 19. Juli 2008 gefeiert haben. Um im Rückblick nur noch mal einige Dinge zu nennen: Die 
Feierlichkeiten begannen mit einem lockeren Festkommers in unserer Jahnturnhalle.  […] 58 
Vereinsmitglieder gewürdigt, die länger als 45 Jahre unserem Verein angehören. Die längste 
Zugehörigkeit wiesen hierbei Anneliese Löbens (seit 1946 Mitglied), Otto Quentin (1946), 
Karl-Heinz Götting (1941) und Walter Heinemann (1928) auf. Gerd Strauß hat die langjährige 
Geschichte des Vereins nicht nur in mündliche Worte gefasst, sondern auch eine 
Jubiläumszeitung erstellt. Zur Unterhaltung trug an diesem Abend nicht nur unsere 
Marchingband Dietemann bei, sondern auch der eigens dafür engagierte Künstler Marcus 
Steck unter dem Namen „Herr Jemine“. […] Der zweite Tag stand anfangs unter sportlichen 
Gesichtspunkten. Wir haben in sehr guter Zusammenarbeit mit dem Eschweger Schwimmbad 
eine „Beach Party“ gefeiert. Sie begann mit einem Wasserballturnier der Abteilungen 
untereinander, […] Abgerundet wurde das Jubiläum dann am Abend bei Bratwurst, Bier und 
Regen mit der „DJ Ötzi-Show“ von Uwe Engel und Michael Grabowski.  
Um auch weiterhin Familien im ETSV nicht nur mit einem angemessenen Beitrag zu 
unterstützen, haben wir erstmals in 2008 170 Familienkarten vom „Bündnis für Familie“ in 
Eschwege gekauft und unter allen Familienmitgliedern verteilt. […] Wir haben mit der 2007 
beschlossenen Beitragserhöhung einen sehr großen Schritt in die Zukunft unseres Vereins 
getan. […] Die befürchtete Austrittswelle durch die Beitragserhöhung ist ausgeblieben. Wir 
konnten sogar einen Zuwachs von 26 Mitgliedern auf nunmehr 1278 verbuchen. […] 
Großprojekt für 2009 […] Modernisierung und langfristige Erhaltung unserer vereinseigenen 
Turnhalle. […]  
Quelle: Markus Claus: Vorstandsbericht für 2008. In: Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen, S. 1-2.  In: JHV 2009 des ETSV. In: ETSV-Archiv 
 
+ [27.03.2009]: Veranstaltungen im ETSV: 



 
Jahreshauptversammlung: 
 
[…] Ein neues Projekt „Schüler +50“ wurde ins Leben gerufen. Das heißt, Schüler oder 
Studenten sollen den Übungsbetrieb unterstützen und beleben und erhalten dafür EUR 50,00 
im Monat. […] 
Quelle: Protokoll der JHV 2009. In: ETSV-Archiv 
 
+ [31.03.2009]: Jahnturnhalle: 
 
Konjunkturgeld für Halle 
 
Vor fast einhundert Jahren wurde die Halle gebaut. Ganze Generationen trainierten darin für 
Wettkämpfe. […] Heute ist das denkmalgeschützte Gebäude in einem schlechten Zustand und  
bedarf der dringenden Sanierung. 450000 Euro aus den Konjunkturprogrammen von Bund 
und Land will die Stadt investieren. 
Die Jahnturnhalle ist im Eigentum des Eschweger Turn- und Sportvereins (ETSV) und stets 
gut ausgelastet. […] „Wir haben das große Glück, dass uns bereits ein Sanierungsgutachten 
vorliegt“, so Markus Claus. […] In erster Linie steht Wärmeisolierung an. Das Dach und die 
Fassaden müssen erneuert werden. Heizung, Elektrotechnik, Türen und zum Teil die Fenster 
sollen ersetzt werden. „Wir werden versuchen, weitere Fördermittel vom Landessportbund, 
vom Kreis und von der Stadt zu bekommen, um den Hallenboden ebenfalls erneuern zu 
können“, sagte Markus Claus. Einschließlich Wärmedämmung von unten sind dafür weitere 
100000 Euro veranschlagt. Die Sanitäranlagen sind in vergleichsweise gutem Zustand. Der 
Verein hat erst vor wenigen Jahren für knapp 70000 Euro Toiletten und Duschen erneuert.  
Schon in den nächsten Monaten soll mit den Arbeiten begonnen werden. […] 
Quelle: WR, (Harald Sagawe), 31.03.2009  
 
+ [19.06.2009]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Sommerfest 
Quelle: ETSV-Archiv 
 
+ [ Sommer 2009]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Schwimmabteilung: 
 
[…] Umstrukturierung der Schwimmabteilung […] neue Abteilungsleitung […] Achim John 
(Abteilungsleiter), Sabine Zinngrebe (Stellvertreterin und Verwaltungschefin), Sieglinde Lind 
(Kasse), Rene Groß (Vertreter der Trainer und Übungsleiter), Jana Hohmann 
(Jugendsprecherin), Lars Röhrig (technischer Leiter), […] Silke Goethe (Vertreterin der 
Elternschaft) […] 
Wie geplant wurden im Herbst mit Rene Groß, Bettina Göllner, Lisa-Marie John und Carsten 
Dempwolff vier Trainerassistenten ausgebildet. […] neues Konzept in der Ausbildung […] 
Nachwuchsgruppe […] Aufbaugruppe […] Leistungsgruppe […] 
Quelle: Achim John: Jahresbericht 2009 der Schwimmabteilung. In: Berichte der 
Abteilungen, S. 30-31. In: JHV 2010 des ETSV. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2009]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 



 
Tischtennis [3. Herrenmannschaft, 2. Kreisklasse]: […]Auch der älteste Spieler der 
Mannschaft bzw. inzwischen auch im gesamten Werra-Meißner-Kreis, Manfred Mummert, 
machte wieder eine sehr gute Bilanz und landete auf Platz 2 im 2. Paarkreuz. Man muss vor 
der Leistung von Manfred den Hut ziehen. Mit der Energie und dem Ehrgeiz, mit dem er in 
jedes Spiel geht, ist er mit seinen 78 Jahren nicht nur eine Stütze seiner Mannschaft, sondern 
auch ein Vorbild für alle. […] 
Quelle: Petra Körner: Jahresbericht der Tischtennisabteilung für 2009. In: Berichte der 
Abteilungen. In: JHV des ETSV 2010. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2009]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Karate:  
 
Die Karateabteilung des ETSV e.V. kann zufrieden auf das Jahr 2009 zurückblicken. Durch 
die sehr gute Trainertätigkeit von G. Diegel kann nach wie vor ein stetiger Zuwachs im 
Anfängerbereich verzeichnet werden. […] 
Quelle: Thomas Lieske: Jahresberichte der Karateabteilung für 2009. In: Berichte der 
Abteilungen. In: JHV 2010 des ETSV.  In: ETSV-Archiv 
 
+ [17.11.2009]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Turnabteilung: 
 
Neue Abteilung im ETSV: Landessportbund stimmt der neuen Abteilung „Behinderten- und 
Reha Sport“ zu. Leiterin: Simone Günthardt-Groß. Schwerpunkt: Lungensport. 
 
+ [Dezember 2009]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
Der ETSV ist im Besitz von 11 neuen Spinning-Rädern (Mehrzweckraum BKK Eschwege). 
Die Leitung der Gruppen hat Jens Rohmund übernommen, verantwortlich für das Training 
sind Imke Reinhard und Jan Giller. 
Quelle: Bericht ETSV-Radsport. In: Jahresberichte 2010. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2009]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Basketball: 1. Platz Hessische Oberliga (U 20; in Kooperation mit ACT Kassel)); 6. Platz 
Hessische Oberliga (U 18) 
 
Handball: Michael Augustin, Marc Bungert, Merlin Beck, Philipp Breitbart, Florian 
Schwarz, Christoph Klug, Uwe Findeisen, Pascal Gebhardt, Leo Gruß, Christoph 
Henke, Alexander Hobbie, Tino John, Christian Löbens, Philipp Mock, Karl Montag, 
Dennis Quentin, Michael Spannknebel, Henrik Stelzner, Klaus Stephan; Trainer: 
Matthias Müller; Co-Trainer: Uli Herbold; Betreuerteam: Thomas Rode, Christoph 
Henke, Ralph-Keyser-Hartmann: 1. Männermannschaft = 4. Platz in der Landesliga;  
2. Mannschaft: Bezirksoberliga (Trainer: Timm Hohmann/Uwe Neumann); 
Weibl. C-Jugend = Oberliga Nord  
 
Karate: Richard Leibrandt: 2. Kyu 



 
Leichtathletik: Ilja Ruch-Bredow: Hessischer Hallenmeister 400/800 m, Nordhessischer 
Meister über 200/400/800 m; Horst Neugebauer: Hessischer Meister im 
Hochsprung/Nordhessischer Meiser im Hochsprung (AK M 70); Johanna Theophel: 
Nordhessische Meisterin über 2000 m (Schülerinnen W11) 
 
Schwimmen: Bianca Steinmetz: 2x Vizemeisterin, 2x 3. Platz bei den Deutschen Masters-
Meisterschaften; 9fache Bezirks-Mastersmeisterin; Stefen Lind: 4facher Bezirksmeister; 
Lars Röhrig: 3facher Bezirksmeister; Rene Groß: Bezirksmeister; Anne Höch: 
Bezirksmeisterin 
 
Tischtennis: Werner Braun, Frank Grubbe, Karsten Grubbe, Mike Lieberknecht, Sven 
Lieberknecht, Dr. Volkmar Rode: 1. Männermannschaft = Meister in der Bezirksklasse  
 
+ [Januar 2010]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung:  
 
Neuer Vorstand: Rigobert Gaßmann (Abteilungsleiter) Radsport; Udo Saakel = Kassenwart; 
Jens Rohmund (Spinning); Adam Biewald (Mountainbike); Jonas Nolte/Marcel Dittrich (Dirt-
Biken), Hans Vaupel/Stefan Fiege (Rennrad) 
Quelle: Rigobert Gaßmann: Bericht der Radsportabteilung. In: Berichte der 
Abteilungen. In: JHV 2010 des ETSV. In: ETSV-Archiv 
 
+ [26.03.2010]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung des ETSV 2010: 
 
Bericht des Vorstands für das Jahr 2009 (Markus Claus): […] wenn man vom „Wunder von 
Bern“ spricht, weiß jeder, der sich nur etwas im Fußball auskennt, dass Deutschland zum 
ersten Mal Weltmeister geworden ist, obwohl das Ergebnis schon 56 Jahre zurückliegt. 
Bei uns hat es in 2009 auch ein Wunder gegeben: „Das Wunder der Jahnturnhalle“! Ob man 
darüber in 56 Jahren auch noch spricht, weiß ich nicht, aber der eine oder andere wird sich 
bestimmt noch daran erinnern. 
Im Oktober 2008 hat mich Michael Luther vom gleichnamigen Architekturbüro angerufen 
und gefragt, ob er den Eschweger TSV nicht in irgendeiner Art und Weise unterstützen 
könne? Ich äußerte den Wunsch, dass man einmal einen Maßnahmenkatalog erstellen könnte, 
in dem festgehalten werden sollte, was alles zu modernisieren ist, damit unsere Jahnturnhalle 
wieder strahlen kann wie vor 100 Jahren.  
Nachdem das Architekturbüro Luther noch zusätzlich zur Kalkulationsunterstützung das 
Ingenieurbüro Albarus & Hentrich eingeschaltet hatte, habe ich am 05. Januar 2009 eine 
Kostenschätzung über die Sanierung der Heizungsanlage sowie des Gebäudes, welche 17 
Seiten dick war, überreicht bekommen. Mein erster Eindruck war: Erst einmal hinsetzen! 
Mein zweiter Eindruck: Das schaffen wir nie! 
Am 05. Februar 2009 hat mich dann unser damaliger Bürgermeister Jürgen Zick in der 
Sitzung der Johannisfestkommission darauf hingewiesen, dass Bund und Land ein neues 
Förderprogramm aufgelegt haben, in dem unter anderem, auch „Kommunalersetzende 
Maßnahmen“ gefördert werden. Nach einer weiteren Überarbeitung unserer Kostenschätzung 
habe ich dann am 25. Februar 2009 bei der Stadt Eschwege und beim Landrat des Werra-
Meißner-Kreises den Antrag gestellt, die Modernisierung der Jahnturnhalle in Höhe von 
450.000 Euro mit ins Konjunkturprogramm aufzunehmen. Die Stabsstelle 



„Haushaltskonsolidierung/Projekt-Consulting“ bei der Stadt Eschwege unter der Leitung von 
Klaus Kurz hat dann einen Maßnahmenkatalog erstellt, bei dem die Sanierung der 
Jahnturnhalle in der Prioritätenliste auf Platz 1 gesetzt war. In der 
Stadtverordnetenversammlung vom 25. März 2009 wurde der Magistrat damit beauftragt, alle 
notwendigen Schritte zur Umsetzung einzuleiten. […] am 07. Juli 2009, ist uns dann die 
freudige Mitteilung überbracht worden, dass die Maßnahme zur Modernisierung der 
Jahnturnhalle positiv beschieden worden ist. Von nun an konnten nicht nur wir uns in die 
organisatorische Arbeit stürzen, sondern auch das Architekturbüro Luther und das Ing.-Büro 
Albarus & Hentrich hatten alle Hände voll zu tun, um die Umsetzung der Baumaßnahme 
voranzutreiben. […] Anfang November 2009, nach Auswertung der Ausschreibung, haben 
wir dann nach Vergabevorschlag des Architekten und Vorstandsbeschluss rund 320000 Euro 
an Aufträge vergeben. Erfreulich war hierbei, dass alle Aufträge an Eschweger Firmen 
gegangen sind. 
Parallel zur Umsetzung des Konjunkturprogramms haben wir zusätzlich die Erneuerung des 
Hallenbodens in Auge gefasst und umgesetzt. Um die Mehrkosten von 101.000 Euro zu 
stemmen, haben wir Anträge bei der Stadt Eschwege, dem Werra-Meißner-Kreis und beim 
Hessischen Ministerium des Inneren und für den Sport gestellt und bewilligt bekommen. Die 
restlichen Kosten von 55.000 Euro sind über einen Kredit finanziert worden. […]  
Um auch weiterhin unseren Familienmitgliedern im ETSV […] mit einem angemessenen 
Beitrag unterstützen zu können, haben wir erneut in 2009 150 Familienkarten vom „Bündnis 
für Familie“ in Eschwege gekauft und unter allen Familienmitgliedern verteilt. Mit dieser 
Karte kann man in Eschwege in einigen Geschäften günstiger und familienfreundlicher 
einkaufen, was auch unsere  Familienfreundlichkeit dokumentiert. [… ] 
Quelle: Bericht des Vorstandes für das Jahr 2009. In: Berichte des Vorstandes und der 
Abteilungen. In: JHV des ETSV 2010. In: ETSV-Archiv 
 
+ [26.03.2010]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (Kulturfabrik ‚E-Werk’ Eschwege): 
 
Bürgermeister Heppe: […] so schönen Rahmen selten erlebt, man fühle sich mitten im Leben, 
das sei moderne Vereinsführung […] Wert, den der Sport hat, könne nicht hoch genug 
angesetzt werden. Deshalb sei auch die Stadt dem ETSV und den anderen Vereinen bei der 
Förderung des Sports im Rahmen ihrer Möglichkeiten durchaus zugewandt. […] Sport 
bedeute auch Üben für das tägliche Leben […] Der Name der Stadt werde durch den Sport 
und die Arbeit des ETSV in die Welt hinausgetragen, deswegen könnten die Sportler des 
ETSV auch als Botschafter der Stadt verstanden werden. Vereinssport sei Teil des 
Marketingkonzeptes der Stadt Eschwege als Sportstadt.  
Sportkreisvorsitzender Finkhäuser: Es werde immer schwerer, Vereinsvorsitzende zu finden. 
„Die Dummen werden immer weniger, hoffentlich sterben sie nicht aus.“ 
Landrat Stefan Reuss: Wenn man sich die wirtschaftlichen Zahlen des Vereins ansehe, kann 
man schon davon reden, dass der der ETSV in gewissem Sinne schon ein Wirtschaftsbetrieb 
ist. […] Ein modernes Konzept für einen Sportverein müsse traditionelle und ‚main-stream‘-
Angebote enthalten. […] 
Quelle: Gerd Strauß: Notizen (Gedächtnisprotokoll) zur JHV des ETSV 2010. In: 
ETSV-Archiv 
 
+ [12.05.2010]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handball (Frauen): SVR II komplett zum ETSV 
 



[…] dass das bisherige Bezirksoberliga-Team um Trainer Tommy Bake komplett zum 
Eschweger TSV wechselt. […] Neuanfang […] eine Klasse tiefer […] 
Quelle: WR, (mö), 12.05.2010  
 
+ [2010]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Abteilungsleiter im ETSV: 
 
Basketball: Markus Claus; Handball: Uwe Gondermann; Ju-Jutsu: Marco Schwalm; Judo: 
Edmund Rohrbeck; Karate: Thomas Lieske; Leichtathletik: Franzel Moll; Musik: Jochen 
Eiffert; Schwimmen: Carsten Franz; Radsport: Udo Saakel; Tischtennis: Petra Körner; 
Turnen/Prellball: Anja Laun 
Quelle: Übersicht Funktionsträger im ETSV. In: Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen. In: JHV 2011 des ETSV. In: ETSV-Archiv 
 
+ |2010]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
Montags (20.15 Uhr): Spinning (BKK-Mehrzweckraum Herrengasse); Dienstags (18.15 Uhr): 
AOK- Radtreff (Treffpunkt AOK Eschwege, Bei der Marktkirche); Mittwochs (18.00 Uhr): 
Rennrad (Gemeinsame Ausfahrt, Treffpunkt Velo Mangold); Donnerstags (15.30 Uhr): 
Mountainbike-AG (an der Anne-Frank-Schule; schulübergreifend, in Zusammenarbeit mit der 
Jufö Stadt und der Hessischen Sportjugend – Integration durch Sport, für Jugendliche ab 13 
Jahren); Freitags (19.00 Uhr): Spinning; Samstags 14.00 Uhr/15.00 Uhr: Mountainbike-
Cross-Country (Treffpunkt Velo Mangold), Rennrad (gemeinsame Ausfahrt), Dirt Biken für 
Anfänger (Dirt-Bike-Part Industriegebiert, Berliner Straße) 
Quelle: ETSV-Radsport (Wochenprogramm 2010).In: Ordner ETSV (Gerd Strauß) 
 
+ |2010]: Sonstiges: 
 
Jahnturnhalle:  
 
Renovierung der Jahn-Turnhalle; dauerte 1,5 Jahre und kostete 550000 Euro. 
Quelle: ETSV-Archiv 
 
+ [21./22. 08.2010]: Sonstiges: 
 
Wiedereröffnung der Jahnturnhalle/Tag der offenen Tür 
Quelle: ETSV-Archiv 
 
+ [10.09.2010]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Schweres Abenteuer Oberliga 
 
Als Aufsteiger […] Auch wenn Trainer Uli Faber – wohl der prominenteste Neuzugang der 
Dietemänner - […] „Über 30 potenzielle neue Spieler haben wir angesprochen. Doch leider 
wollte niemand bei uns spielen“, sagt der sportliche Leiter Christoph Henke. […]Trainer Uli 
Faber: „Es wird schwer. Aber ich glaube an meine Truppe!“ 



Quelle: WR, (mz), 10.09.2010 
 
+ [01.10.2010]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Ich gehe ganz ohne Groll 
Uli Faber gibt Traineramt beim ETSV aus persönlichen Gründen ab 
 
Nach der fast vergeblichen Suche nach geeigneten Spielern für die Oberliga steht der 
Eschweger TSV nun auch ohne Trainer da. Uli Faber hat aus ganz persönlichen Gründen das 
Amt zur Verfügung gestellt. […] 
Quelle: WR, (ht), 01.10.2010  
 
+ [2010]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Merlin Beck, Marc Bungert, Philipp Eisenberg, Uwe Findeisen,  Pascal 
Gebhardt, Leopold Gruß, Lukas Hohmann, Alexander Hobbie, Tino John, Christoph 
Klug, Sascha Kurzrock, Christian Löbens, Philipp Mock, Karl Montag, Michael 
Spannknebel, Henrik Stelzner, Klaus Stephan, Julian Triller; Trainer Matthias Müller; 
Torwarttrainer Ulrich Herbold; Fitness-Trainer: Ralph Kaiser-Hartmann; Betreuer: 
Thomas Rode: 1. Männermannschaft = Landesligameister und Aufsteiger in die Oberliga; 
Laura Beck, Charlotte Fiege, Nora Gondermann, Marie Herwig Tatjana Hesse, Sarina 
Jäschke, Ewa Kempka, Klaudia Klajnszmit, Alina Naumow, Svenja Kotte: Bezirksliga-
Meister der weiblichen Handball B-Jugend 
 
Ju-Jutsu: Die Abteilung erhält den Jugendförderpreis 2010 des Hessischen Ju-Jutsu-
Verbandes für seine vorbildliche Kinder- und Jugendarbeit. 
 
Tischtennis: 1. Damenmannschaft = Hessenliga 
 
+ [31.01.2011]: Sonstiges: 
 
Behinderten- und Rehabilitationssport: 
 
Kooperationsvereinbarung zwischen den Werraland Werkstätten e.V. und dem ETSV 
 
Beide Vereine haben das Ziel, möglichst vielen Menschen, auch mit geistiger Behinderung, 
den Zugang zum Vereinssport zu ermöglichen. Im Eschweger TSV werden Trainings- und 
Wettbewerbsmöglichkeiten angeboten. […] 
Gerd Hoßbach    Markus Claus    Gerd Strauß 
Geschäftsführender   1.Vorsitzender   2. Vorsitzender 
Vorstandsvorsitzender 
[Werraland Werkstätten]  [ETSV]    [ETSV] 
 
Quelle: Kooperationsvereinbarung zwischen den Werraland Werkstätten e.V. und dem 
ETSV. In: Ordner ETSV (Gerd Strauß) 
 
+ [23.03.2011]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (Kulturfabrik ,E-Werk‘ Eschwege): 



Bericht WR über die Jahreshauptversammlung (Kulturfabrik ‚E-Werk‘ Eschwege): 
 
Immer am Ball bleiben 
ETSV: Markus Claus bleibt Vorsitzender / Kooperationsvertrag mit Werraland 
 
Markus Claus bleibt Vorsitzender des Eschweger Turn- und Sportvereins (ETSV). 
Einstimmig bestätigten ihn die Mitglieder jetzt während ihrer Jahreshauptversammlung im 
Amt. Ihm zur Seite stehen als Stellvertreter weiterhin Gerd Strauß und als neue Kraft Ines 
Ritter. 
„Es ist uns gelungen, den gesamten Verein mit seinen über 1300 Mitgliedern und zwölf 
Abteilungen für eine sichere Zukunft vorzubereiten“, resümierte Markus Claus die Arbeit der 
Führungsriege. Dazu gehörte auch die Erhöhung der Mitgliederbeiträge, die zwar schmerzlich 
aber notwendig gewesen sei. Auch die Neugründungen von Abteilungen für Ju-Jutsu, 
Radsport sowie Reha- und Behindertensport sowie die Einrichtung einer Geschäftsstelle im E-
Werk nannte  er in  diesem Zusammenhang.  
Als ganz großes Werk stellte er aber die Renovierung der vereinseigenen Jahnturnhalle 
heraus, die auch für ihn persönlich „das größte, teuerste und zeitaufwendigste Unternehmen“ 
war. Während der Bauzeit von 8 Monaten seien 550000 Euro ausgegeben worden.  
Mit der Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages zwischen dem ETSV und den 
Werraland-Werkstätten konnte während der Versammlung ein weiterer Meilenstein in der 
Vereinsgeschichte erledigt werden. „Dass Vereine und Einrichtungen für Behinderte an dieser 
Stelle so offen und ehrlich miteinander umgehen und einander vertrauen, ist bislang in 
Deutschland noch sehr selten, sagte Gerd Hoßbach, Geschäftsführer von Werraland. Es ist 
geplant, dass einige Abteilungen sich im Sinne der Inklusion gezielt auch für Menschen mit 
Behinderungen öffnen und gemeinsam mit ihnen trainieren. 
Die Ehrungen: Urkunden erhielten die Jungs der männlichen Handball E-Jugend Norman 
Fett, Silas Karst, Jannis Winkler, Benedict Eggeling, Alexander Scheere, Conrad Wilhelm, 
Keanu Claus, Till Ammen, Niko Manjolovic, Jonas Ebeling, Simon Emmelmann, Lukas 
Müller und Leon Stedner sowie die erfolgreiche Leichtathletin Joanna Theophel. 
Die Landesligameister der 1. Handball-Männermannschaft mit Merlin Beck, Sascha 
Kurzrock, Marc Bungert, Philipp Eisenberg, Lukas Hohmann, Julian Triller, Alexander 
Ehrungen: Uwe Findeisen, Pascal Gebhardt, Leopold Gruß, Alexander Hobbie, Lukas 
Hohmann, Tino John, Christoph Klug, Christian Löbens, Philipp Mock, Karl Montag, 
Michael Spannknebel, Henrik Stelzner, Klaus Stephan und Julian Triller wurden ebenso 
geehrt wie die Bezirksliga-Meister-Mädchen der Handball-B-Jugend mit Laura Beck, 
Charlotte Fiege, Nor a Gondermann, Marie-Katrin Herwig, Tatjana Hesse, Sarina Jäschke, 
Ewa Kempka, Klaudia Klajnszmit, Svenja Kotte, Alina Naumow. 
Außerdem freuten sich die Sportler Bianca Steinmetz, Bernd Claus, Anne Höch, Adam 
Biewald, Achim John, Steffen Lind, Ilja Ruch-Bredow, Karsten Lind, Lorenz Fiege und Rene 
Groß über Auszeichnungen für jeweils hervorragende Leistungen in ihren Disziplinen.  
Ehrenmitglieder und damit ganz besonders verdient sind fortan Doris Thiel, Ilse Beck, Jochen 
Gondermann, Siegrun Müller sowie Ursula Schmidt. 
Zu ihrer Überraschung erhielten schließlich auch Markus Claus und Gerd Strauß aus den 
Händen des Ehrenvorsitzenden Willi Ernesti silberne Nadeln. 
Quelle: WR, (ms), 25.03.2011. In: ETSV-Archiv 
 
Anmerkungen: 
+ Historischer Vortrag Gerd Strauß: „100 Jahre Jahnstein“ 
+ Ressortleiter des Vorstandes: Marcus Stolle (Mitgliederverwaltung), Rainer Mensing 
(Kasse), Nadja Hellbach (Jugendarbeit), Helmut Bamberg (Schriftführer) 
 



+ [24.05.2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Ju-Jutsu-Abteilung:  
 
Außerordentliches Engagement 
 
Einen ganz besonderen Preis durften die Ausbilder um Ju-Jutsu-Abteilungsleiter Marco 
Schwalm […] entgegennehmen. Der Jugendförderpreis [des Hessischen Ju-Jutsu-Verbandes], 
den es erst seit zwei Jahren gibt, ging in diesem Jahr an die Kampfsportabteilung der 
Kreisstadt. Stadtkämmerer Reiner Brill und der Vorsitzende des Eschweger Turn- und 
Sportvereins, Markus Claus, waren als Gratulanten erschienen. […] Innerhalb von nur vier 
Jahren ist die Ju-Jutsu-Abteilung, die im Jahr 29007 von Marco Schwalm gegründet wurde, 
mit ihren mittlerweile 85 Mitgliedern zu einem festen Bestandteil des ETSV geworden. […] 
Quelle: WR, (gus), 25.05.2001, S. 22  
 
+ [12.04.2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Abgegrenzt und gut verteilt 
Neue Führungsriege beim Handball-Oberligisten ETSV – Klaus Gogolla Abteilungsleiter 
 
[…] Angeführt von Klaus Gogolla als Abteilungsleiter, gehen die Dietemänner gut aufgestellt 
in eine neue Ära. 
Zum stellvertretenden Abteilungsleiter und sportlichen Leiter für den gesamten Jugendbereich 
wählte die Versammlung mit Michael Spannknebel eine Aktiven der ersten 
Männermannschaft. Kassenwart und für das Schiedsrichterwesen zuständig ist Wolfgang 
Neumann. Die Organisation Spielbetrieb liegt in den Händen von Andre Horchelhahn; 
Rechtswart ist Lukas Hohmann und  Schriftführer Benjamin Brill. Für die sportliche Leitung 
im Erwachsenenbereich konnte kein geringerer als Ex-Spieler und –Trainer Matthias Müller 
gewonnen werden. […] Der Dank der Versammlung und  des neuen Abteilungsvorstandes 
galt dem bisherigen Führungsduo Uwe und Jochen Gondermann, die die Handballabteilung 
mit viel Engagement aus der sportlich schwierigen Zeit Anfang 2000 herausgeführt haben. 
[…] 
„Mit jungen talentierten Spielern aus der Region und guter Jugendarbeit wollen wir weiterhin 
versuchen, auch in der Zukunft höherklassigen Handball in der Kreisstadt anbieten zu können. 
Das Ziel der Abteilungsarbeit ist es, leistungsorientiert von den Minis bis hin zur 1. 
Mannschaft auszubilden und alle Kinder und Jugendliche entsprechend ihrer Klassen optimal 
zu fördern“, so der Tenor der neuen Handball-Führungsriege.    
Quelle: WR, (Dieter Möller), 12.04.2011 
 
+ [07.08.2011]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Sommerfest 
Quelle: Gerd Strauß: Persönliche Aufzeichnungen 
 
+ [2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Turnabteilung  
 



Die Turnabteilung zählte zum Ende des Jahres [2011] 539 Mitglieder. Wir bieten Sport und 
Spaß an der Bewegung für mehr Gesundheit du Wohlbefinden für fast alle Altersstufen. In 
2011 waren neun lizenzierte Übungsleiterinnen, eine Gymnastiklehrerin, eine 
Physiotherapeutin, ein Sportlehrer und sechs Helferinnen und Helfer im Einsatz. Regelmäßig 
besuchte Fortbildungen versprechen eine gute Qualifizierung der Übungsleiter, die Kosten 
hierfür übernimmt die Abteilung. […] Abteilungsleiterin: Tatjana Bredow 
Quelle: Tatjana Bredow: Jahresbericht Turnen 2011. In: Bericht des Vorstands und der 
Abteilungen, S. 9. In: JHV  des ETSV 2012. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Karateabteilung: 
 
[…] Günther Diegel (1. Dan, Shotokan Karate) trainiert die Anfänger und teilweise 
Fortgeschrittenen und legt sehr großen Wert auf die Festigung der Grundtechniken im Karate. 
Thomas Lieske absolviert das Training für Fortgeschrittene, baut dort die Grundtechniken 
weiter aus und lehrt die Aspekte der Selbstverteidigung. […] 
Quelle: Thomas Lieske: Jahresbericht der Karateabteilung 2011. In: Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen, S. 16. In: JHV  des ETSV 2012. In: ETSV-Archiv 
 
+ [08.11.2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Sekretäre: Becker, Rainer, Montag, Karl, Neumann, Wolfgang, Sander Günter, Spannknebel,, 
Jürgen, Müller, Heiko, Schott, Dieter, Gogolla, Klaus, Greinke, Andreas, Horchelhahn, Andre 
Quelle: Gerd Strauß: Liste Sekretäre ETSV (Stand: 2011) 
 
+ [November 2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
Neue Erfahrung auf dem Rad 
Mountainbike: ETSV gründet mit neuem Trainer Adam Biewald eine Leistungsgruppe 
 
[…] 
Quelle: WR, (Tobias Stück). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [November 2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
Zusammen 1100 Spiele für den ETSV 
 
[…] Frank Grubbe [600 Punktspieleinsätze] und Siegfried Winter [500 Punktspieleinsätze]. 
[…] Abteilungsleiterin Petra Körner übergab an die beiden Urkunden und Sachgeschenke 
[…] 
 
Gold für ETSV-Aktive 
 



[…] Ulrich Mühlhause erhielt die Nadel in Gold (Spielerverdienstnadel des hessischen TT-
Verbandes mit der Zahl 50 für fünfzigjährige aktive Spielzeit. Gold mit der Zahl 40 bekam 
Herbert Albert. Zweimal die Nadel in Gold mit der Zahl 30 ging an Wolfgang Schilling und 
Siegfried Winter. […] Präsente für Nachwuchsbetreuung: Gerhard Grubbe, Ulrich 
Mühlhause. 
 
500 Spiele im Trikot des ETSV 
 
Im Werra-Meißner-Kreis zählt er seit langem zum Tischtennis-Urgestein, steht mit 
inzwischen 81 Jahren noch Woche für Woche an den Platten der Region und gehört zu den 
Stützen seiner Mannschaft: Manfred Mummert vom Eschweger TSV. Vor der Begegnung des 
ETSV III gegen Nesselröden III ehrte Abteilungsleiterin Petra Körner Manfred Mummert für 
seinen 500. Punktspieleinsatz […] 
Quelle: WR, (we). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [November 2011]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Musikabteilung:  
Marchingband Dietemann: 
 
50er Jahre-Party zum Saisonabschluss 
Die Marchingband Dietemann Eschwege 1907 ehrte langjährige Mitglieder 
 
[…] So erhielt aus den Händen von 1. Abteilungsleiter Jochen Eiffert und seinem 
Stellvertreter Rainer Mensing die Ehrennadel für 5-jährige Zugehörigkeit Patricia Hase. Eine 
Urkunde für 10 Jahre bekamen Nina Kukuruz, Erika Fischer und Mike Eiffert. Die silberne 
Nadel für 15 Jahre Treue wurden an Denise Krauße, Britta Wohlust, Jürgen Sukau und Frank 
Windel überreicht. Urkunden für 20 Jahre gingen an Angelika Gaus und Daniel Guddait. Für 
25 jährige Vereinstreue erhielten Tamara Blum, Dieter Heiner und Helmut Bamberg die 
goldene Vereinsnadel. Je ein Ehrengeschenk bekamen Dietmar Apel, Michael Barta-Schiller 
und Thorsten Holzapfel (30 J.), Doris Schiedrum (45 J.), Jürgen Schiedrum, (50 J.) sowie 
Egon Deichmeier und Günther Lenze für 55 Jahre Zugehörigkeit. 
Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten 
WR (September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
  
+ [2011]: Aus den Abteilungen  des ETSV:  
 
Turnabteilung:  
 
Die Turnabteilung zählte zum Ende des Jahres [2011] 539 Mitglieder. Wir bieten Sport und 
Spaß an der Bewegung für mehr Gesundheit du Wohlbefinden für fast alle Altersstufen. In 
2011 waren neun lizenzierte Übungsleiterinnen, eine Gymnastiklehrerin, eine 
Physiotherapeutin, ein Sportlehrer und sechs Helferinnen und Helfer im Einsatz. Regelmäßig 
besuchte Fortbildungen versprechen eine gute Qualifizierung der Übungsleiter, die Kosten 
hierfür übernimmt die Abteilung. […] Abteilungsleiterin: Tatjana Bredow. 
Quelle: Tatjana Bredow: Jahresbericht Turnen 2011. In: Bericht des Vorstands und der 
Abteilungen, S. 9. In: JHV des ETSV 2012. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2011]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 



Handball: Frauen: Meister Bezirksliga und Aufsteiger in die Bezirksoberliga (Trainer 
Tommy Bake) 
Marc Bungert, Merlin Beck, Philipp Eisenberg, Uwe Findeisen, Christoph Fischer, 
Pascal Gebhardt, Alexander Hobbie, Lukas Hohmann, Tino John, Lukas Karges, 
Christoph Klug, Christian Löbens, Karl Montag, Julian Pippert,  Michael Spannknebel, 
Henrik Stelzner; Klaus Stephan, Julian Triller; Trainer: Ulrich Faber/Timm Hohmann, 
Betreuer: Thomas Rode; sportl. Leiter: Christoph Henke: 1. Männermannschaft = Oberliga 
 
Leichtathletik: Michael Bogatsch: Nordhessischer Bergmeister (AK M 30); Illja-Ruch-
Bredow: Deutscher Hallenmeister im Weitsprung, 4. Platz bei den Deutschen 
Hallenmeisterschaften  über 800 m, Süddeutscher Meister im Fünfkampf, Hessischer Meister 
über 100 m und im Weitsprung, 3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften (AK M 35); 
Gunnar Höhn: Nordhessischer Meister über 1500 m (AK M40); Katja Höhn: 
Nordhessische Meisterin über 400 m (AKW40); Karsten Lind: Nordhessischer Bergmeister 
(AK M45); Markus Ludwig: Nordhessischer Meister über 400 m (AK M40); Gernot 
Mittag: 1. Platz im Mannschaftsgehen bei der Europameisterschaft, Hessischer Meister im 
Gehen in der Halle und auf der Straße (AK M 70); Joachim Rohr: Nordhessischer Meister 
über 1500 m (AK M45); Daniela Stracke: Nordhessische Meisterin im Hochsprung (AK 
W15); Johanna Theophel: 1. Platz im Crosslauf bei den Nordhessischen Meisterschaften, 
800 m, 2000 m, 5 km Straße (AK W 13), 3. Platz über 2000 m bei den Hessischen 
Meisterschaften (AK W14!) 
 
Radsport: Adam Biwald: C-Trainer-Lizenz erworben, 1. Platz Polen-Challlenge (AK U40) 
 
Schwimmen: Michael Böhmicke: 3 Siege bei den Bezirksmeisterschaften der Masters; Luca 
Cavucci: Bezirksmeisterin; Rene Groß: 2 Siege bei den Bezirksmeisterschaften der Masters; 
Philipp Hohmann: 4. Platz über 50 m Schmetterling bei den Hessischen Meisterschaften, 
Bezirksmeister; Anne Höch: 3fache Bezirksmeisterin; Achim John: 7 Siege bei den 
Bezirksmeisterschaften  der Masters (AK 50); Bianca Steinmetz: Dreifache Hessenmeisterin 
über 200 m Schmetterling, 200 m Rücken, 200 m Freistil (Hessische Masters-
Meisterschaften), 2fache Siegerin bei den Masters-Kurzbahnmeisterschaften (100 S, 100L), 8 
Siege bei den Bezirksmeisterschaften der Masters; Charlotte Wandt: Bezirksmeisterin; 
ETSV-Männerteam = Mannschaftsmeister 
 
Ju-Jutsu: Martin Schneider: Fortbildung zum Sportassistenten Ju-Jutsu mit Schwerpunkt 
Kinder- und Jugendtraining 
 
+ [17.02.2012]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
1. Vorstandssitzung (Restaurant ‚Zur Struth‘): 
 
[…] 
Top Sonstiges (Markus Claus): „Ich will versuchen, unsere Jahnturnhalle auf die 
Johannisfestplakette 2013 zu bekommen.“ 
Quelle: Helmut Bamberg: Protokoll der 1. Vorstandssitzung des ETSV 2012. In: Ordner 
ETSV (Gerd Strauß) 
 
+ [Februar 2012]: 
 
Der größte Verein will sich weiter wandeln 



Beim Eschweger TSV werden die Angebote im Bereich Seniorensport ausgeweitet – 
Nachfrage ist da 
 
Auch beim größten Sportverein des Kreises ist man sich der Bedeutung der älteren Mitglieder 
bewusst. […] Schon heute sind mehr als 200 ETSVer jenseits der 60 – rund 300 stehen aber 
auf der Schwelle, in den nächsten Jahren diese Altersstufe zu erreichen. […] 
Quelle: WR (mz). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Februar 2012]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
[…] Petra Körner als Abteilungsleiterin bestätigt. Ihr Stellvertreter ist Gerhard Grubbe. 
Weitere Positionen: Herbert Albert ist Kassenwart, Siegfried Winter ist Schüler- und 
Jugendwart, sein Stellvertreter ist Ulrich Mühlhause, Pressewart ist Willi Ernesti und Katja 
Schäfer ist Vergnügungswartin. 
[…] Roland Ackermann […] Spielerverdienstnadel des HTTV in Gold mit der Zahl 50 […] 
Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten 
WR (September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [30.03.2012]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (Kulturfabrik „E-Werk“ in Eschwege): 
 
Vorstandsbericht für das Jahr 2011 (Markus Claus; 1. Vorsitzender): […] seit acht Jahren bis 
ich jetzt erster Vorsitzender unseres Vereins. Mit Stolz kann ich behaupten, dass Gerd Strauß 
und ich über diese Zeit gemeinsam, Seite an Seite, den Verein gut führen und dank des 
gesamten Vorstandes, der Abteilungsleiter und aller freiwilligen Übungsleiter, Trainer du 
Betreuer den Eschweger TSV in eine sichere Zukunft lenken. 
[…] Im Vorstand haben wir einzelnen Aufgaben besser verteilt und unsere Geschäftsstelle 
stärker mit einbezogen. Durch die Neubesetzung unserer seit drei Jahren offenen Stelle einer 
zweiten Vorsitzenden mit Ines Ritter haben wir unser Präsidium wieder komplett ausgebaut 
und eine engagierte Mitarbeiterin gefunden, die sich gleich zur Aufgabe gemacht hat, eine 
neue Ehrenordnung zu verfassen.  
Durch die Schließung eines Kooperationsvertrags mit dem „Werkplan Werkstätten“ haben 
wir einen weiteren Baustein geschaffen, um den Bereich Reha- und Gesundheitssport weiter 
auszubauen.  
Seit über einem Jahr waren wir auf der Suche nach einem Sponsor für unser Projekt „Sozial 
Schwache im Verein“. Durch die Spende von 1.500 Euro des „Lions Clubs Eschwege-
Werratal“ haben wir eine starken Partner gewinnen können, der dieses Projekt unterstützt. 
Wir haben es geschafft, den gesamten Verein mit seinen nunmehr 1322 Mitgliedern in 12 
Abteilungen für eine sichere Zukunft vorzubereiten. […] 
Quelle: Markus Claus: Bericht des Vorstandes. In: Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen, S. 1. In: Jahreshauptversammlung 2012 des ETSV. In: ETSV-Archiv 
 
Anmerkungen:  
 
+ Historischer Beitrag von Gerd Strauß „Symbole im Verein“ 
+ Einführung einer neuen Ehrenordnung (Entwurf Ines Ritter) einstimmig beschlossen 



Quelle: Helmut Bamberg: Protokoll der Jahreshauptversammlung des ETSV 2012, Top 
9 und 12. In: ETSV-Archiv 
 
+ [30.03.2012]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (Kulturfabrik „E-Werk“ in Eschwege): 
 
Auf gutem Weg in die Zukunft. Eschweger TSV zählt 1322 Mitglieder in zwölf 
Abteilungen – Ines Ritter komplettiert Präsidium 
 
Der Eschweger TSV, mit derzeit 1322 Mitgliedern in zwölf Abteilungen, blickt optimistisch 
in die Zukunft. „Ziel unserer kontinuierlichen Arbeit ist es, die sportlichen Qualitäten des 
mitgliederstärksten Vereins in Eschwege weiter auszubauen!“, so die Worte von 
Vorsitzendem Markus Claus im Rahmen der Jahreshauptversammlung. 
„Seit acht Jahren bin ich jetzt Vorsitzender von unserem Verein. Mit Stolz kann ich 
behaupten, dass Gerd Strauß und ich über diese Zeit gemeinsam, Seite an Seite, den Verein 
gut führen und dank des gesamten Vorstandes, der Abteilungsleiter und aller freiwilligen 
Übungsleiter, den Eschweger TSV in eine sichere Zukunft lenken.“ […] Durch die Besetzung 
der seit drei Jahren vakanten Position einer zweiten Vorsitzenden durch Ines Ritter habe man 
das Präsidium nicht nur komplettiert, sondern gleichzeitig eine engagierte Mitstreiterin 
gefunden, die sich gleich zur Aufgabe gemacht hat, eine neue Ehrenordnung zu verfassen. 
Durch einen Kooperationsvertrag mit den Werraland-Werkstätten habe der ETSV zudem 
einen weiteren Baustein geschaffen, um den Bereich Reha- und Gesundheitssport weiter 
auszubauen. „Seit über einem Jahr waren wir auf der Suche nach einem Sponsor für unser 
Projekt „Sozial Schwache im Verein“. Durch eine großzügige Spende des Lions-Clubs 
Eschwege- Werratal haben wir eine starken Partner gewinnen können“, so der Vorsitzende. 
Der Eschweger TSV geht mit einem Jahresetat von 111000 Euro in das Jahr 2012. Claus hob 
in diesem Zusammenhang hervor, dass allein 10000 Euro freiwillige Leistungen sind. 
Ehrungen: Das Führungsduo Markus Claus und Gerd Strauß nahm Ehrungen verdienter und 
erfolgreicher Sportler vor. Handball: Weibliche B-Jugend 2010/11; Leichtathletik: Johanna 
Theophel, Daniela Stracke, Ilja Ruch-Bredow, Gernot Mittag, Katja Höhn, Markus Ludwig, 
Gunnar Höhn, Joachim Rohr, Karsten Lind, Michael Bogatsch. Schwimmen: Die Sieger im 
Mannschaftswettbewerb DMS in der Bezirksliga Nordhessen (Philipp Hohmann, Janis 
Rzehak, Luca Cavucci, Rene Groß, Lars Röhrig, Steffen Lind, Carsten Dempwolff, Manuel 
Kuhrau, Christiane Schade).  
Rahel Böhmicke, Greta Brockmann, Charlotte Wandt, Anne Höch, Luca Cavucci, Philipp 
Hohmann, Bianca Steinmetz, Rene Groß, Michael Böhmicke, Achim John. Radsport: Adam 
Biewald. Besondere Verdienste: Gerhard Grubbe (Tischtennis) und Marco Schwalm (Ju-
Jutsu) erhielten die silberne Ehrennadel.  
Quelle: WR, (mö), 04.04.2012, S. 16  
 
+ [15.09.2012]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Die Jugendlichen müssen ins kalte Wassert 
Frauenhandball-Landesliga: Aufsteiger Eschweger TSV steht vor einer ganz schwierigen Saison 
 
Er hat sich im Umkreis von 50 Kilometern durch Nordhessen telefoniert und die Hacken 
abgelaufen, um seine Mannschaft personell zu verstärken. Aber für seine Mühe wurde der 
Trainer […] nicht belohnt. Eine Absage nach der anderen ging bei Uwe Gondermann ein.  



Aber er verzagt nicht, sondern setzt auf die Jugendlichen im Kader, […] Das 
Durchschnittsalter wird durch Klaudia Klajnsmit (17), Marie Herwig (17), Johanna Scharff 
(17), Johanna Beyer (16) und Janina Reimuth (16 […)] mächtig nach unten gedrückt. […]  
Quelle: WR, (ht), 15.09.2012 
 
+ [September 2012]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
Lorenz Fiege feiert ein grandioses Debüt 
 
[…] [Ötztaler Radmarathon: 238 Kilometer und 5500 Höhenmeter] […] bewältigte der erst 
19-jährige Lorenz Fiege in der großartigen Zeit von 9:06 Stunden. Die weiteren Debütanten 
des ETSV, Jörg Dedio, der mit 11:34 Stunden ins Ziel kam, und Stefan Fiege, bei dem die 
Uhr bei 12:46 Stunden stehen blieb […] 
Quelle: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten WR 
(September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [November 2012/Dezember]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennis: 
 
500 Punktspiele für den ETSV 
 
500 Punktspiele hat Ilona Wirth für den aktuellen Tischtennis-Hessenligisten Eschweger TSV 
absolviert. […] Abteilungsleiterin Petra Körner überreichte ihr im Rahmen des Serienspiels 
gegen Schönstadt eine entsprechende Urkunde und ein Sachgeschenk. 
Im Tischtennissport ist Ilona Wirth seit 45 Jahren aktiv. Zwischenzeitlich, in den Jahren 1975 
bis 1991, war sie für den TTC Albungen und den TTV Eschwege aktiv, ehe sie 1991 zu ihrem 
„Heimatverein“ ETSV zurückkehrte. Seither ist sie eine wichtige Stütze der ersten 
Mannschaft. Petra Körner, die von 1991 an der Seite der Jubilarin, steht, hofft auf viele 
weitere Einsätze. 
 
Petra Körner für 700 Spiele im ETSV geehrt 
 
Ein Serienspiel der Tischtennis-Hessenliga-Damen vom Eschweger TSV hat der 
stellvertretenden Abteilungsleiter Gerhard Grubbe zum Anlass genommen, um Petra Körner 
mit Urkunde und Sachgeschenk zu einem besonderen Jubiläum zu gratulierten: Sie hat das 
700. Punktspiel im Trikot des ETSV absolviert.  
Petra Körner ist 1976 in den Punktspielbetrieb eingestiegen, und sie stellt sich bis in die 
Gegenwart in den Dienst der Mannschaft. Gerhard Grubbe bat „seine Chefin“, Chefin 
deshalb, weil Petra Körner auch die Tischtennissparte im ETSV als Abteilungsleiterin führt, 
darum, sie noch viele weitere Jahre im Kreis der Aktiven zu sehen. 
 
Volkmar Rode absolvierte das 900. Punktspiel 
 
[…] Volkmar Rode begann als Jugendlicher mit dem Tischtennissport und steht seit 1974 für 
den Eschweger TSV an der Platte. Er ist seinem Verein seit dieser Zeit ohne Unterbrechung 
treu geblieben und gehört seit vielen Jahren zu einer wichtigen Stütze der ersten 
Herrenmannschaft. […] 



Quelle: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten WR 
(September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [November 2012]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Musikabteilung (Marchingband Dietemann): 
 
Marchingband feiert Johannisfest Teil zwei 
Saisonabschluss der Musiker in der Jahnturnhalle mit Sonntagskonzert und 
Frühschoppen 
 
[…] Nach der Begrüßung durch die Abteilungsleiterin Nadja Hellbach […] Ehrungen – fünf 
Jahre: Tom Berg, Michael Heizmann, Knut Hellbach, Bernhard Mensing, zehn Jahre: Nico 
Wohlust, 20 Jahre: Petra Holzapfel, 35 Jahre: Rainer Mensing, 50 Jahre: Hartmut Saubert, 
Ehrentafel für besonders Engagement: Thorsten Holzapfel. 
Quelle: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten WR 
(September 2011-Dezember 2012). In: ETSV-Archiv 
 
+ [2012]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Bungert, Eisenberg, Findeisen, J. Hohmann, L. Hohmann, Klug, Löbens, 
Scheuer, Siegel, Stephan, Stelzner, Spannknebel, Triller; Trainer: Timm Hohmann/Uwe 
Findeisen): 1. Männermannschaft = Landesliga (5. Platz); 
Kim Blum, Rebekka Garthmann, Julia Gogolla, Miriam Gorr, Theresa Greinke, Marie 
Herwig, Klaudia Klajnszmit, Monika Klajnszmit, Iris Leuverink, Marion Möhrke, Lisa-
Marie Rehbein, Judith Schäfer, Johanna Scharff, Lena Schneider, Celia Steyer; Trainer: 
Uwe Gondermann/Pascal Gebhardt, Betreuer: Andre Horchelhahn: 1. Damenmannschaft 
= Meister der Bezirksoberliga und Aufsteiger in die Landesliga  
 
Ju-Jutsu: 18 erfolgreiche Gürtelprüfungen (Ausbilder: Henry Borschel, Max Hermann, 
Oliver Abraham, David Rieger) 
 
Leichtathletik: Katja Höhn: 2. Platz über 800 m bei den Hessischen Hallenmeisterschaften 
der Senioren (W 40), 3. Platz im Weitsprung, 1. Platz über 400 m bei den nordhessischen 
Meisterschaften, 2. Platz im Weitsprung; Karsten Lind: 3. Platz über 3000 m bei den 
Hessischen Hallenmeisterschaften der Senioren (M 45); Gernot Mittag: Hessenmeister über 
5000 m Bahngehen (M 75), Hessischer Meister über 5000 m Gehen in der Halle, 2. Platz über 
5 km (Straße) bei den Hessischen Meisterschaften; Horst Neugebauer: 1. Platz Speerwurf 
bei den Nordhessischen Meisterschaften in den Wurfdisziplinen (AK 70), 2. Platz über 200 m/ 
3. Platz im Hochsprung bei den Hessischen Meisterschaften (M75), 1. Platz im Hochsprung 
bei den Nordhessischen Meisterschaften (M75); Liesbeth van Nieuwenhoven: 2. Platz bei 
den Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften, (W 50); Joachim Rohr: 3. Platz bei den 
Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften (M 50), 1. Platz über 1500 m bei den 
Nordhessischen Meisterschaften; Ilja Ruch-Bredow: Hessischer Meister im Weitsprung bei 
den Hallenmeisterschaften der Senioren, 2. Platz im Weitsprung bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften (M 40), 1. Platz im Weitsprung/200 m bei den Hessischen 
Meisterschaften; Jan Rysavi: 1. Platz über 400 m bei den Nordhessischen Meisterschaften 
(MJ U20); Johanna Theopel: Hessische Meisterin über 2000 m in der Halle (AK W 14), 2. 
Platz über 2000 m bei den Hessischen Meisterschaften der Langstreckenläufer, 1. Platz über 
2000 m bei den Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften, 1. Platz über 800 m bei den 
Nordhessischen Meisterschaften der Schüler (W 14), Nordhessische Crosslaufmeisterin 



 
Radsport: Adam Biewald: Mountainbike-Europameister 2012; Lorenz Fiege schafft den 
Ötztaler Radmarathon in einer Zeit von 9:06 Stunden 
 
Schwimmen: Muriel Chantal Böhmicke: 1. Platz über 50 m R bei den Nordhessischen 
Meisterschaften (50 m Bahn; 2001); Greta Brockmann: 1. Platz über 100 m S/50 m F bei 
den Nordhessischen Meisterschaften (50 m Bahn; 2002); Carsten Dempwolff: 2facher 
Nordhessenmeister bei den Masters (AK 25); Johanna Goethe: 1. Platz über 200 m Rücken 
bei den Nordhessischen Meisterschaften (50 m Bahn; 2001); Rene Groß: 2facher 
Nordhessenmeister bei den Masters; Sara Knapmeyer: 2. Platz über 800 m F bei den 
Nordhessenmeisterschaften der Masters (Jg. 95); Steffen Lind: 5facher Nordhessenmeister 
bei den Masters (AK 20), Bianca Steinmetz: 2. Platz über 200 m Schmetterling bei den 
internationalen Deutschen Schwimmmeisterschaften der Masters, 3. Platz über 400 m Lagen, 
1. Platz über 200 m R/200 m S, 200 m L bei den Hessenmeisterschaften der Masters, 7fache 
Nordhessenmeisterin der Masters (W 40); Charlotte Wandt: 1. Platz über 200 m F/400 m F 
bei den Nordhessischen Meisterschaften (50 m Bahn;2001); Nadia Zinngrebe: 3. Platz über 
400 m Lagen bei den Nordhessischen Meisterschaften der Masters (Jg. 96) . 
 
Tischtennis: Hoßbach, Körner, Schäfer, Wirth: Damen-Verbandsliga (2. Platz) 
 
Triathlon: Adam Biewald, Alexander Göllner, Carsten Lind: 1. Platz Cup Vereine 
(Werraman ); Irma Bender, Liesbeth van Nieuwenhoven, Bianca Steinmetz: 2. Platz 
Frauen- Cup (Werraman) 
 
+ [Januar 2013]: Ehrungen des ETSV: 
 
Johannisfest: Die Jahnturnhalle ziert in diesem Jahr die Plakette 
 
[…] „Am Ende hat man sich für die Jahnturnhalle entschieden“, so Johannisfest-
Cheforganisator Uwe Gondermann, der in diesem Motiv einen hohen Identifikationswert 
sieht. „Diese Halle steht schon immer auf Eschweger Boden und hier haben Kinder, Eltern 
und Großeltern bereits ihre Übungsstunden gehabt“, so Gondermann weiter. […] 
Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von Zeitungsausschnitten 
WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Januar 2013]: Ehrungen im ETSV: 
 
Johannisfestkommission […] Motiv der diesjährigen Plakette für das Johannisfest: 
Jahnturnhalle […] 
Quelle: Marktspiegel (Sonja Liese). In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des 
ETSV.  Sammlung von Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-
Archiv 
 
+ [Februar 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Der Unterbau passt prima 
Die weibliche A-Jugend vom Eschweger TSV auf dem Weg zum Meistertitel 
[Bezirksoberliga] 
 



[…] Johanna Scharff, Charlotte Fiege, Marie Herwig, Klaudia Klajnszmit, Janina Reimuth, 
Kassandra Gloth, Alina Hehling, Ewa Kempka, Johanna Beyer, Laura Beck (Trainer: 
Christian Löbens, Betreuer: Andre Horchelhahn) 
Quelle: WR. In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [22.03.2013]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung: 
 
Vorstandsbericht für das Jahr 2012 (Markus Claus, 1. Vorsitzender): […] der Vorstand des 
Eschweger TSV besteht aus einem breit aufgestellten Team. Wir sind das Dach unserer 
Abteilungen. Unsere Arbeit besteht darin, Aufgaben, die alle Abteilungen gleichzeitig 
betreffen, zu erledigen. Diese Aufgabenfelder bestehen aus allen Verwaltungstätigkeiten, die 
ein Verein erbringen muss. Wir beantragen Fördergelder beim Landessportbund Hessen, beim 
Werra-Meißner-Kreis und bei der Stadt Eschwege. Die Bewirtung unserer Jahnturnhalle und 
des Vereinsbusses liegen in unseren Händen. Wir führen die Geschäftsstelle, verwalten die 
Mitglieder und erstellen Statistiken. Wir organisieren die Teilnahme an Veranstaltungen, wie 
zum Beispiel den „WerraMan“, das Neubürgerfest und „Eine Sportart für jedes Kind“. Wir 
führen die Jahreshauptversammlung durch und ehren erfolgreiche Sportler. Außerdem 
gratulieren wir allen bei runden Geburtstagen und planen für unseren Verein die Jubiläen, wie 
zum Beispiel in diesem Jahr „100 Jahre Jahnturnhalle“. Nicht zu vergessen, wir stellen den 
gesamten Etat auf und verwalten die Finanzen. […] 
Dies alles ist aber kaum was wert, wenn die Basis nicht auch entsprechend funktioniert.  
Die Abteilungsleiter organisieren die Wettkämpfe, Sportveranstaltungen und führen die 
Abteilung. 
Woche für Woche fahren die Trainer, Übungsleiter und Betreuer in die Hallen und leiten das 
Training. Sie fahren an den Wochenenden zu den Heim- und Auswärtsspielen und absolvieren 
den Spielbetrieb. Regelmäßig sind Fort- und Weiterbildungslehrgänge für Trainer und 
Schiedsrichter zu besuchen.  
Wir haben im Eschweger TSV eine sehr hohe Anzahl von ehrenamtlichen Mitgliedern, die 
sich engagieren, um alles am Laufen zu halten, damit sich unsere Mitglieder, egal ob jung 
oder alt, regelmäßig fit halten oder sich im Wettkampf gegen andere Mannschaften messen 
können. 
Leider muss ich immer mehr feststellen, dass diese Basis an einigen Stellen verwundet ist und 
sich zunehmend zu entzünden droht. Es finden sich leider immer weniger Freiwillige, die 
bereit sind, eine Aufgabe zu übernehmen.  
In einigen Abteilungen fehlen jedenfalls mittlerweile helfende Hände, um die Last des 
Betriebes auf mehrere Schultern zu verteilen. 
Wir haben im Vorstand diese Situation erkannt und an Lösungen gearbeitet. Seit vier Jahren 
betreiben wir nunmehr unser Programm „Schüler +50“, um den Abteilungen zu ermöglichen, 
„Nachwuchsübungsleitern“ eine Aufwandsentschädigung zu bezahlen.  
Möglicherweise muss in Zukunft verstärkt daran gedacht werden, sinkendem Engagement 
von freiwilligen Mitarbeitern zunehmend durch  finanziellen Anreiz entgegenzuwirken.  
Das scheint zumindest in Südhessen ein Weg zu sein, den die Vereine dort verstärkt 
einschlagen. Bei solch einer Entschädigung aller Übungsleiter hätte unser Verein einen 
Mehraufwand von ca. 21.000 €. Wenn man die Abteilungsleiter und Vorstandsmitglieder mit 
einbezieht, kämen nochmals ca. 13.000 € hinzu. 
Ich möchte mit meinem diesjährigen Vorstandsbericht aber eher alle Mitglieder dafür 
sensibilisieren, dass es nicht immer nur auf finanzielle Entschädigung ankommt, sondern dass 
man den sozialen Aspekt in den Vordergrund des Engagements im ETSV stellen sollte.  



Wir sind bisher noch in der glücklichen Lage, dass die Stadt Eschwege und der Werra-
Meißner-Kreis keine Hallenbenutzungsgebühren erheben, was landesweit immer mehr Einzug 
erhält. 
Das Jahr 2013 steht für uns im Zeichen der Jahnturnhalle. 100 Jahre wird unsere alte Dame, 
die vor drei Jahren eine Rundum-Sanierung erhalten hat, auf die wir sehr stolz sind. Dieses 
Großprojekt gelang uns im Wesentlichen dank der hohen finanziellen Unterstützung durch 
öffentliche Zuschüsse.  
Am 2. und 3. August 1913 war die Einweihung unserer Halle. Genau 100 Jahre später wollen 
wir am gleichen Tag ihren Geburtstag feiern. Wir werden dieses Jahr die Johannisfestplakette 
mit der Jahnturnhalle schmücken. Ich darf schon jetzt alle Mitglieder dazu einladen, an 
diesem Jubiläum teilzunehmen. […] 
Quelle: Markus Claus: Bericht des Vorstandes. In: Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen, S. 1. In: Jahreshauptversammlung des ETSV 2013. In: ETSV-Archiv 
 
+ [22.03.2013]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung: 
 
Ehrung für die Besten und die „alte Dame“ 
 
Wenn der größte Sportverein im Kreis zu seiner Jahreshauptversammlung lädt, hat der 
Vorstand um Markus Claus, Ines Ritter und Gerd Strauß viel zu tun, denn wo viele Menschen 
erfolgreich Sporttreiben, sind auch viele von ihnen zu ehren. Unter ihnen dieses Mal der 
Mountainbike-Europameister Adam Biewald, der Hessenmeister und Zweiter bei den 
Deutschen Meisterschaften in seiner Altersklasse Ilja Ruch-Bredow, ebenfalls aus der 
Leichtathletik Gernot Mittag, Katja Höhn, Jan Rysavy, Joachim Rohr, Karsten Lind, Markus 
Theopel, Lisa Erdinger, und Johanna Theophel, von er Schwimmabteilung Muriel Chantal 
Böhmicke, Johanna Goethe, Charlotte Wandt, Grete Brockmann, Nadia Zinngrebe, Philipp 
Hohmann, Bianca Steinmetz, Ree Groß, Carsten Dempwolff und Steffen Lind sowie die 
Handballdamen, die unter Trainer Uwe Gondermann Bezirksoberligameister wurden. 
Rainer Mensing erhielt die goldene Ehrennadel für seine jahrzehntelange ehrenamtliche 
Tätigkeit in führender Funktion in der Marching-Band und als Kassierer des Hauptvereins. 
Der Erste Vorsitzende Markus Claus ging in seiner Ansprache auch auf das große Jubiläum 
ein – den 100. Geburtstag der Jahnturnhalle. Dieses wird am ersten Augustwochenende nicht 
nur groß gefeiert, sondern die vor drei Jahren runderneuerte Halle wird auch die 
Johannisfestplakette schmücken.  
Neben all den schönen Dingen, wie Ehrungen und Jubiläum, legte Claus aber auch den Finger 
in die Wunde: Dem Verein fehlen in einigen Abteilungen mittlerweile Freiwillige, die bereit 
sind, Aufgaben ehrenamtlich zu übernehmen. Die Last sei auf zu wenige Schultern verteilt – 
die Basis, nämlich das ehrenamtliche Engagement, sei teilweise schon etwas weggebrochen, 
so Claus. 
Quelle: Marktspiegel, 03.04.2013, S. 3 
 
+ [April 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Leichtathletikabteilung: 
 
Leichtathleten zum Training in Thüringen 
 
Zur Vorbereitung auf die kommende Wettkampfsaison trainierten die Athleten der 
Leichtathletik-Abteilung des Eschweger TSV ein Wochenende im thüringischen 



Sondershausen. […] 25 Sportler zwischen  zehn und 46 Jahren […] Die Trainer Willi Ernesti, 
Hans-Walter Grafen und Karin und Günter Reschel sorgten für einen schönen Aufenthalt und 
ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm […] 
Quelle. WR,  (we). In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung 
von Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
Mehr als 100 Starter auf der Torwiese 
 
[…] Abendsportfest […] Über 100 Teilnehmer aus acht Vereinen […] Höhepunkt der 
Veranstaltung war zum Abschluss der Lauf über eine Meile (1609,34m). Bei den Frauen 
gewann Katja Höhn vor Liesbeth van Nieuwenhoven und bei den Männern Jan Rysavy vor 
Karsten Lind.  
Quelle: WR (we). In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [April 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Säulen verlassen den ETSV 
 
Nach über zehn Jahren als Leistungsträger beim Eschweger TSV wurde Kapitän Henrik 
Stelzner jetzt vor heimischen Publikum verabschiedet. Der 33- jährige Linksaußen ist eine 
von fünf Säulen, die den ETSV nach dem Saisonende verlassen werden. Außer ihm gehen 
Co-Trainer Sandro Richardt, Torhüter Carsten Bachmann, Christoph Klug und Philipp 
Eisenberg. Indes habe auch Physiotherapeut Dirk Bremser und Kassierer Herbert Dietzel 
ihren Abschied bekanntgegeben. 
Quelle: WR (ts). In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Mai 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Schwimmabteilung: 
 
Talendschmiede schlägt zu 
Acht Wettkämpfer des ETSV lösen das Ticket für den Landesentscheid 
 
Senkrechtstarter Alexander Göllner [1996] bestätigte beim Schwimmfest in Oberzwehren 
seine herausragende Form im Einsatz für den Eschweger TSV [...] Torben Gayk [1997] stand 
ihm in nichts nach […] Lea Mosebachs Prunkstück war die Strecke über 100 m Lagen, […] 
Das Kronjuwel des ETSV, Charlotte Wandt (2001) gehört mit ihren 1:24,36  Minuten  Freistil 
schon jetzt zu den schnellsten Schwimmern des Vereins und  löste mit der Zeit zugleich das 
Ticket zu den hessischen Meisterschaften […] . Muriel Böhmicke (2001) qualifizierte sich mit 
1:32,04 Minuten auf 100 Meter Schmetterling ebenfalls für den Landesentscheid […] 
Schwester Rahel (2003) sicherte sich mit 1:43,56 Platz drei auf 100 Meter Lagen. Dort 
überzeugten auch Sara Knapmeyer  (95) in 1:27,78, Eike Degenhardt (96) in 1:19,86 und  
Behrus Hosseini (97) in 1:40,23 . […] Acht Athleten aus der Kreisstadt nehmen auf 19 
Strecken an den Landes-Titelkämpfen teil […] Das Beachtliche daran: In den vergangenen 
Jahren waren Starts beim Hessenentscheid wahrlich Raritäten. „Das zeigt, was mit dem 
Trainingsangebot des ETSV möglich ist“, schwärmt deren Sprecher Achim John.  



Zu verdanken habe man das der exzellenten Arbeit von Trainer Rene Groß und dessen 
Assistentin Bettina Göllner […] 
Quelle: WR. In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [19.06.2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballer erobern den „Strand“ 
Seit 1979 sind sie dabei: Jetzt siegten beide Eschweger Teams beim 50. Ostseepokalturnier im  
„Weissenhäuser Schlamm“ 
Quelle: Marktspiegel, 19.06.2013, S. 18 
 
+ [29.07.2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Leichtathletik-/Tischtennisabteilung: 
 
Leben für den Laufsport 
Willi Ernesti ist Läufer und Lauftrainer und spielt seit fast 60 Jahren aktiv Tischtennis 
 
[…] Tischtennisspielen begann Ernesti 1954 mit 14 Jahren […] bis 1967 trainierte er acht 
Jahre in beiden Eschweger Sportvereinen [Leichtathletik] […] beendete seine Laufbahn als 
Leichtathlet dann 2001. Von 1964 bis 1968 war Ernesti vier Jahre lang Leichtathletiktrainer 
für den TV Eschwege. […] Bis 1977 war Ernesti zudem zunächst sieben Jahre lang 
Jugendtrainer für Tischtennis, ehe er von 1977 bis 1985 und von 1996 bis 2007 die 1. 
Damenmannschaft des ETSV trainierte. […]  Seine Tätigkeit als Sportfunktionär erstreckt 
sich über einen breiten Raum , vom Ersten und Zweiten Vorsitzenden des ETSV 1992 bis 
2004 beziehungsweise 1971 bis 1986 bis zum Pressewart der Leichtathletik- und 
Tischtennisabteilung von 1970 bis zu diesem Jahr hatte Ernesti nahezu alle Positionen inne. 
[…] Seit 2204 ist Ernesti Ehrenvorsitzender des ETSV. Für sein Engagement im und für den 
Sport wurde er unter anderem mit der silbernen Ehrennadel des Landessportbundes, der 
Ehrennadel in Silber und Gold des Hessischen Tischtennisverbandes und mit dem 
Landesehrenbrief ausgezeichnet.  
Quelle: WR, (Wolfram Skupio), 29.07.2013  
 
+ [27.07.2013]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
100 Jahre Jahnturnhalle 
Ankündigung: 100 Jahre Jahnturnhalle 
 
„Stätte für die Erziehung der Jugend“ 
 
1848 und dann wieder ab 1861 wurde in Eschwege ein erster Turnverein gegründet. Er nannte 
sich „TV 1861“. 1899 jedoch kam es zu einer Abspaltung. Ein zweiter Turnverein wurde ins 
Leben gerufen. Und dieser Verein gab sich den Namen Turnverein „Jahn“.  
[…] Doch schon von Anfang an stellte sich dem jungen Verein die Frage nach [einem 
geeigneten Ort] zum Turnen. […] So ging im Jahre 1900 eine Anfrage an die Stadt, ob denn 
der TV „Jahn“ die Turnhalle der neuen Knabenbürgerschule benutzen könnte. Dies lehnte die 
Stadt „aus Schulinteressen“ ab. So blieb nur der „Kleine Stadtparksaal“. […] Angesichts 
dieser Situation suchte der Verein nach anderen Lösungen. […] 1909 kam es dann zu einer 
erneuten Anfrage, die städtische Turnhalle am „Dünzebacher Tor“ an zwei Abenden nutzen 
zu können. [Das lehnte aber der dort turnende TV  1861 ab].  



All diese Umstände ließen den Gedanken, sich eine eigene Turnhalle zu bauen, immer wieder 
[hochkommen]. Und so konnte es nicht wundern, dass auf der außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung vom 22. April 1911 einstimmig der Bau [einer solchen Halle] 
beschlossen wurde. […] benötigte man Führungsfiguren […] Karl Albrecht […] Vorsitzender 
von 1902 bis 1910 und dann wieder von 1911 bis 1934. In zahlreichen, rückblickenden Reden 
wurde Karl Albrecht als Glücksfall und Seele des Vereins bezeichnet. Der zweite „Macher“ 
war Turnwart Wilhelm Stengel […]  
Am 28. Mai 1913 war der Turnbetrieb in der Halle möglich. Das Eschweger Tageblatt 
kündigte am 02. August 1913 die offizielle Einweihung an. Diese für die damalige Zeit für 
Eschwege als herausragend bezeichnete Veranstaltung wurde eingeleitet mit einem Kommers 
im Stadtpark mit 600 Gästen. In seiner Begrüßung führte der „Jahn“-Vorsitzende Karl 
Albrecht aus: „Die Halle soll eine Stätte für körperliche und geistige Erziehung unserer 
Jugend werden.“ […] Mit einem „Gut Heil“ auf den Kaiser beendete Karl Albrecht seine mit 
großem Beifall aufgenommene, Begeisterung weckende Ansprache, an die sich der Gesang 
der Kaiserhymne anschloss.   
Danach sprach als Kreisvertreter und Gauvorsitzender der Gymnasiallehrer Engelhardt. Auch 
er wies darauf hin, dass die Turnerschaft in der Gesellschaft auch dadurch Anerkennung 
erlangt hätte, dass das Turnen „militärtüchtige, körperlich und sittlich starke Menschen  
heranzieht“. […] Der 3. August sah die eigentliche Einweihungsfeier. Dazu zogen Mitglieder 
des TV Jahn vom „Hessischen Hof“ zur neuen Halle. Am „Dünzebacher Torturm“ schlossen 
sich Vertreter des TV 1861 an. […] In der neuen Halle, in der schon die Ehrengäste warteten, 
wurde die Einweihungsfeier mit dem ersten Vers des Liedes „Großer Gott, wir loben dich“ 
eingeleitet. Stadtrat Wichmann wies darauf hin, dass sich der TV Jahn zu einem 
achtungswürdigen Verein emporgearbeitet habe. Anschließend zogen die Turner zum 
Stadtpark, um im Garten mit „Klosterbräu“ noch ein angenehmes Stündchen zu verbringen. 
Am Nachmittag wurde vom „Preußischen Hof“ aus ein Umzug durch die Stadt gemacht, der 
auch am Jahnstein vorbeiführte. 
100 Jahre existiert diese mittlerweile historische Sportstätte in Eschwege. Der ETSV wird 
darauf mit einem Kommers am Freitag in der Jahnturnhalle, einem historischen Festumzug 
vom Jahnstein aus durch die Stadt zur Jahnturnhalle am Samstag ab 14.30 Uhr und einem 
anschließend dort stattfindenden Familientag reagieren. […]  
Quelle: Gerd Strauß: ‚Stätte für die Erziehung der Jugend‘. In: WR, 27.07.2013, S. 9 
 
+ [31.07. 2013]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
100 Jahre Jahnturnhalle 
Ankündigung: 100 Jahre Jahnturnhalle 
 
Große Feier zu Ehren der alten Dame 
 
Am 2. und 3. August 1913 war es in Eschwege soweit: Der damalige Turnverein ‚Jahn‘ 
Eschwege 1899 feierte die Einweihung einer eigenen Turnhalle am Stadtgraben. Dass sich ein 
Verein zu jener Zeit überhaupt eine Turnhalle zulegte, war schon eine außergewöhnliche 
Aktion. Ganze 13 davon gab es nämlich erst im Jahr 1913 im 7. Deutschen Turnkreis 
(Oberweser), der vom Harz bis nach Fulda reichte und  insgesamt 594 Vereine umfasste.  
Die Sportstätte bekam den Namen ‚Jahnturnhalle‘. Damit wollte der Turnverein ‚Jahn‘ die 
Arbeit eines Mannes würdigen, der schon 1811 in Berlin im heutigen Stadtteil Neukölln auf 
der ‚Hasenheide‘ einen ersten sogenannten ‚Turnplatz‘ in Deutschland errichtet du damit erste 
Impulse für die körperliche Ertüchtigung von Menschen gesetzt hatte. Über Sinn und Zweck 
dieser Aktivitäten schrieb er damals: „Die Turnkunst soll die verloren gegangene 
Gleichmäßigkeit der menschlichen Bildung wieder herstellen, der bloßen einseitigen 



Vergeistigung die wahre Leibhaftigkeit zuordnen, der Überverfeinerung in der 
wiedergewonnenen Männlichkeit das notwendige Gegengewicht geben, und im jugendlichen 
Zusammenleben den ganzen Menschen umfassen und ergreifen.“  
Um den Bau finanzierten zu können, bot der Verein damals Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
sogenannte ‚Ehrenaktien‘ im Nennwert von 10 Mark an. Dadurch kam allein die Hälfte der 
Bausumme – das waren zwischen 20.000 und 22.000 Mark – zusammen. Die Rückzahlung 
dieser zinslos zur Verfügung gestellten Darlehen erfolgte dann jährlich, indem pro Jahr aus 
den Mitgliedseinnahmen mindestens zehn Besitzer dieser ‚Ehrenaktien‘ zur Rückzahlung 
ausgelost wurden.  
Es waren der damalige 1. Vorsitzende des Vereins, Karl Albrecht, sowie der Oberturnwart 
Wilhelm Stengel, die als treibende Kräfte das außergewöhnliche Projekt vorantrieben. 
Mehrfach wurde die ‚alte Dame Jahnturnhalle‘ im Laufe ihrer bislang einhundertjährigen 
Geschichte renoviert, verändert und erweitert, immer bildeten Eigenleistungen der 
Vereinsmitglieder neben Mitgliedsbeiträgen und staatlichen Zuschüssen die Basis für diese 
Aktivitäten. 1968 ging die Halle in den Besitz des Eschweger Turn- und Sportvereins, eines 
Zusammenschlusses des ‚Turnvereins 1861 Eschwege‘ sowie der ‚TSG Jahn Eintracht‘ über. 
Die bislang letzte und umfangreichste Erneuerung der ‚Jahnturnhalle‘ nahm 2008 der jetzige 
1. Vorsitzende und ‚Macher‘ des TSV, Markus Claus, mit seiner Vorstandsmannschaft in 
Angriff. Neben umfangreichen staatlichen Geldern waren auch die Mitglieder des Vereins 
wieder bereit, über ihre Mitgliedsbeiträge anteilig dazu beizutragen, dass die Halle nach ihrer 
Wiedereinweihung im August 2010 neuesten Standards entspricht und so auch im 21. 
Jahrhundert als Sportstätte weiter genutzt werden kann.  
Quelle: Gerd Strauß: Große Feier zu Ehren der alten Dame. In: Marktspiegel, 
31.07.2013, S. 7. In: Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013 - Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [02.08.2013]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
100 Jahre Jahnturnhalle 
Festkommers 
 
Es muss nicht schlecht sein, etwas nicht zu können 
 
Dier Welt sei eine Sporthalle, sagte Ehrengast und deutsche Turnlegende Eberhard Gienger 
am Freitagabend beim Fetz Kommers zum 100-jährigen Jubiläum der Eschweger 
Jahnturnhalle. Disziplin, Teamfähigkeit, der Umgang mit Sieg und Niederlage – all das, was 
man durch en Sport erlerne, weiderhole sich im Leben, ob früh in der Schule oder später im 
Beruf. 
Von Höhen und Tiefen harttuen auch die Macher des ETSV zu berichten. In einem lockeren 
und humorvollen Plausch erklärte das wandelnde Geschichtsbuch des ETSV, 2. Vorsitzender 
Gerd Strauß, dem „Jungspund“ und Vorsitzenden Markus Claus, wie Vereinsleben früher 
funktionierte und welche Hürden die ersten Turner zu nehmen hatten. So verkauften 
Eschweger Sportler Ansichtskarten dunstendem mit Teilen ihres Privatvergnügens dafür ein, 
dass eine Sporthalle überhaupt realisiert werden konnte. Die damaligen Kosten von 22.000 
Mark sei eine immense Summe gewesen, die heute, so Strauß, etwa 600.000 Euro 
entsprechen.  
Ähnlich außergewöhnliche Wege mussten fast 100 Jahre später gegangen werden, als die 
dringend sanierungsbedürftige Halle kurz vor dem Verkauf stand – die Kosten für die 
Unterhaltung waren Zuviel für den Verein geworden. Doch dank des Konjunkturprogramms, 
das die Bundesregierung im Zuge der Finanzkrise realisierte, bot sich dem ETSV eine 
unerwartete Geldquelle. Und diese nutze man mit Unterstützung der Stadt […]  



Einer, der dabei wie kaum ein Zweiter mithalf, war Günter „Charly“ Quentel. Er nahm 
gemeinsam mit Ilse Beck, die seit 1946 der Turnabteilung angehört, ebenfalls auf dem Sofa 
Platz. Die zwei Urgesteine hatten viel zu erzählen aus dem früheren Vereinsleben ihres 
Eschweger Sportvereins. Ehrenamtliches Engagement sei schon immer ein bedeutendes 
Merkmal des ETSV, so Gerd Strauß. Und dies verkörperten auch Margot „Gelle“ Friedrich 
und Rainer Mensing. Beide wurden für ihre jahrzehntelange Vereinsarbeit geehrt.  
Mut machte zum Schluss Welt- und Europameister Eberhard Gienger den vielen jungen 
Sportlern im ETSV. Es müsse nicht immer schlecht sein, etwas nicht zu können, sagte er und  
meinte damit sein eigenes Unvermögen, eine besondere Turnübung fehlerfrei 
hinzubekommen. Weil er nach unzähligen Versuchen und Abstürzen vom Reck anfing, die 
Übung anders zu turnen, entstand daraus der weltberühmte Gienger-Salto, […]  
Quelle: Marktspiegel, 07.08.2013, S. 2 
 
+ [03.08.2013]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
100 Jahre Jahnturnhalle 
Umzug des ETSV: Vom Jahnstein zur Jahnturnhalle 
 
Vom Entlein zum stolzen Schwan 
 
Verstaubt ist hier gar nichts mehr: Sowohl die Jahnturnhalle als auch der Eschweger Turn- 
und Sportverein sind fit für die Zukunft. Das ist dafür Vorsitzenden Markus Claus und seinen 
Stellvertreter Gerd Strauß bestimmt eine der wichtigsten Botschaften der Feierlichkeiten zum 
100-jährigen Jubiläum ihrer „alten Dame“, der Jahnturnhalle. Dank einer umfangreichen 
Sanierung erstrahlt das Kulturdenkmal nicht nur in neuem Glanz, sondern bietet für die 
Sportler der Gegenwart auch eine zeitgemäße Ausstattung. […] Am Freitag hatten beide 
Vereinschefs hier zum Kommers geladen. Statt die Gäste mit großen reden oder sich 
wiederholenden Grußworten zu langweilen, setzten Markus Clans und Gerd Strauß eher auf 
anspruchsvolles Entertainment.  
Der historische Rückblick erfolgte im unterhaltsamen Gespräch, die älteren Mitglieder Ilse 
Beck und Günter Quendel erzählten im Interview auf dem berühmten roten Sofa davon, wie 
sie in der Nachkriegszeit überhaupt turnen und Sport treiben konnten und als Krönung 
gratulierte einer der prominentesten ehemaligen deutschen Kunstturnen, Eberhard Gienger, 
ebenfalls zum Jubiläum. Er erzählte von seinem bewegten Leben […] Aber auch in der 
Jahnturnhalle ging es im wahrsten Sinne immer sehr bewegend zu, wie die Zeitzeugen zu 
berichten wussten. […] in der Jahnturnhalle […] Über Jahrzehnte hinweg hat hier auch 
Margot Friedrich trainiert und als Übungsleiterin anderen Menschen zu mehr Bewegung und 
Gesundheit verholfen. Ihr galt der besondere Dank von Markus Claus und Gerd Strauß ebenso 
wie Mitglied Rainer Messing, der sich in vielerlei Hinsicht um den Eschweger Turn- und 
Sportverein verdient gemacht hatte. Dafür erhielt er eine goldene Ehrennadel.  
Zahlreiche Ehrungen für langjährige Mitglieder gab es auch während des Sommerfestes, das 
am Samstagnachmittag rund um die Jahnturnhalle stattfand.  
Zuvor hatten Vorstand und verschiedene Abteilungen des Vereins anlässlich des Jubiläums 
der Halle, die sich seit der großen Sanierung laut Markus Claus „vom hässlichen Entlein zum 
stolzen Schwan“ entwickelt hat, einen Festumzug durch die Eschweger Innenstadt 
veranstaltet. Los ging es in Erinnerung an die Einweihungsfeierlichkeiten für die Turnhalle 
am Jahnstein. Besonders die Präsentation der verschiedenen Abteilungen  machte deutlich, 
dass der Verein gut aufgestellt ist. Die Marchingband Dietemann sorgte zudem an beiden 
Tagen für tolle musikalische Unterhaltung.    
Quelle: WR, (Melanie Salewski), 05.08.2013, S. 4.  
 



+ [2013]: Aus den Abteilungen im ETSV: 
 
Ju-Jutsu-Abteilung (Aus dem Jahresbericht): 
 
[…] Erwachsenengruppe […] Kinder- und Jugendgruppe […] Als Jugend-Trainer etablierten 
sich Maximilian Borschel und Max Hermann. Und auch Silja Hein und Amelie Grund 
bewiesen dieses Jahr durch Engagement auf und außerhalb der Matte, dass sie sich mit 
unserem Verein besonders identifizieren. 
Besonderer Dank gebührt Martin Schneider, der neben seiner Trainertätigkeit vor allem viel 
Zeit für Kassenführung und Mitgliederverwaltung investiert […] 
Quelle: Oliver Abraham: Jahresrückblick der Ju-Jutsu-Abteilung 2013. In: Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen, S. 23. In: JHV  des ETSV 2014. In: ETSV-Archiv 
 
+ [Ende 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Triathlon-Abteilung gegründet 
 
+ [Ende 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Turnabteilung: 
 
[…] Monika Miersch hat ihre Tätigkeit im Bereich Kinderturnen (3-8jährige, 2 Gruppe pro 
Woche) abgegeben. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank für die langjährige und 
zuverlässige Unterstützung. […] 
Quelle: Tatjana Bredow: Jahresbericht Turnen 2013. In: Bericht des Vorstandes und 
der Abteilungen, S. 12. In: JHV  des ETSV 2014. In: ETSV-Archiv 
 
+ [Ende 2013]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung 
 
Handball (II. Mannschaft; Bezirksoberliga): […] entschied sich Klaus Gogolla leider dazu, 
das Traineramt niederzulegen. Die Doppelbelastung als Abteilungsleiter und Trainer sowie 
beruflichen und familiäre Verpflichtungen ließen sich nicht mehr unter einen Hut bringen. 
Timm Hohmann und Uwe Neumann sind ab Weihnachten als „Cheftrainer“ verantwortlich 
und werden dabei von unserem Mittelmann und Rechtsaußen Christian Löbens unterstützt. 
[…] 
Quelle: Benjamin Brill: Berichte aus den Mannschaften. In: Doppelpunkt, Nr. 12, 
Saison 2013/2014, S. 11. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2013]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Johanna Beyer, Szilvia Blackert, Rebekka Garthmann, Theresa Greinke, 
Marie Herwig, Klaudia Klajnszmit, Monika Klajnszmit, Iris Leuverink, Marion 
Möhrke, Lisa-Marie Rehbein, Janina Reimuth, Johanna Scharff, Lena Schneider, Celia 
Steyer; Trainer: Uwe Gondermann: 1. Damenmannschaft = Vizemeister in der Landesliga;  
 
Carsten Bachmann, Philipp Eisenberg, Pascal Gebhardt, Henrik Hefert, Thomas Groß, 
Alexander Hobbie, Julius Hohmann, Christoph Klug, Christian Löbens, Benjamin 
Scheuer, Jan Siegel, Henrik Stelzner, Michael Spannknebel, Klaus Stephan, Julian 



Triller, Uwe Findeisen; Trainer: Timm Hohmann/Uwe Findeisen/Sandro Richardt; 
Betreuer: Thomas Rode: 1. Männermannschaft =. 4. Platz Landesliga; 
 
2. Männermannschaft: Simon Bartels, Leonhard Böhlert, Simon Eggeling, Simon 
Garthmann, Tobias Gleim, Simon Gogolla, Gerrit Greß, Thomas Gross, Lukas 
Hohmann, Julius Hohmann, Karl Montag, Dennis Quentin, Steffen Sauer, Mike 
Schneider, Jan Siegel, Friedrich Vock, Jonas Wagner, Sebastian Vogeler (Spielertrainer), 
Uwe Neumann (Co-Trainer), Benjamin Brill (Betreuer): 2. Platz in der Bezirksliga; Aufstieg 
in die Bezirksoberliga  
 
50. Ostseepokalturnier (Weissenhäuser Strand): Sieger die Frauenmannschaft und die 
Männermannschaft des ETSV (Beste Spielerin des Turniers: Lisa-Marie Rehbein (ETSV), 
bester Spieler des Turniers: Martin Wagner (ETSV). 
 
Leichtathletik: Michael Bogatsch: 3. Platz über 10 km bei den nordhessischen 
Straßenmeisterschaften (M35), 3. Platz bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften über 
5000 m, 3. Platz bei den Nordhessischen Crossmeisterschaften; Lisa Edinger: 3. Platz über 
2000 m bei den Hessischen Hallenmeisterschaften (W 15), 3. Platz über 2000 m bei den 
hessischen Langstreckenmeisterschaften, 3. Platz bei den Hessischen Crossmeisterschaften, 2. 
Platz über 1500 m bei den nordhessischen Jugendmeisterschaften (W U 18), 1. Platz über 800 
m bei den nordhessischen Schülermeisterschaften (W 15), 1. Platz bei den Nordhessischen 
Crossmeisterschaften, 1. Platz über 5 km bei den Nordhessischen Straßenmeisterschaften (W 
15), Nordhessische Meisterin über 800 m (Bahn); Michaela Edinger: Hessische Meisterin 
über 800 m (Bahn), Nordhessische Meisterin über 1500 m, 3. Platz über 10 km bei den 
nordhessischen Straßenmeisterschaften (AK W45); Marko Fischer: 1. Platz über 60 m bei 
den Hessischen Hallenmeisterschaften (M 40); Miriam Flohr: Nordhessische Meisterin über 
1500 m (AK W 35); Maurice Herwig: 1. Platz über 800 m/3000 m bei den nordhessischen 
Schülermeisterschaften (M 15); Katja Höhn: Hessische Meisterin über 800 m (Halle) und 
800 m (Bahn), Nordhessische Meisterin über 400 m (AK W 40); Hannah Kulhavy: 1. Platz 
im Weitsprung bei den nordhessischen Schülermeisterschaften (AK W12); Karsten Lind: : 
1.Platz über 10 km bei den nordhessischer Straßenmeisterschaften über 10 km (AK M 50), 2. 
Platz bei den Hessischen Seniorenmeisterhaften über 5000 m; Gernot Mittag: 3. Platz im 10 
km Gehen bei der Europameisterschaft (Einzel; AK M 70)), 1. Platz über 10 km Gehen bei 
der Europameisterschaft (Mannschaft), Hessischer Meister 5 km/10 km Gehen; Liesbeth v. 
Nieuwenhoven: Nordhessische Meisterin über 5000 m (Bahn), 10 km (Straße; W50); Jana 
Rautenhaus: Nordhessische Meisterin über 3000 m (AK WJU 18); Ilja Ruch-Bredow: 
Hessischer Meister über 800 m (Bahn; M 40); Johanna Theophel: Hessische Meisterin über 
2000 m (Halle), Nordhessische Meisterin über 1500 m (AK WJU 18), 2. Platz über 800 m bei 
den nordhessischen Schülermeisterschaften (W15); Markus Theopel: 3. Platz über 10000 m 
bei den hessischen Langstreckenmeisterschaften (M 40); Jan Volkmar: Nordhessischer 
Meister im Hochsprung und 4-Kampf, 2. Platz Weitsprung (AK M 12);  
Lisa Edinger, Rebekka Rumrich, Johanna Theophel: Nordhessische 
Mannschaftsmeisterinnen über 5 km (Straße);  
 
Tischtennis: Ramona Hoßbach, Petra Körner, Katja Schäfer, Ilona Wirth: 1. 
Damenmannschaft = Hessenliga; Braun, Hopfner, M. Lieberknecht, S. Lieberknecht, Dr. 
Rode: 1. Herrenmannschaft = Aufstieg in die Bezirksliga  
 
Schwimmen:  Michael Böhmicke: 6facher Nordhessischer Meister (AK 55); Rene Groß: 
Hessischer Vizemeister über 400 m Freistil, 3. Platz über 200 m Freistil, 2facher 
Nordhessischer Meister (AK 20); Achim John: 3facher Nordhessischer Meister (AK 50); 



Karsten Kleinschmidt: 2facher Nordhessischer Meister (AK M 35); Sara Knapmeyer: 
Nordhessische Meisterin über 800 m Freistil (Jg. 95);Manuel Kuhrau: 3. Platz über 200 m 
Schmetterling Hess. Meisterschaften  (AK 20); Steffen Lind: 2facher Nordhessischer Meister 
(AK M 20); Bianca Steinmetz: Deutsche Vizemeisterin (Masters) über 200 m 
Schmetterling/400 m Lagen , 3. Platz über 800 m Freistil, Hessische Masters-Meisterin über 
200 m Rücken, 400 m Freistil, 200 m Schmetterling, 200 m Lagen (AK W 40), 7fache 
Nordhessische Meisterin (Masters)  
 
Karate: Alex Bösenberg 1. Kyu 
 
Ju-Jutsu: Oliver Abraham, Amelie Grund, Silja Hein, Max Hermann, Dirk Rüdiger: 
Sportassistentenausbildung  
 
+ [29.01.2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Triathlonabteilung: 
 
Eschweger TSV hat eine Abteilung gegründet 
 
Der größte Sportverein im Kreis ist nochmals gewachsen. Denn unter dem Dach des 
Eschweger TSV gibt es jetzt auch eine Triathlon-Abteilung. „Wir freuen uns sehr, diese 
boomende Sportart nun auch im Verein zu haben“, sagt ETSV-Vorsitzender Markus Claus. Er 
und seine Kollegen vom Vorstand hätten nicht lange gezögert, als die Triathlonbegeisterten 
Matthias Junghans und Mirko Rascher mit dem Anliegen auf ihn  zukamen. […] 
Abteilungsleiter Matthias Junghans und Mirko Rascher […] „Trainingspläne sind bereits 
ausgearbeitet, montags von 20 bis 21 Uhr haben wir eine Trainingszeit im Schwimmbad und 
beim Laufen und Radfahren können wir auf das Angebot der leichtathletik- und der Radsport-
Abteilung mitnutzen“, loben die beiden den Synergieeffekt innerhalb der großen ETSV-
Familie. […] Bisher umfasst die Triathlon-Abteilung 13 Sportler. […] Drei Frauen haben sich 
der Abteilung auch schon angeschlossen.  […] „ETSV-Triathlon“ – das jüngste Kind der 
großen Eschweger Sportfamilie scheint auf einem guten Weg zu sein.  
Quelle: Marktspiegel, 29.01.2014 
 
+ [März 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Basketballabteilung: 
 
Der beste Sport der Welt 
Private Initiative findet namhafte Unterstützung 
Rollstuhl-Basketball jetzt neu im Eschweger TSV 
 
[…] Dem Sport geht Andreas Porzelle schon seit 18 Jahren nach. Er ist der Coach des Teams. 
Gemeinsam mit seiner Frau Marina ist Porzelle der Initiator für Rollstuhl-Basketball in 
Eschwege und im Werra-Meißner-Kreis. […] Sowohl ETSV-Vorsitzender Markus Claus als 
auch Landrat Stefan Reuß und Werraland-Chef Gerd Hoßbach waren sofort Feuer und 
Flamme für das Projekt.  „Wir werden einen barrierefreien Zugang mit einer Rampe zur 
unteren der beiden Hallen realisieren und das Runter- bzw. Hochfahren der Körbe elektrisch 
ermöglichen“, so Reuß. Hoßbach lobte die Initiative des ETSV als „ganz tolle Sache“, durch 
die Rollstuhlfahrer nun eine neue, sportliche Perspektive hätten. Für den ETSV-Vorsitzenden 
stand sofort fest, die Basketballabteilung um die Rollstuhlsportler zu erweitern. […] 



Quelle: Marktspiegel, (Lars Winter). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung 
von Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013-Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [März 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Endlich wieder ein Fest 
 
Darauf haben die Zuschauer in der Sporthalle am Südring lange warten müssen: Am Samstag 
war es aber endlich wieder mal so weit, das Kreisderby zwischen dem ETSV II und dem VfL 
Wanfried wurde zu einem echten Handballfest. […] Endlich war die Halle mal wieder voll, 
endlich erreichte die Stimmung wieder einen euphorischen Höhepunkt, endlich war auch die 
große Eschweger Handballfamilie des ETSV mal wieder versammelt. […] 
Quelle: WR, (Harald Triller). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013-Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ [31.03.2014]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung („E-Werk“ Eschwege): 
 
Bericht des Vorstands für das Jahr 2013 (Markus Claus; 1. Vorsitzender): […] das Jahr 2013 
hart ganz im Zeichen der Jahnturnhalle gestanden. Mit ihrem 100- jährigem Jubiläum war es 
für uns eine Verpflichtung, unsere Halle zu würdigen. Mit einem zweitägigen 
Rahmenprogramm haben wir auch dem alle Ehre erwiesen. Angefangen mit einem 
Festkommers am Freitag den 2.August. Mit Eberhard Gienger hatten wir einen Gast, mit dem 
wir es nicht besser hätten treffen können. Durch seine Erfolge, die er in jungen Jahren 
gesammelt hat, war er ein sehr interessanter Gesprächspartner auf unserem „roten Sofa“. 
Mein Dank geht an der Stelle auch nochmal ganz besonders an Ilse Beck und Günter 
Quendel. Als langjährige Mitglieder der Turnabteilung hatten die zwei ebenfalls sehr viel zu 
erzählen, was den Abend sehr kurzweilig gestaltet hat. […] Gerd Strauß hat sehr viel Zeit und 
Arbeit in den geschichtlichen Teil unseres Vortrages gesteckt. Nur durch sein Engagement 
war es ihm und mir gelungen, die Geschichte der Jahnturnhalle so wiederzugeben. Der 
Samstag stand dann ganz im Zeichen der Sportler. Mit dem historischen Umzug vom 
Jahnstein zur Halle haben wir ganz eindeutig unser „Wir-Gefühl“ präsentiert. Über die 
Teilnahme von allen Abteilungen und die Vielzahl unserer Mitglieder war ich mehr als 
begeistert. […] Mit der Einführung unserer Ehrenordnung haben wir das Jubiläum dazu 
genutzt, eine Vielzahl von langjährigen Mitgliedern zu ehren. Ines Ritter und Helmut 
Bamberg haben für die gute Ausführung und Planung im Vorfeld eine sehr gute Arbeit 
geleistet. […]  
Der Vorstand hat sich intern in 2013 damit beschäftigt, die Mitgliederverwaltung auf das 
SEPA-Zahlungsverfahren umzustellen. Marcus Stolle, der aufgrund seiner Tätigkeit die 
Mitgliederverwaltung betreut, hat sich sehr intensiv damit befasst. […]  
Das Amt des 1. Vorsitzenden im Eschweger TSV bekleide ich nunmehr seit 10 Jahren. Ich 
möchte mich an dieser Stelle beim gesamten Vorstand bedanken. Die Arbeit im Vorstand ist 
auf viele Schultern verteilt. […] Ganz besonders möchte ich mich an dieser Stelle bei Rainer 
Mensing, unserem Kassierer, bedanken. Bei einem Verein mit nunmehr aktuell 14 
Abteilungen und einer vereinseigenen Halle fallen im Monat mehr als genug Buchungen und 
Zahlungsanweisungen an. Bei der Renovierung der Jahnturnhalle haben wir über eine halbe 
Million Euro ausgegeben. Das Führen von gleichzeitig zwei Bautagebüchern hat Rainer an 
der Stelle ausgezeichnet gemeistert.  



Eine zweite große Stütze ist Gerd Strauß. Alle Aufgaben im Bereich Geschichte und Archiv 
fallen in sein Aufgabengebiet. Unseren Verein gibt es seit 1848. Egal zu welcher 
Veranstaltung, ob in 2008 zum 160-jährligen Jubiläum oder zum 100sten Geburtstag unserer 
Jahnturnhalle, die Geschichte steht immer im Mittelpunkt. Wenn ich über ein Mitglied oder 
eine Abteilung einen geschichtlichen Hintergrund benötige, brauche nur Gerd zu fragen. Wo 
immer er auch die Informationen herbekommt, er hat in den letzten zehn Jahren immer eine 
Antwort auf meine Fragen gehabt.  
Jochen Gondermann ist für alle Probleme an und in der Jahnturnhalle verantwortlich, Egal, 
was anfällt, Jochen löst sie schnell und direkt und er steht uns als Vertreter der Abteilungen 
im Vorstand immer beratend zur Seite. 
Wenn es um Geburtstagsgrüße und ein Handtuch zum runden Geburtstag geht, ist Willi 
Amnestie derjenige, der alles in die Wege leitet und dafür sorgt, dass es zum richtigen 
Zeitpunkt am richtigen Ort ist.  
Marcus Stolle hat als Jugendvertreter im Vorstand angefangen und ist für die Pflege unserer 
Webseite zuständig. Unsere Geschäftsstelle wird seit vier Jahren von ihm betreut und die 
Mitgliederverwaltung fällt auch mit in sein Ressort. 
Bedanken möchte ich mich auch bei Helmut Bamberg als Schriftführer, Ines Ritter als 2. 
Vorsitzende und Nadja Hellbach als Vertreterin der Jugend. Durch ihren Einsatz läuft das 
„Rad des Vorstandes an den richtigen Stellen rund“. 
Unsere Abteilungsleiter tragen einen großen Beitrag mit hinzu, dass das Vereinsleben und die 
Abläufe in den Abteilungen bestens funktionieren.  
Seit Anfang Januar haben wir eine neue Abteilung „Triathlon“ und ab April „Kung Fu“. […] 
Leider mussten wir die Abteilung „Judo“ schließen.  
[…] 
Historischer Rückblick (Gerd Strauß): „Die Geschichte des Handballs in Eschwege: Kann 
man aus ihr für Hier und Heute und Morgen etwas ableiten?“ 
Quelle: Markus Claus: Bericht des Vorstandes. In: Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen, S. 1-2. In: JHV des ETSV 2014. In: ETSV-Archiv 
 
Ehrungen: Manfred Reinhardt: Goldene Ehrennadel (über 60-jährige Mitgliedschaft im 
ETSV); Wolfgang Wächter: Silberne Ehrennadel (über 50 Jahre); Stefan Bensing, Gerhard 
Grubbe, Gudrun Heidenreich, Sabine Karsten, Dr. Volkmar Rode, Heike Rossberg, 
Martina Stengel (über 40 Jahre): Bronzene Ehrennadel  
 
+ [April 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Leichtathletikabteilung: 
 
Trainingslager des ETSV begeistert 
[…] insgesamt 30 Personen […] ins nahe Rotenburg an der Fulda. Vier Gruppen arbeiteten 
mit ihren Trainern Karin und Günther Reschel, Willi Ernesti, Hans-Walter Grafen  und Klaus 
Volkmar […] 
Quelle: WR, (me). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013-Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
Leichtathleten zeigen gute Form 
 
[…] Abendsportfest in Eschwege […] Zu dritten Mal in Folge richtete der Eschweger TSV 
dieses Leichtathletik-Fest aus. […] 
Quelle: WR, (red). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013-Juli 2014). In: ETSV-Archiv 



 
+ [2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Abteilungsleiter im ETSV 2013/2014:  
 
Basketball (Markus Claus), Behinderten- u. Reha-Sport (Eric Hogreve), Handball (Klaus 
Gogolla), Ju-Jutsu (Oliver Abraham), Karate (Thomas Lieske), Kung Fu (Kevin Faber), 
Leichtathletik (Karin Reschel), Musik (Nadja Hellbach), Schwimmen (Achim John), Radsport 
(Rigobert Gaßmann), Tischtennis (Petra Körner), Triathlon (Matthias Junghans), Turnen und 
Prellball (Ines Ritter). 
Quelle: Jahreshauptversammlung 2014 des ETSV: Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen. In: ETSV-Archiv   
 
+ [2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Leichtathletikabteilung: 
Trainer/Übungsleiter in der LA-Abteilung des ETSV: 
 
Abteilungsleiterin: Karin Reschel 
 
Natalya Beroschwili: Kinderleichtathletik; Karin und Günter Reschel: Wettkampfanfänger, 
Nachwuchs; Willi Ernesti: Lauftraining aller Klassen; Hans- Walter Grafen, Klaus Volkmar: 
Leistungsgruppe Technik 
Quelle: Karin Reschel: Jahresbericht der LA-Abteilung 2014. In: Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen, S. 11. In: JHV  des ETSV 2015. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Schwimmabteilung: 
 
Trainer/Übungsleiter der Schwimmabteilung 
 
[…] Umbrüche […] Durch schulische Abgänge und persönliche Rücktritte einiger älterer 
Schwimmer vom Wettkampfsport standen weniger erfahrene Schwimmer zur Verfügung. […] 
Brigitte Greising und Nicole Eckert machten ihre Trainerassistenten-Ausbildung. Mit Johanna 
Goethe und Muriel-Chantal Böhmicke helfen zwei der jüngeren Schwimmer beim 
Nachwuchstraining aus und werden im Sommer einen Sport-Assistenten-Lehrgang in 
Eschwege besuchen. 
[…] Nachwuchsgruppen […] Chantale Zinngrebe und Nicole Eckert betreuen nun die N1. 
[…] N2, die nun von […] Brigitte Greising betreut wird. In der N3 kommen die jungen 
Schwimmer dann zu Julia Hohmann […]. Julia wird bis zum Sommer 2015 eine geförderte C-
Trainer-Ausbildung in Frankfurt absolvieren. 
[…] Aufbaugruppen 1-3: Die A1 führt nun Annafrieda Brockmann. […] Marie Christine 
Goethe (A2) […] Sara Knapmeyer hatte bis Sommer 2014 schließlich die Schwimmer der 
höchsten Aufbaugruppe unter sich. Diese Gruppe übernahm ab Spätsommer  dann Achim 
John […] 
[…] Fördergruppe unter Leitung von Achim John […] Leistungsgruppe unter der Leitung von 
Rene Groß in Zusammenarbeit mit Bettina Göllner […], 
Quelle: Achim John: Jahresbericht der Schwimmabteilung 2014. In: Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen, S. 19. In: JHV des ETSV 2015. In: ETSV-Archiv 
 



+ [2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung:  
 
Es fließt wieder Herzblut 
 
[…] die Handballabteilung hat sich völlig neu und damit zukunftsorientiert aufgestellt. 
Abteilungsleiter Klaus Gogolla verkündete eine ganz wichtige Personalie: „Wir haben mit 
Uwe Gondermann einen alten Fahrensmann gewonnen, der, sehr zur Freude der gesamten 
Abteilung, den Posten des sportlichen Leiters übernommen hat.“ Und er – Uwe Gondermann 
– legte gleich nach. […] „Mit Uwe Findeisen kehrt ein Spieler, der in den letzten Jahren viele 
Verdienste für den ETSV erworben hat, nun als Trainer zu uns zurück, um unsere erste 
Männermannschaft wieder in die Erfolgsspur zu führen.“ […] zweite ganz wichtige 
Personalie […] „Es ist mir gelungen, Klaus Stephan an den Verein zu binden, er hat mir, der 
Abteilungsleitung und dem Trainer die Zusage gegeben, dass er auch in der Bezirksoberliga 
mit Leib und Seele ein ETSVer bleibt.“ […] Der zuletzt als Spielertrainer beim ETSV 
fungierende Uwe Findeisen […] Auch beim Unterbau ist der sportliche Leiter gefordert, denn 
Uwe Neumann und Timm Hohmann stehen der „Zweiten“, die ja in die Bezirksliga A 
absteigen muss, nicht mehr als Trainer zur Verfügung.  
Ähnlich sieht es bei Uwe Gondermann aus, auch er gibt mit der Übernahme des neuen 
Postens sein Traineramt bei den Frauen ab. […] Mit Florian Sinseder sind wir uns schon 
einig, er wird Co-Trainer, aber noch ist vakant, wer die Rolle als Chefcoach übernimmt. […] 
Quelle: WR, (ht), 30.04.2014  
 
Stephan neuer Geschäftsführer 
 
Die Eschweger Handball 2000 GmbH hat mit Klaus Stephan einen neuen Geschäftsführer 
gefunden. Stephan leitet fortan an der Seite des Vorsitzenden des Eschweger TSV und 
gleichberechtigtem Geschäftsführer, Markus Claus, die Geschicke der GmbH. Stephan über 
nimmt die Aufgabe von Ulrich Herbold, der vier Jahre lang als Geschäftsführer fungierte. […] 
Das sportliche Ziel der ersten Mannschaft, die in die Bezirksoberliga abgestiegen ist, ist klar. 
„Mit dem Potenzial lässt sich auf jeden Fall oben mitspielen“, sagt Stephan. So schnell wie 
möglich soll die Rückkehr in die Landesliga erfolgen. Dafür soll der neue Trainer Uwe 
Findeisen […] eine schlagkräftige Truppe zusammenstellen. […] 
Quelle: WR, (mko), 21.06.2014. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV.  Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Januar 2013-Juli 2014). In: ETSV-Archiv 
 
+ 23.06.2014:  
 
„Ein bisschen mehr Mut“ 
Interview mit Markus Claus über die Jugendarbeit beim Eschweger TSV 
 
[…] 
Welche Sportarten haben beim ETSV den meisten Zulauf von Jugendlichen?  
Claus: Die Handballer, Leichtathleten, Ju Jutsu und Schwimmer machen eine gute 
Nachwuchsarbeit. […] 
Wie viele Jugendliche gibt es beim ETSV, die eine leitende Position innehaben? 
Claus: Ich habe bei uns ein Programm entwickelt, das hieß „Schüler plus 50“. Die Idee war, 
jede Abteilung bekommt pro Monat 50 Euro Aufwandsentschädigung für einen Schüler oder 
einen Studenten, um eine Gruppe zu leiten. […] Jetzt geben wir in jede Abteilung pro Jahr 
500 Euro vom Hauptverein. Die Abteilungen können das Geld flexibel verwenden. Bei den 



Schwimmern zum Beispiel gibt es vier oder fünf Jugendliche, die am Beckenrand stehen und 
die Ausbildung mit fördern. […] Dieses Programm ist ganz gut angenommen worden.  
In welchen Abteilungen fehlt Ihnen der Nachwuchs beim ETSV? 
Claus: Mehr Nachwuchs in den Führungspositionen würde ich mir bei den Randsportarten 
wünschen, wie zum Beispiel beim Judo und beim Tischtennis. Beim Turnen gibt es gar keine 
Übungsleiter, die unter 25 Jahre sind. Auch in der Marchingband fehlt der Nachwuchs. 
Was tut der ETSV gegen Nachwuchsprobleme? 
Claus: Es geht meistens nur über das persönliche Ansprechen. Jeder profitiert davon, wenn er 
Übungsleiter ist, das müssen wir ihnen auch vermitteln. Sie lernen etwas fürs Leben. Das 
macht viel Spaß und man hat auch Erfolgserlebnisse. Wir können den Jugendlichen das nur 
ans Herz legen, sie tun damit auch etwas für sich selbst. 
Was wünschen Sie sich für den Nachwuchs beim ETSV? 
Claus: Wenn die meisten ein bisschen mehr Mut hätten und sagen würden „Ja, ich mache das 
mal“ und somit Verantwortung übernehmen. […] Man bekommt eine Fortbildung, man lernt 
etwas über die Sportart und etwas über den Verein. Die Unterstützung der Eltern ist auch ein 
wichtiger Faktor. 
Quelle: WR, (Franziska Kiele), 23.06.2014, S. 2 
 
+ [29.07.2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung:  
 
Urgesteine des ETSV vom Verband geehrt. Tischtennis-Abteilung ist stolz über 
Vereinstreue 
 
Im Rahmen des Sommergrillfestes der Tischtennissparte zeichnete Abteilungsleiterin Petra 
Körner einige Aktive aus. Die Verdienste wurden mit der entsprechenden Ehrennadel seitens 
des Hessischen Tischtennis-Verbandes gewürdigt. Die höchste Ehrung erfuhr Willi Ernesti, 
der die Spielerverdienstnadel für 60 aktive Jahre überreicht bekam. […] Ein halbes 
Jahrhundert steht Wolfgang Wächter an der Platte, der seit 1964 ununterbrochen im 
Eschweger TSV spielt, […] Somit zählt er, genau wie Willi Ernesti, zu den Urgesteinen der 
Abteilung. 
40 Jahre für den ETSV aktiv sind die beiden Spieler Dr. Volkmar Rode und Gerhard Grubbe, 
die beide seit 1974 ohne Unterbrechung für den ETSV um Punkte kämpfen und somit die 
Spielernadel in Gold mit der Zahl 40 überreicht bekamen.  
Marion Mühlhause erhielt ebenfalls die Nadel in Gold. Sie war zunächst zwei Jahre beim TV 
Frankenhain, ehe sie in 1990 zum Eschweger TSV wechselte.  
De Spielerverdienstnadel in Silber erhielt Sven Lieberknecht. Auch er ist eine treue Seele, 
schmettert und blockt von 1992 an ausnahmslos für die Dietemänner. 
Petra Körner betonte in ihrer Laudatio, dass alle geehrten in den vielen Jahren immer zu den 
Stützen des Vereins gehörten und noch aktuell gehören. […] 
Quelle: WR, (red), 29.07.2014  
 
+ [September 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Er brennt für seinen Sport 
Jochen Gondermann engagiert sich seit 60 Jahren für den Eschweger TSV 
 
[…] „Wir haben schon in der Schule Handball gespielt und dann bin ich da einfach so 
reingerutscht“, erklärt Gondermann. […] Das waren damals andere Zeiten. Da haben wir noch 



draußen auf dem Großfeld gespielt, das dieselben Maße wie ein Fußballfeld hat. Da musste 
man viel weitere Strecken laufen als heute, sagt Gondermann. […] Ohne die Unterstützung 
seiner Familie wäre sein langjähriges Engagement gar nicht möglich gewesen, betont 
Gondermann, der vergangene Woche seinen 75. Geburtstag feierte. […] In den 1970er Jahren 
arbeitete er als Jugendtrainer im Verein und spielte selbst weiter. Mit 39 Jahren musste er 
dann seine aktive Karriere […] aufgeben. Doch er blieb dem Verein erhalten und wurde 1981 
Leiter der Abteilung Handball. Damals sei der Handball des ETSV am Boden gewesen, […] 
Unter Gondermanns Leitung berappelte sich die Sparte und nachdem man die Kreisliga 
erobert hatte, erfolgte der Aufstieg der ersten Mannschaft bis in die Regionalliga, der 
dritthöchsten Handballliga. Viel Engagement aller Beteiligten, eine personell bessere 
Aufstellung du der Fokus auf die Jugendarbeit seien Gründe für den Aufstieg gewesen. 
„Diese Entwicklung mitzuerleben und zu gestalten, hat mich schon stolz gemacht“, sagt 
Gondermann. Kurz vor der ersten Saison der Mannschaft in der Zweiten Bundesliga gab 
Gondermann 1999 seinen Posten als Abteilungsleiter ab. […] Doch das heißt nicht, dass 
Gondermann sich komplett aus dem Vereinsleben zurückgezogen hat. Vielmehr ist er im 
Hintergrund aktiv. Noch immer schließt er die Halle auf, hängt Plakate auf und hilft bei der 
Organisation. Seit über zwanzig Jahren ist er schon Mitglied des Vorstandes des ETSV, noch 
beim Handball-Fanclub „Zebra“ dabei und  seit 2011 Ehrenmitglied des ETSV. […] 
Quelle: WR, (Michaela Pflug). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Oktober 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
[…] Karsten Grubbe erhielt die Spielerverdienstnadel in Gold 30. Er spielt mit kurzer 
Unterbrechung seit 1977 für den ETSV […] 
Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten 
WR (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Oktober 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
Jansen siegt im Zielsprint 
Rund um den Hessenring: Göttinger Radrennfahrer gewinnt Rennen des ETSV 
 
[…] Entscheidung der offenen Vereinsmeisterschaften des Eschweger TSV […] 16 
Teilnehmer […] 30 Runden mit je 1,5 Kilometer […] Beeindruckend ist die Leistung von 
Adam Biewald. Mit seinem Mountainbike hält der Fahrer des Venutto Racing-Teams sich bis 
zum Schluss in der Spitzengruppe. […] der Dritte Stefan Arnold, der sich den Titel als 
Vereinsmeister sichert. […] „Wir sind voll und ganz mit dem Hauptrennen zufrieden. Es war 
schon eine kleine Kreismeisterschaft“, sagte Organisator Rigobert Gaßmann vom ETSV […] 
Quelle: WR, (Manuel Kopp). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Oktober 2014]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Triathlonabteilung: 
 



[…] Jahreshauptversammlung […] Nach einem Rückblick auf das äußerst positive erste Jahr 
der Anfang 2014 gegründeten Abteilung […] Wahl der Abteilungsleitung […] 
Abteilungsleiter für die nächsten drei Jahre ist Matthias Junghans. Sein Vertreter wird Mirko 
Rascher. Die Funktion des Kassenwartes übernimmt Thomas Hollstein. […] 
Quelle: WR, (red). In:  Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [2014]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Laura Beck, Johanna Beyer, Szilvia Blackert, Charlotte Fiege, Rebekka 
Garthmann, Kassandra Gloth, Alina Hehling, Marie Herwig, Julia Karges, Lisa- Ewa 
Kempka, Monika Klajnszmit, Klaudia Klajnszmit, Svenja Kotte, Iris Leuverink, 
Marion Möhrke, Marie Rehbein, Janina Reimuth, Johanna Scharff, Lena Schneider, 
Celia Steyer, Trainer: Uwe Gondermann; Betreuer: Andre Horchelhahn, Torwarttrainer: 
Florian Sinseder:  1. Damenmannschaft = Landesliga 
 
Karate: Jan Gonnermann, Christian Trümper: 1. Kyu (Braungurt) 
 
Leichtathletik: Michael Bogatsch: Nordhessischer Meister über 1500 m (AK M 35); Lisa 
Edinger: Nordhessische Meisterin über 1500 m/3000 m/Crosslauf (AK WJ U 18); Michaela 
Edinger: 6. Platz über 1500 m bei den Deutschen Meisterschaften (Senioren; AK W 45), 2. 
Platz über 800 m bei den hessischen Hallen- und Bahnmeisterschaften, 2. Platz über 800 m 
bei den hessischen Seniorenmeisterschaften, Nordhessische Meisterin über 1500 m (AK W 
45); Marco Fischer: 2. Platz über 60 m bei den Hessischen Hallenmeisterschaften (AK M 
40); Katja Höhn: 5. Platz über 400 m bei den Deutschen Meisterschaften (Senioren; AK W 
45), 2. Platz über 400 m bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften, Hessische 
Hallenmeisterin über 800 m (Bahn), Nordhessische Meisterin über 400 m (AK W 45); 
Dominik König: 1. Platz über 10000 m /2. Platz über 400 m bei den nationalen Spielen von 
Special Olympics; Viktoria Hoßbach: 2. Platz über 3000 m bei den Nordhessischen 
Langstreckenmeisterschaften (AK WJ U18); Hannah Kulhavy: 3. Platz bei den Hessischen 
Blockmehrkampfmeisterschaften, Nordhessische Meisterin im Blockmehrkampf (AK W13); 
Karsten Lind: Europameisterschaften: 5. Platz Berglauf, 2. Platz Berglauf Mannschaft (M 
50), Deutsche Meisterschaften: 4. Platz 3000 m Halle, 5. Platz 5000 m, 7. Platz 10 km 
(Straße), Nordhessische Meisterschaften: 1. Platz 10 km (Straße), 1. Platz 1500 m, Deutsche 
Triathlon-Meisterschaften: 2. Platz Cross-Duathlon (alle AK M 50); Gernot Mittag: 5. Platz 
bei den Europameisterschaften im 20 km Straßengehen (AK M 75), 6. Platz bei den 
Europameisterschaften im 5000 m Bahngehen, Hessischer Meister über 10 km Gehen (AK M 
75); Jana Rautenhaus: 2. Platz über 400 m bei den Nordhessischen Meisterschaften; 
Rebekka Rumrich: Nordhessische Meisterin über 5 km Straße (AK W 15); Jan Volkmar: 
Hessischer Meister Block/Sprint /AK M 13), Nordhessischer Meister im Speerwerfen, 60 m 
Hürden, Weitsprung und Block/Sprint (AK M 13); Nadine Warken-Steube: 2. Platz über 
1500 m bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften, Nordhessische Meisterin über 1500 m, 
2.Platz über 5000 m bei den Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften (AK W 35);  
Lisa Edinger, Jana Rautenhaus, Rebekka Rumrich: Nordhessischer Mannschaftsmeister 
im Cross (AK WJ U18);  
 
Radsport: Laurenz Beck/Paul Bommhardt: 2. bzw. 3. Platz bei den Hessischen 
Meisterschaften (MTB, Gesamtränge), 1. Platz in den jeweiligen Altersklassen 
 
Schwimmen: Muriel Chantal Böhmicke: Bezirksjahrgangsmeisterin über 200 m/400 m 
Freistil, 100 m/200 m Rücken, 200 m Schmetterling (Jg. 2001); Rahel Charlotte Böhmicke: 



Bezirksjahrgangsmeisterin über 200 m Schmetterling, 400 m Freistil (Jg. 2003); Greta 
Brockmann: Bezirksjahrgangsmeisterin über 50 m Schmetterling (Jg. 2000); Johanna 
Goethe: Bezirksjahrgangsmeisterin über 50 m Rücken (Jg. 2001); Alexander Göllner: 
Bezirksjahrgangsmeister über 400 m Freistil (Jg. 1996); Rene Groß: Hessischer Masters-
Meister über 50/100 m Brust, 50 m Schmetterling, 50/400 m Freistil (AK M 25); Laura 
Hippe: Bezirksjahrgangsmeisterin über 50 m/100 m/200 m Rücken (Jg. 2004); Philipp 
Hohmann: Bezirksjahrgangsmeister über 50 m/400 m Freistil (Jg. 1998); Nikolai Hollstein: 
Bezirksjahrgangsmeister über 200 m Rücken/400 m Freistil (Jg. 2003);Theresa Kahlmeyer: 
Hessische Masters-Vizemeisterin über 50 m Rücken (AK W 20); Sara Knapmeyer: 
Bezirksjahrgangsmeisterin über 400 m Freistil (Jg. 1995); Steffen Lind: Hessischer Masters-
Meister über 200 m Rücken (AK M 20); Annika Sint: Bezirksjahrgangsmeisterin über 50 
m/200 m Rücken (Jg. 2005); Bianca Steinmetz: Deutsche Vizemeisterin über 800 m Freistil, 
3. Platz über 400 m Lagen/Freistil/200 m Schmetterling (Deutsche Masters-Meisterschaften), 
Hessische Masters-Meisterin über 200 m Rücken, 200 m Lagen, 400 m Freistil, 200 m 
Schmetterling (alle AK W 40) 
 
Tischtennis: 1. Damenmannschaft = 7. Platz in der Verbandsliga (Ramona Hoßbach, Ilona 
Wirth, Katja Schäfer, Petra Körner); 2. Damenmannschaft = Meister in der Kreisliga (Karin 
Heitzenröder, Marion Mühlhause, Annette Grubbe, Stefanie Mohr, Silke Morhardt, Natascha 
Wurdinger, Ursula Wenderoth) 
 
Triathlon: Imke Reinhardt: 1. Platz in Heringen; Sabrina Gundlach: 2. Platz in Heringen; 
Matthias Junghans: 1. Platz in Barchfeld, 1. Platz über 10 km Straße bei den Eschweger 
Stadtmeisterschaften; Kevin Reimuth: 1. Platz Meißner-Berglauf, 2. Platz Barockstadt-
Fulda-Triathlon; Mirko Rascher: 1. Platz Balzerbornlauf 
 
+ [06.03.2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
Mister Tischtennis feierte 75. Geburtstag 
 
[…] Willi Ernesti hat selbst über 1100 Punktspiele für den ETSV bestritten. In 1878 Einzeln 
hat er 1012 Siege für sein Team erkämpft. 1961 begann die Tischtennislaufbahn von Willi 
Ernesti. Zunächst spielte er bei TV 1848, nach dem Zusammenschluss beim Eschweger TSV. 
Willi Ernesti stand in der Mannschaft, die 1967/68 den Aufstieg in die Hessenliga schaffte, 
sein größter sportlicher Mannschaftserfolg. Als Einzelstarter errang Ernesti 1991 den 
Hessentitel bei den Senioren II. Hinzu kommen zahlreiche Titel auf Bezirks- und  Kreisebene. 
Willi Ernesti stellte sich nicht nur als Trainer und Betreuer der ETSV-Teams zur Verfügung. 
13 Jahre lang führte er den TT-Kreis Eschwege als Kreisfachwart, von 1970 bis 1992 war er 
Tischtennis-Abteilungsleiter und Vorsitzender des Eschweger TSV. Eine sportliche Laufbahn, 
die ihresgleichen sucht. […] 
Quelle: WR, (sf), 06.03.2015  
 
+ [20.03.2015]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (‚E-Werk‘ Eschwege): 
 
Vorstandsbericht für 2014 (Markus Claus): […] meine dritte Amtszeit als 1. Vorsitzender 
geht nach 11 Jahren zu Ende. Bei meinem Antritt im Jahr 2004 war mein erstes Ziel, den 
Verein so weiterzuführen, wie ich ihn von meinem Vorgänger Willi Ernesti übernommen 



habe. Durch seine Unterstützung, aber auch die vieler anderer Vereinsmitglieder sowie auch 
die gute Teamfähigkeit des gesamten Vorstandes ist es gelungen, dieses Ziel zu erreichen. 
[…] 
Um einen Mehrspartenverein attraktiv zu halten und zu gestalten, ist es andererseits wichtig, 
dass man die Zeichen der Zeit erkennt und dementsprechend handelt. Im März 2005 habe ich 
daher die erste neue Abteilung ins Leben gerufen. Dieses Jahr hat aus gegebenem Anlass 
unsere Radsportabteilung ihr 10-jähriges Bestehen gefeiert. Im weiteren Verlauf haben wir in 
2007 die Ju-Jutsu-Abteilung mit in unser sportliches Angebotsspektrum aufgenommen. Seit 
2010 betreiben wir eine Reha- und Behindertensportabteilung, gekoppelt mit einem 
Kooperationsvertrag mit den Werraland-Werkstätten. De jüngste Sparte im ETSV ist seit 
2013 die Triathlon-Abteilung. Im Kampfsportbereich wird unser Verein demnächst auch ein 
Kung-Fu-Angebot machen.  
Neue Abteilungen zu gründen ist das eine, die organisatorische Arbeit des Vorstandes das 
andere. Beispielhaft wären zu nennen: Unsere Geschäftsstelle im E-Werk, Umstellung auf das 
SEPA-Zahlungsverfahren, in 2008, 160 Jahre ETSV, Einführung einer Ehrenordnung, die 
Archivierung und Katalogisierung alter Dokumente und historischer Schriftstücke sowie die 
Neugestaltung unserer Satzung. Und das wichtigste, was jedes Jahr immer wieder auf uns 
zukommt, ist es, den Verein finanziell so zu gestalten, das der Spielbetrieb aufrechterhalten 
bleibt, die Abteilungen so ausgestattet werden, dass der Sport nicht an Qualität verliert und 
der Gesamtverein nicht in eine finanzielle Schieflage gerät. Was nicht immer ganz einfach ist, 
weshalb wir auch schon dreimal die Beiträge anpassen mussten. Das größte Projekt, was wir 
bis jetzt gestemmt haben, war allerdings die Renovierung unserer Jahnturnhalle in 2010. 1,5 
Jahre hat sie gedauert und 550.000 Euro gekostet. […] Wir haben für 2015 zwei Projekte in 
den Fokus genommen, um den Verein in Zukunft noch attraktiver zu gestalten. Das eine ist 
die Wiedereinführung einer Mitgliedskarte, die gleichzeitig eine Einkaufsermäßigung in 
einigen Geschäften ermöglicht. Das zweite Projekt besteht darin, unserer Internetseite ein 
neues Outfit zu geben und ein einheitliches Layout für alle Abteilungen zu präsentieren. […] 
 
Thema des historischen Beitrags (Gerd Strauß): „Die Situation der Turnvereine (des Sports) 
in Eschwege in der unmittelbaren Nachkriegszeit“. 
Quelle: Markus Claus: Vorstandsbericht für das Jahr 2014. In : Bericht des Vorstandes 
und der Abteilungen, S. 1-2. In: JHV  des ETSV 2015. In: ETSV-Archiv 
 
+ [20.03.2015]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Bericht WR über die Jahreshauptversammlung (‚E-Werk‘ Eschwege): 
 
Gute Karten für Eschweger TSV 
Sportverein führt Rabattsystem für seine knapp 1400 Mitglieder ein – Vorstand wurde erweitert 
 
Die Mitglieder des Eschweger TSV können sich freuen. Wenn sie es geschickt anstellen, 
können sie ihren Monatsbeitrag wieder einholen. Möglich macht das die neue E-Card des 
größten Eschweger Sportvereins. Die bekommen alle Mitglieder in den nächsten Wochen 
ausgehändigt. Nach Vorlage in verschiedenen Geschärften in der Region bekommen die 
Inhaber der Karte einen  Rabatt.  
Die Mitgliedskarte gab es schon einmal. Jetzt wird sie mit den Vergünstigungen gekoppelt. 
„Wir wollen unseren Mitgliedern etwas zurückgeben und unsere Sponsoren mehr 
einbeziehen“, sagt Markus Claus, seit elf Jahren Vorsitzender des ETSV. Kinder zahlen 6,60 
Euro pro Monat, Entwachsene 8,80 Euro und Familien 13,20 Euro. 
Der Sportverein will der Vermarktung des Vereins in Zukunft ein größeres Gewicht geben. 
Bei den Vorstandswahlen wurden deshalb eine neue Position in der Führungsspitze des 



Vereins eingeführt: Marketing. Mit Klaus Stephan, Geschäftsführer der Handball-2000-
GmbH, hat der ETSV diese Position gleich qualifiziert besetzt. […] Vorsitzender Markus 
Claus, seine Stellvertreter Ines Ritter und Gerd Strauß sowie Kassenwart Rainer Messing, der 
Verwalter der Mitglieder Marcus Stolle, Jugendvertreterin Nadja Hellbach und Schriftführer 
Helmut Bamberg bilden den Vorstand. Markus Claus startet damit seine vierte Amtszeit. Der 
44-Jährige tritt damit in die Fußspuren seiner Vorgänger Willi Ernesti und Herbert Fritsche.  
Ebenfalls Teil des neuen Marketings ist die Überarbeitung der Homepage. Bislang gibt es 
eine Internetpräsenz  des Hauptvereins und einiger der 14 Sparen, die sich von der Gestaltung 
aber unterscheiden. […] Noch in diesem Jahr wird der ETSV eine 15. Sparte hinzugewinnen. 
Dr. Kevin Faber hat sich bereiterklärt, eine Kung-Fu-Abteilung unter dem Dach des ETSV 
einzurichten. Nach Ostern soll es losgehen. 
 
Wolfgang Neumann neues Ehrenmitglied 
[…] 
Bronzene Ehrennadel (für über 40-jährige Mitgliedschaft: Langjährige Vereinstreue): Frank 
Grubbe, Karsten Grubbe, Martin Lehmann, Christian Lehmann, Else Mendrok, 
Christine Mendrok, Axel Müller, Dietmar Rode, Wolf-Dieter Burghardt 
Silberne Ehrennadel (für über 50-jährige Mitgliedschaft): Christa Gondermann, Jürgen 
Manns, Sabine Wagner 
Goldene Ehrennadel (für über 60-jährige Mitgliedschaft): Gert Landgrebe, Doris Spohr, 
Dieter Wedekind 
Goldene Ehrennadel (für besondere Verdienste): Monika Miersch (19 Jahre Kinderturnen, 
Übungsleiterin Nordic Walking), Anja Laun (1999-2004 stellvertretende Abteilungsleiterin 
Turnen, 2004-2010 Abteilungsleiterin Turnen, 2001-2008 Schriftführerin des Hauptvereins, 
2006-2009 stellvertretende Vorsitzende des Hauptvereins, seit 1998 Übungsleiterin Turnen) 
Ehrenmitglied: Wolfgang Neumann (seit 1967 Mitglied im ETSV, 1978-2004 Handball-
Schiedsrichter, seit 1989 Sekretär/Zeitnehmer  bei Heimspielen im Handball, seit 1996 
Kassenwart der Handballabteilung. Seit 2009 Kassenwart der Leichtathletikabteilung). 
Quelle: WR, 26.03.2015, S. 4 
 
+ [April 2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
Karsten Grubbe absolviert sein 500. Spiel 
 
Beim Heimspiel der zweiten Tischtennis-Herren-Mannschaft des Eschweger TSV gegen den 
TTV Neuerode wurde die Nummer eins des Gastgebers von Abteilungsleiterin Petra Körner 
geehrt. Grubbe bekam die Ehrung für 500 Punktspiele für den ETSV. 
Der Jubilar machte im Jahr 1977 mit zehn Jahren sein erstes Punktspiel. […] Nach einem 
„spielerischen Ausflug“ in der Zeit von 1998 bis 2004 zum TTC Oberhone kehrte Grubbe zu 
seinem Stammverein zurück. Zurzeit spielt er mit seinem Bruder Frank und Vater Gerhard 
zusammen in der zweiten Herrenmannschaft. […] 
Quelle: WR, (red). In:  Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [19.05.2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballer feiern Hütten-Jubiläum 
ETSV-Sportler bauten vor 25 Jahren Grillplatz aus 
 



[…] Für den von Heinz Zimmermann aus Bischhausen gemauerten Grill baute der 
Siebenmeterspezialist der Mannschaft und auch hervorragende Metallbauer Helmut Mengel 
einen qualitativ hochwertigen Edelstahlrost. Dieses einmalige Unikat mit einzelgelagerten 
und drehbaren Stäben sieht heute noch so aus wie bei der Einweihung des Grills.  
Die Grillhütte wurde seither von vielen Vereinsmitgliedern, Freunden des Vereins und  auch 
anderen Eschweger Bürgern oft und immer kostenfrei genutzt.  
Quelle: WR, (red/dir), 19.05.2015 
 
+ [21.05.2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Handball (Frauen): ETSV zieht sein Team zurück. Eschweger Handball-Landesligist 
meldet Frauen-Mannschaft ab 
 
Den Klassenerhalt haben die Handballerinnen des Eschweger TSV zwar noch geschafft, […] 
Der ETSV zieht seine Frauen-Mannschaft komplett zurück. […].„Bei vier, fünf Spielerinnen 
war die Zukunft wegen beispielsweise eines möglichen Studiums ungewiss“, sagt Andre 
Horchelhahn, der Betreuer des Teams ist und der als Organisator des Spielbetriebs im 
Vorstand der Handball-Abteilung sitzt. Daraufhin suchte der ETSV nach Neuzugängen […] 
ohne Erfolg. 
Laut Horchelhahn führte der ETSV daraufhin mit dem SV Reichensachsen Gespräche über 
die Bildung einer möglichen Frauen-Spielgemeinschaft. […] Aber der SVR entschied sich 
laut Horchelhahn dafür, weiter eine eigene Mannschaft zu stellen.  
Danach sagte auch die TSG Bad Sooden-Allendorf eine mögliche Spielgemeinschaft mit dem 
ETSV ab. „Ich kann die Beweggründe der Vereine verstehen, aber ich glaube, dass es eine 
riesige, vertane Chance für den Kreis ist“, sagt ETSV-Trainer Florian Sinseder. 
Da auch der letzte Versuch,. Spielerinnen, die ihre Karriere schon beendet hatten, fehlschlug, 
blieb den ETSV nur der Ausweg, die Mannschaft aus der Landesliga abzumelden, sagt 
Horchelhahn. […] „Es ist ein Trauerspiel, dass man eine Mannschaft aus der Landesliga 
wegen Spielermangels abmelden muss. Da müssen sich auch alle verantwortliche 
hinterfragen, ob sie alles getan haben“, sagt Sinseder. […] 
Quelle: WR, (Manuel Kopp), 21.05.2015  
 
+ [Mai 2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
Zurück zu den Wurzeln 
Eschweger TSV richtet erstmals ein Großfeldhandball-Turnier auf der Torwiese aus 
 
Es waren glorreiche Zeiten. Vor 6000 Zuschauern empfing am 27. Mai 1948 Eintracht 
Eschweger den Gast aus Dietzenbach auf dem Wäldchen. […] In Erinnerung an diese Zeiten 
hatte Dieter Künemund, Geschäftsführer von Beck-Bau, die Idee, zusammen mit dem 
Eschweger TSV und der Handball 2000 GmbH ein Großfeldhandball-Turnier ins Leben zu 
rufen. […] Die  wurde in Gesprächen zwischen dem Sponsor Beck- Bau und der 
Handball2000 GmbH mit Geschäftsführer Klaus Stephan konkretisiert. „Es soll ein Turnier 
sein, an dem die ganze Eschweger Handball-Familie als Spieler oder Zuschauer teilnimmt. Da 
es einen Wanderpokal gibt, soll es eine Wiederholung geben. Das Turnier kann sich 
entwickeln“, sagt Organisator Andreas Habermann. […]„Der ETSV hat noch kein eigenes 
Handball-Turnier. Es könnte ein Alleinstellungsmerkmal werden“, sagt Klaus Stephan […] 



„Es gibt die Möglichkeit, sich über die guten alten und die guten neuen Zeiten zu 
unterhalten“, hebt Habermann noch einmal den besonderen Charakter des Turniers hervor. 
Quelle: WR (Manuel Kopp). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von 
Zeitungsausschnitten WR (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Juli 2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Triathlonabteilung: 
 
Junghans bezwingt den Ironman 
 
Matthias Junghans hat es geschafft. Trotz der tropischen Hitze meisterte der Triathlet des 
Eschweger TSV am Sonntag in Frankfurt seinen ersten Ironman. […] 
Quelle: WR, Manuel Kopp. In:  Willi Ernesti: Sammlung von Zeitungsausschnitten WR 
(Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [Juli 2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Leichtathletikabteilung: 
 
Im Team läuft es sich besser 
 
„Sport ist der einfachste Weg, um behinderte Menschen zu integrieren“, sagt Erik Hergebe. 
Der ehemalige Bundesliga-Handballer arbeitet als Sportkoordinator bei den Werraland 
Werkstätten. […] seit drei Jahren sind ambitionierte Sportler von Werraland in die 
Laufabteilung des Eschweger TSV integriert. „Sie gehören zu uns, genau wie jeder nicht 
behinderte Sportler in unseren Reihen“, sagt Willi Ernesti, Trainer beim ETSV. 
Jeden Donnerstag steht auf der Tor wiese das gemeinsame Lauftraining an. […] Die ETSV-
Läufer rund um Michaela Edinger und Nachwuchstalent Maurice Herwig drehen dann 
gemeinsam mit Dominik König, Olga Reiswich und Volker Reimann ihre Runden auf der 
Tartanbahn. […] 
Erik Hogreve […] Er war der Initiator für die Kooperation mit dem ETSV. „Ich bin Willi 
Ernesti sehr dankbar, dass er nicht nur von Anfang an ein offenes Ohr für uns hatte, sondern 
sich auch super eingebracht hat, um die Integration unserer Sportler zu fördern. Und das tut er 
auch heute noch“, […] Sein ganz besonderer Dank gelte aber auch Hartmut Herbig. Denn der 
ehrenamtliche Mitarbeiter und ehemalige Leistungsläufer war und ist das Bindeglied 
zwischen Werraland und ETSV. […] 
Quelle: WR. In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. Sammlung von Zeitungsausschnitten 
WR (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [September 2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
In sieben Etappen mit dem Rad bis St.-Münde 
25-jähriges Jubiläum: Eschweger besuchen Partnerstadt 
 
[…] Eine Tour der Freundschaft führt sieben Radfahrer des Eschweger TSV […] in sieben 
Etappen gut 900 Kilometer bis Saint-Mande. […] „Zum zehnjährigen Bestehen der 
Partnerschaft gab es schon einmal so eine Tour“, erinnert sich der Erste Stadtrat Reiner Brill. 
Die Idee griff ETSV-Chef Markus Claus auf. Neben ihm sind Dr. Bernd Heinemann, 



Christoph Henke, Roberto Huke, Alfred Möller, Hans-Georg Vaupel und Rigobert Gaßmann 
auf die Strecke gegangen. […] 
Quelle: Marktspiegel, (Florian Renneberg). In: Willi Ernesti: Chronik des ETSV. 
Sammlung von Zeitungsausschnitten WR  (Juli 2014-Dezember 2015). In: ETSV-Archiv 
 
+ [08.10.2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Turnabteilung:  
 
Der ETSV bietet für sein Kinderturnen neue Termine und neue Zeiten an. Das Eltern-Kind-
Turnen im Alter von ein bis drei Jahren findet unter der Leitung von Astrid Gliemroth-
Brübach immer dienstags von 16 bis 17 Uhr in der Jahnturnhalle statt. […] Das Kleinkind-
Turnen für Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren findet im Anschluss von 17 bis 18 Uhr 
statt, ebenfalls unter der Leitung von Astrid Gliemroth-Brübach. Kinder erobern hier erstmals 
ohne Eltern die Turnhalle. Neu ist ab dem morgigen Freitag das Kinderturnen für Kinder von 
sieben bis zwölf. Martin Sperlich leitet die Weiterentwicklung sportmotorischer Fähigkeiten. 
[…] 
Quelle: WR, 08.10.2015 
 
+ [2015]: Aus den Abteilungen des ETSV:  
 
Basketballabteilung: 
 
In der Basketballabteilung spielt und trainiert Ahab Al Laham aus Syrien. Er war dort 1. 
Trainer der syrischen Nationalmannschaft. „Durch die Integration von Al Laham ist der 
ETSV erneut anerkannter Stützpunkt „Integration durch Sport“. Der Regionalkoordinator 
Peter Schreiber hat unser Projekt nicht nur finanziell unterstützt, er hat uns auch beim letzten 
Besuch Bälle und Trainingstrikots mitgebracht.  
Die Abteilung wächst, nicht zuletzt durch den Zugewinn einer Rollstuhlbasketballmannschaft. 
[…] 
Quelle: Markus Claus: Bericht der Basketballabteilung 2014. In: Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen. In: JHV des ETSV 2015. In: ETSV-Archiv 
 
+ [Ende 2015]: Stand der Mitglieder im ETSV: 
 
1315 Mitglieder 
 
+ [2015]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Abteilungsleiter: 
 
Basketball: Markus Claus; Behinderten-u. Reha-Sport: Eric Hogreve; Handball: Klaus 
Gogolla; Ju-Jutsu: Oliver Abraham; Karate Thomas Lieske; Kung Fu Kevin Faber; 
Leichtathletik Karin Reschel; Musik (Marching-Band): Jochen Eiffert; Schwimmen: Achim 
John; Radsport: Rigobert Gaßmann; Tischtennis: Petra Körner; Triathlon: Matthias Junghans; 
Turnen und Prellball: Ines Ritter; Geschäftsstelle: Marcus Stolle 
Quelle: Bericht des Vorstandes und der Abteilungen, S. 32. In: JHV des ETSV 2015. In: 
ETSV-Archiv 
 
+ [2015]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 



Handball: Stefan Annutt, Carsten Bachmann, Pascal Gebhardt, Gerrit Gress, Thomas 
Gross, Mike Guthardt, Philipp Haaß, Marcus Henkel, Julius Hohmann, Christian 
Löbens, Maurice Meyer, Julian Scharff, Jan Siegel, Michael Spannknebel, Klaus 
Stephan, Friedrich Vock, Jonas Wagner; Trainer: Uwe Findeisen/Sandro Richardt, 
Betreuer: Thomas Rode, Benjamin Brill, Fitnesstrainer: Ralph Keyser-Hartmann: 1. 
Männermannschaft = Meister der Bezirksoberliga (ohne Niederlage) und Aufsteiger in die 
Landesliga Nord; 
Johanna Beyer, Rebecca Garthmann, Kassandra Gloth, Alina Hehling, Marie Herwig, 
Julia Karges, Svenja Kotte, Iris Leuverink, Isabell Menthe, Marion Möhrke, Lisa-Marie 
Rehbein, Janina Reimuth, Johanna Scharff, Julie Schmauder; Lena Schneider, Celia 
Steyer; Trainer: Florian Sinseder, Betreuer: Andre Horchelhahn: 1. Damenmannschaft = 
3. Saison Landesliga  
 
Leichtathletik: Michael Bogatsch: 2. Platz über 5000 m bei den Nordhessischen 
Langstreckenmeisterschaften (AK M35); Lisa Edinger: 3. Platz bei den Nordhessischen 
Meisterschaften über 800 m (WJ U18); Michaela Edinger: 5. Platz über 800 m bei den 
Deutschen Seniorenmeisterschaften (Halle; W45), 2. Platz bei den Hessischen 
Seniorenmeisterschaften über 800 m, 1. Platz Hess. Hallen-Meisterschaften 800 m, 2. Platz 
über 5000 m bei den Hessischen Langstreckenmeisterschaften, 1. Platz über 5000 m bei den 
Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften; Maurice Herwig: Nordhessischer Meister 
über 1500 m (MJ U18); Viktoria Hoßbach: 2. Platz über 5000 m bei den Nordhessischen 
Langstreckenmeisterschaften (AK WJ U20), 2. Platz bei den nordhessischen 
Crossmeisterschaften (WJ U20/2000 m); Katja Höhn: 6. Platz über 400 m bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften (Halle; W 45), 1. Platz Hess. Meisterschaften 400 m; Dominik 
König: 2. Platz über 800 m, 3. Platz über 1500 m, 4. Platz 4x400 m-Staffel bei den Special 
Olympics, 3. Platz über 5000 m  bei den Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften, 1. 
Platz über 10 km (Straße) bei den Nordhessischen Meisterschaften; Julian Kronich: 3. Platz 
im Speerwerfen bei den Nordhessischen Meisterschaften (AK U13); Hannah Kulhavy: 2. 
Platz im Weitsprung bei den nordhessischen Schülermeisterschaften (W14); Karsten Lind: 5. 
Platz Crosslauf (Mannschaft) bei den Weltmeisterschaften der Senioren, 14. Platz (Einzel), 3. 
Platz über 5000 m bei den Hessischen Langstreckenmeisterschaften/Nordhessischer Meister, 
1. Platz über 10 km (Straße) bei den Nordhessischen  Meisterschaften (AK M50); Markus 
Ludwig: 2. Platz bei den Nordhessischen Meisterschaften über 800 m (M50); Gernot 
Mittag: 2. Platz 10 km Straßengehen (Mannschaft) bei den Weltmeisterschaften der Senioren 
(M75), 12. Platz (Einzel), Hessischer Meister über 5000 m Bahngehen (AK M75); Marlene 
Morhardt: 2. Platz über 100 m bei den nordhessischen Schülermeisterschaften (W15); Jana 
Rautenhaus: 3. Platz bei den Nordhessischen Meisterschaften über 800 m (WJ U20); 
Joachim Rohr: 3. Platz über 5000 m bei den Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften 
(AK M50); Ilja Ruch-Bredow: 3. Platz über 800 m bei den hessischen 
Seniorenmeisterschaften (M40); Johannes Throm: 3. Platz bei den Nordhessischen 
Meisterschaften über 1500 m  (MJ U20); Jan Volkmar: Hessenmeister im Blockmehrkampf 
(M 13), 1. Platz Kugelstoßen/Speerwurf bei den Nordhessischen Meisterschaften (AK U14); 
Nadine Warken-Steube: 2. Platz über 5000 m bei den Hessischen Meisterschaften über die 
Langstrecken, 1. Platz Nordhess. Meisterschaften 1500 m, 2. Platz über 5000 m bei den 
Nordhessischen Langstreckenmeisterschaften (AK W35);  
Hannah Kulhavy, Lara-Sophia Marx, Marlene Morhardt, Emma-Lotte Schaub: 3. Platz 
über 4x100 m (WU16); Anne Bodenbach, Michaela Edinger, Katja Höhn: 2. Platz über 3x 
800 m bei den Hessischen Meisterschaften der Lang- und Kurzstaffeln (AK W45); 
 
Radsport: Laurenz Beck: 1. Platz Bike-Festival Willingen  (Kurzdistanz, U19)  
 



Schwimmen: Bianca Steinmetz: Hessische Meisterin 200 m Rücken, 400 m Freistil, 200 m 
Schmetterling, 200 m Lagen (AK 40) 
 
Tischtennis: Ramona Hoßbach, Petra Körner, K. Schäfer, Ilona Wirth: 1. 
Damenmannschaft = 3. Platz Verbandsliga Nord; Werner Braun, Timo Hopfner, Mike 
Lieberknecht, Sven Lieberknecht, Antonio Richter, Dr. Volkmar Rode: 1. 
Herrenmannschaft: Meister in der Bezirksklasse mit 44:0 Punkten  
 
Triathlon: Matthias Junghans: 2. Platz Werratriathlon (Sprint), 2. Platz ICAN-Triathlon; 
Nick Rascher: 1. Platz Fulda; Kevin Reimuth: 3. Platz Ironman 70.3 Zell am See (AK 18-
24); Imke Reinhardt: 1. Platz Werratriathlon (W 40); Anna Riethmüller: 1. Platz 
Werratriathlon, 1. Platz ICAN-Triathlon; Joachim Rohr: 3. Platz Silbersee-Triathlon (M50); 
Laurenz Beck, Torben Gayk, Johannes Throm: Eschweger TSV II = 1. Platz beim 
Werraman (Vereine) 
 
+ [22.03.2016]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung („E-Werk“ Eschwege) 
 
[…] Neues Vorstandsmitglied Klaus Stephan (Marketing). Von den für 2015 geplanten 2 
Projekten ist die Mitgliedskarte realisiert. […] Unsere einheitliche Internetseite hoffen wir 
[…] 2016 fertig zu haben. […] Gesamtausgaben in 2016 belaufen sich auf 124.502,39 Euro. 
[…] Mitgliederentwicklung 01.01.2015 = 1284 (Anmeldungen 117, Abmeldungen 88). Stand 
31.12.2015 1313, Zugänge 29. […] Unser Sommerfest ist für den 12. Juni 2016 im Eschweger 
Schwimmbad geplant. Rigobert Gaßmann wird jetzt im Anschluss an die 
Jahreshauptversammlung noch einen Film unserer Radtour nach St. Mande zeigen. 
Historischer Beitrag Gerd Strauß: „Frauen im Verein – Unmöglich?“ 
[81 Anwesende] 
Quelle: Helmut Bamberg: Protokoll der JHV des ETSV 2016 
 
Langjährige Vereinstreue:  
 
Bronzene Ehrennadel (40 Jahre): Brigitte Ackermann, Peter Höbbel, Edda Küllmer, Peter 
Mock, Horst Neugebauer, Edith Sunkel, Liselotte Schoch, Freia Weichbrodt 
Silberne Ehrennadel (50 Jahre): Gertrut Herget, Jürgen Messerschmidt 
 
Quelle: JHV ETSV 2016, Ehrungen 
 
+ [2016]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Trainer/Übungsleiter der Handballabteilung: 
 
Abteilungsleiter: Michael Spannknebel 
Michael Spannknebel führt die Handballabteilung nach dem berufsbedingten Weggang von 
Klaus Gogolla 
 
Trainer/Übungsleiter/Betreuer: Minimannschaften: Maximilian Strauß, Michael Spannknebel; 
E-Jugend: Matthias Schäfer, Jan Striening; C-Jugend (Oberliga): Florian Sinseder, Florian 
Sensmeier, Nico Engelmann, Simon Gogolla (Matthias Müller, Michael Spannknebel); C-
Jugend (Bezirksliga): Maximilian Lippold, Milos Milosavljevic; A-Jugend Henrik Hefert, 
Rainer Fett 



Quelle: Michael Spannknebel: Jahresbericht der Handballabteilung 2016. In: Berichte 
des Vorstandes und der Abteilungen. In: JHV des ETSV 2017. In: ETSV-Archiv 
 
+ [12.06.2016]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Sommerfest des ETSV (Schwimmbad) 
 
+ [08.09.2016]: Aus den Abteilungen des ETSV:  
 
American Football-Abteilung: 
 
Football soll zurück nach Eschwege: 
 
Der Eschweger TSV will versuchen, die Sportart American Football zurück nach Eschwege 
zu holen. Vor mehr als 20 Jahren spielten die Eschweger Legionäre in der Regionalliga. 
Danach verschwand der Sport aber aus der Kreisstadt 
Nun wollen mehrere Football-Fans den Sport wieder in Eschwege etablieren und bei Bedarf 
eine eigene Abteilung im ETSV bilden. Dazu werden Aber vor allem noch Spieler gesucht. 
[…] Schnuppertraining am Dienstag, 13.09. um 20 Uhr auf dem Werdchen. […] 
Quelle: WR, 08.09.2016 
 
+ [16.11.2016]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
American Football-Abteilung:  
 
Gründungsversammlung der Abteilung Football im ETSV (Stadthalle Eschwege) 
 
+ [2016/2017]: Aus den Abteilungen des ETSV:  
 
Abteilungsleiter: 
 
American Football (Harald Schäfer), Basketball (Markus Claus),  Behinderten-u. Rehasport 
(Eric Hogreve), Handball (Michael Spannknebel), Ju-Jutsu (Oliver Abraham), Karate 
(Thomas Lieske), Kung Fu (Kevin Faber), Leichtathletik (Karin Reschel), Marchingband 
Dietemann (Jochen Eiffert), Radsport (Roberto Huke), Schwimmen (Achim John), 
Tischtennis (Petra Körner), Triathlon (Matthias Junghans), Turnen u. Prellball (Ines Ritter).  
Quelle: Berichte des Vorstandes und der Abteilungen auf der Jahreshauptversammlung 
des ETSV 2017. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2016]: Aus den Abteilungen  des ETSV:  
 
Turnabteilung: 
 
Übungsleiter/Trainer in der Turnabteilung: 
 
Abteilungsleiterin: Ines Ritter 
 
Übungsleiter-innen: Anja Laun (Gerätturnen); Conni Friedemann, Petra Heinemann, Hanne 
Lehmann (Fitnessmix); Thomas Backhaus, Günter Sander (Fitnessmix ab 60); Astrid-
Gliemroth-Brübach (Eltern-Kind-Turnen/Kleinkindturnen; Tatjana Bredow, Ines Ritter 
(Frauenfitness); Siegrun Müller, Gisela Hahn (Wirbelsäulengymnastik für Frauen; Ursel 



Schmidt, Thomas Elbracht-Backhaus (Yoga); Ilse Beck, Christel Engelmann, Petra 
Heinemann (Fitness für Frauen); U. Schmidt, H. Lehmann, E. Hüttig (60 plus Fitness 
Wirbelsäulengymnastik); Mirjam Siebke (Sportakrobatik); Dagmar Gurda (Pilates); Prellball 
Männer (Kurt Beck); Martin Sperlich (Kinderturnen; 6-12 Jahre); Christel Engelmann, Ines 
Ritter (Athletic Moves); Gerhard Horstmann (Prellball Männer) 
Quelle: Ines Ritter: Bericht der Turnabteilung 2016. In:  Bericht des Vorstandes und 
der Abteilungen. In: JHV  des ETSV 2017. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2016]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Schwimmabteilung: 
 
Trainer/Übungsleiter: 
 
Abteilungsleiter: Achim John 
 
Trainer/Übungsleiter: Grundausbildung: Nicole Eckert, Ramona Bogatsch, Brigitte Greising, 
Johanna Goethe; Aufbaugruppen: Julia Hohmann (C-Schein 2016), Merle Coldewe (Trainer-
Assistenten-Schein 2016), Achim John; Anna-Sophie Heinrich (Trainer-Assistentenschein 
2016), Lea Schäfer, Finja Fuhrmann; Aufbaugruppen 1-3: Julia Hohmann, Merle Coldewe; 
Fördergruppe: Achim John; Leistungsgruppe: Rene Groß/Bettina Göllner 
Quelle: Achim John: Bericht der Schwimmabteilung 2016. In:  Bericht des Vorstandes 
und der Abteilungen. In: JHV des ETSV 2017. In. ETSV-Archiv 
 
+ [2016]: Aus den Abteilungen des ETSV; 
 
Leichtathletikabteilung: 
 
Willi Ernesti zog sich als Trainer der Läufer zurück und übergab seinen Posten an Helmut 
Herbig. 
Quelle: Karin Reschel: Jahresbericht der LA-Abteilung 2016. In:  Bericht des 
Vorstandes und der Abteilungen. In: JHV des ETSV 2017. In: ETSV-Archiv 
 
+ [2016]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Lukas Paul Beyer, Laurian Brici, Pascal Gebhardt, Thomas Gross, Mike 
Guthardt, Philipp Haaß, Marko Jakob, Maurice Meyer, Michel Poek, Jan Siegel, 
Michael Spannknebel,  Klaus Stephan, Max Strauß, Vladut Razvan Vlad, Niklas 
Vaupel, Jonas Wagner; Trainer: Uwe Findeisen/Liviu Pavel, Betreuer: Benjamin Brill, 
Sebastian Friedrich, Thomas Rode; Fitness-Trainer: Ralph Keyser-Hartmann, 
Physiotherapeut: Dirk Bremser: 1. Männermannschaft = Landesliga; 
C-Jugend = Oberliga 
 
Schwimmen: Bianca Steinmetz: Hessische Meisterin über 400 m F, 100 m S, 200 m L (AK 
45); 
Bianca Steinmetz, Muriel Chantal Böhmicke, Johanna Goethe, Merle Coldewe, Rahel 
Charlotte Böhmicke, Laura Hippe, Lea Mosebach, Ann-Cathrin Hollstein: 1. Platz 
Mannschaftsmeisterschaften der Bezirksliga Nordhessen (Frauen); 
Lars Deusinger, Carsten Franz, Torben Gayk, Alexander Göllner, Rene Groß, Steffen 
Lind, Philipp Jonathan Hohmann, Achim John, Philipp Mock; 1. Platz 
Mannschaftsmeisterschaften der Bezirksliga Nordhessen (Männer) 



 
Leichtathletik: Jan Volkmar: 1. Platz Speerwurf bei den Hessischen 
Winterwurfmeisterschaften, 2. Platz Stabhochsprung bei den Hessischen Meisterschaften/1. 
Platz Stabhochsprung bei den Nordhessischen Meisterschaften, 1. Platz Blockwettkampf bei 
den Nordhessischen Meisterschaften, 1. Platz im Hochsprung bei den Nordhessischen 
Jugendmeisterschaften, 3. Platz im Weitsprung bei den Nordhessischen 
Jugendmeisterschaften, 1. Platz über 4x100 m bei den Nordhessischen Jugendmeisterschaften, 
2. Platz Kugel/Diskus bei den Nordhessischen Wurfmeisterschaften, 1. Platz Speer bei den 
Nordhessischen Jugendmeisterschaften, 1. Platz im Weitsprung bei den Nordhessischen 
Hallenmeisterschaften, 2. Platz Kugel bei den Nordhessischen Hallenmeisterschaften; Fanny 
Reh: 3. Platz bei den Nordhessischen 4-Kampf-Meisterschaften (U 12); Cedric Berg: 3. 
Platz über 800 m bei den Nordhessischen Jugendmeisterschaften; Marlene Morhardt: 2. 
Platz über 60 m/Weitsprung bei den Nordhessischen Hallenmeisterschaften; Anna Maria 
Horst: 3. Platz bei den Nordhessischen Hallenmeisterschaften über 60 m; Hannah Kulhavy: 
2. Platz im Speerwurf bei den Hessischen Winterwurfmeisterschaften; Lilli Strohmeyer: 2. 
Platz über 75m bei den Nordhessische Jugendmeisterschaften; Gunnar Höhn: 1. Platz über 
800 m bei den Nordhessischen Meisterschaften; Katja Höhn: 2. Platz über 400 m bei den 
Nordhessischen Meisterschaften; Jana Rautenhaus: 2. Platz über 400 m bei den 
Nordhessischen Meisterschaften; Victoria Hoßbach: 1. Platz über 10 km bei den 
Nordhessischen Straßenmeisterschaften; Joachim Rohr: 3. Platz über 5000 m bei den 
Nordhessischen Mittel- und Langstreckenmeisterschaften; Maurice Herwig: 1. Platz über 
5000m bei den Nordhessischen Mittel- und Langstreckenmeisterschaften, 2. Platz über 1500 
m bei den Nordhessischen Meisterschaften; Jürgen Mönnich: 2. Platz über 800 m bei den 
Nordhessischen Meisterschaften; Sergey Tugushev: 1. Platz im Speerwurf bei den 
Nordhessischen Wurfmeisterschaften (Senioren); Kai Herwig: 1. Platz über 800 m bei den 
Nordhessischen Meisterschaften; Horst Neugebauer: 7. Platz über 100 m bei den Deutschen 
Meisterschaften (Senioren), 3. Platz im Weitsprung bei den Deutschen Meisterschaften 
(Senioren), 1. Platz im Hochsprung bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften, 5. Platz über 
60 m bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften, 1. Platz im Hochsprung/Weitsprung bei 
den Nordhessischen Meisterschaften, 2. Platz über 100 m bei den Nordhessischen 
Meisterschaften 
 
Tischtennis: Ramona Hoßbach, Petra Körner, Katja Schäfer, Ilona Wirth: 1. 
Damenmannschaft = Verbandsliga  
 
Triathlon: Maurice Herwig, Kevin Reimuth: 1. Platz Cherryman; Matthias Junghans: 2. 
Platz Werraman; 1. Platz Staffel ETSV (Werraman), 2. Platz Staffel ETSV (Werraman); 
Timo Pippart: 2. Platz bei ‚Getting Tough the race‘; Anna Riethmüller: 1. Platz Werraman, 
2. Platz Cherryman; 3. Platz in Köln (Langdistanz)  
 
+ [März 2017]: Aus den Abteilungen des ETSV:  
 
Radsportabteilung: 
 
Neuer Abteilungsleiter Radsport: Roberto Huke. Angebote: Spinning, Straßenradsport, 
Inklusionsradgruppe, Dirtbiken 
Quelle: Bericht der Radsportabteilung 2016. Bericht des Vorstandes und der 
Abteilungen. In: JHV  des ETSV 2017. In. ETSV-Archiv 
 
+ [22.03.2017]: Veranstaltungen im ETSV: 
 



Jahreshauptversammlung (‚E-Werk‘ Eschwege): 
 
Vorstandsbericht für 2016 (Markus Claus, 1. Vorsitzender): […] wir haben in 2016 eines 
unserer wichtigsten Projekte an den Start gebracht: www.eschwegertsv.de. Durch viel 
Engagement etlicher Protagonisten ist es uns gelungen, unsere Internetseite online zu stellen. 
Ich habe dieses Projekt immer mit einer großen Firma vergleichen, die 14 Abteilungen hat. 
Dort alle unter einen Hut zu bringen, ist leichter als bei uns, wir sitzen ja nicht alle in einem 
Gebäude. Der Wege sind halt bei uns etwas länger. Die wichtigste Aufgabe besteht jetzt darin, 
dass die Seite mit Leben und ständig neuen und aktuellen Informationen gefüllt wird. Jede 
Abteilung hat einen Internetbeauftragten, der sich mit dieser Aufgabe auseinandersetzt. […] 
Viel Zeit und kreative Gedanken hat Marcus Stolle in dieses Projekt gesteckt. Als 
Internetbeauftragter im Vorstand sind bei ihm alle Fäden zusammengelaufen. Er wird auch 
weiterhin unsere Seite betreuen […] Vielen Dank. […]  
Das zweite Projekt Mitgliederkarte, die „E-Card“, haben wir mehr oder weniger 
abgeschlossen. […] Gegenwärtig drückt uns der Mangel an Übungsleitern und lizensierten 
Trainern und das nicht zu knapp. […] Diese Situation kann der Vorstand nicht einfach 
hinnehmen. Wir werden uns strategische Projekte überlegen müssen, um dem 
entgegenzuwirken. […] Wir werden dieses Jahr wieder ein Sommerfest im Schwimmbad 
veranstalten und die ersten Ideen sind schon für unser Vereinsjubiläum „50 Jahre ETSV“ 
entwickelt worden, welches Ende 2018 stattfinden wird. […] Wir blicken weiter nach vorne‘. 
 
Thema des historischen Beitrags (Gerd Strauß): „Über das Schwimmen in unserem Verein“. 
Quelle: Markus Claus: Bericht des Vorstandes. In:  Berichte des Vorstandes und der 
Abteilungen. In: JHV  des ETSV 2017. In: ETSV-Archiv 
 
+ [22.03.2017]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
[…] Achim John hält eine Laudatio auf Martina Stengel, die seit 40 Jahren für die 
Schwimmabteilung als Kampfrichterin tätig ist und überreicht Urkunde, Goldene Ehrennadel 
und einen  Blumenstrauß. 
 
Mitgliederentwicklung: Stand 01.01.2016: 1313 (Anmeldungen 211, Abmeldungen 143). 
Stand am 31.12.2016: 1381 
Quelle: Helmut Bamberg: Protokoll der JHV des ETSV 2017. In: ETSV-Archiv 
 
+ [22.03.2017]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Bericht WR über die Jahreshauptversammlung (‚E-Werk‘ Eschwege): 
 
„Sport attraktiv gestalten“ 
 
[…] gegenwärtig drückt den ETSV der Mangel an Übungsleitern und lizensierten Trainern. 
Dieses Problem zieht sich durch fast alle Abteilungen. Schwimmen, Leichtathletik und 
einzelne Gruppen der Turnabteilung haben deshalb einen Aufnahmestopp von neuen 
Mitgliedern erlassen. Bei der Handballabteilung ist es so, dass aktuelle Trainer und Betreuer 
für Mannschaften im Jugendbereich fehlen. […] Was wäre ein Mehrspartenverein ohne die 
Führungskräfte der Abteilungen, die mit Engagement erst den Sportbetrieb ermöglichen und 
den Sport in jeglicher Art attraktiv gestalten. 
Quelle: WR, (red), 04.04.2017, S. 11 
 
+ [31.03.2017/07.04.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 



 
Handballabteilung:  
 
Liviu Pavel verlässt den ETSV 
Paukenschlag beim Eschweger TSV. Trainer Liviu Pavel verlässt am Saisonende den 
Handball-Landesligisten. Das teilte der Coach vier Spieltage vor dem Saisonabschluss seinen 
Speilern und dem Verein mit. […] 
Quelle: WR, (mko), 31.03.2017  
 
Pavel nicht mehr ETSV-Trainer 
Verein und Coach trennen sich vor dem Auswärtsspiel bei der HSG Baunatal 
[Interimstrainer: Matthias Müller] 
Quelle: WR, (Manuel Kopp), 07.04.2017  
 
+ [29.04.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
American Football-Abteilung:  
 
Erster Erfolg für die Legionäre 
American Football: Neu gegründete Abteilung des Eschweger TSV bereitet sich auf 
Spielbetrieb vor 
 
Saalfeld. Die Eschweger Legionäre – die jüngste Abteilung des Eschweger TSV – hat ihr 
erstes Trainingsspiel gegen eine andere Mannschaft gewonnen. Im sogenannten „Scrimmage“ 
wurde gegen die Saalfeld Titans mit 14:6 gesiegt und damit der Lohn für die harte Arbeit der 
vergangenen Monate eingefahren. 
Nach den ersten Trainingseinheiten im September vergangenen Jahres und einem großen 
Interesse an diesem Sport in Eschwege wurde die Abteilung Football im ETSV gegründet. 
Der Haupttrainer Heiner Ludwig, „Headcoach“ genannt, […]  
Quelle: WR, 29.04.2017 
 
+ [03.06.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung:  
 
Auf die Zukunft fokussieren 
 
Handball: Neuer Trainer: Matthias Müller, Co-Trainer: Andreas Brill; Torwart-Trainer: 
Timm Hohmann; Sportliche Leiter: Uwe Gondermann, Wilhelm Güntheroth 
Quelle: WR, (Nico Beck), 03.06.2017  
 
+ [26.08.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
American Football-Abteilung: 
 
Cheerleader gehören dazu 
 
[…] „Cheerleading ist eine Sportart und fester Bestandteil dieses Ballspiels“, sagt Harald 
Schäfer, Vorsitzender der Legionäre Eschwege. Er freut sich, dass sich junge Damen 
zusammengeschlossen haben, um seinen Verein auf diese Weise zu unterstützen. […] Geleitet 
wird die Gruppe von Susanne Rüppel und Bärbel Schäfer. […] Mit zum Trainerstab gehört 



Hamesd Ohanis. Die ausgebildete Fitnessexpertin […] gibt einmal pro Woche den jungen 
Cheerleadern den letzten Schliff. […]  
Quelle: WR, (red/flk), 26.08.2017  
 
+ [17.09.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
American Football-Abteilung: 
 
Das erste American-Football-Spiel in Eschwege seit über 20 Jahren 
1500 Zuschauer feiern die Legionäre 
 
Legionäre Eschwege – Schwalmstadt Warriors 0:34 (0:6, 0:0, 0:12, 0:16) 
Zwei Viertel lang gut mitgehalten 
[…] 
Quelle: WR, (Marvin Heinz), 19.09.2017  
 
+ [28.10.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
+  Grußwort Markus Claus zum Derby ETSV-Wanfried: 
 
[…] Eschwege gegen Wanfried. Dietemänner gegen Brombeermänner. Mehr geht nicht im 
heimischen Handball. Obwohl es das Wort heimisch nicht mehr ganz trifft. Dank unserer drei 
rumänischen Spieler und auf Seiten des VfL mit Spielern aus Rumänien, Serbien und 
Kroatien kommt das Derby fast einem internationalen Schaulaufen gleich. Machen wir uns 
nichts vor: Vereinstreue und Vereinsliebe, wie sie früher durch etliche Spieler über Jahre oder 
gar Jahrzehnte vorgelebt wurde, ist heute nur noch ein Wunschtraum. Ohne Moos nichts los. 
Wer mehr zahlt, bekommt mehr und bessere Spieler. Deutsche Spieler gleicher Güte wie 
unsere Spieler aus Osteuropa sind schon lange nicht mehr finanzierbar. […]  
Quelle: Handball 2000 GmbH (Hg.): Das Handballmagazin 2017/2018, Ausgabe Nr. 3, 
28.10.2017 
 
+ [31.10.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung:  
 
Tischtennis: Nach fast anderthalb Monaten Spielpause [!] haben die Tischtennis-
Verbandsliga-Spielerinnen des Eschweger TSV auswärts einen deutlichen Sieg eingefahren. 
[…] 
Quelle: WR, 31.10.2017 
 
+ [04.11.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Radsportabteilung: 
 
Tausende Kilometer in den Beinen 
Radsport: Saisonrückblick des Eschweger TSV – Viele Rennen und Höhepunkte 
 
Von April bis Oktober absolvierten die Radsportler des Eschweger TSV tausende von 
Kilometern und stellten ihre Form bei einigen rennen unter Beweis […] Mit Spinning wurde 
sich in den Wintermonaten zweimal wöchentlich fitgehalten. Ende März trafen sich die 
Radler zweimal wöchentlich zu Ausfahrten, ehe die ersten Rennen auf dem Plan standen. Bei 



den ersten Wettkämpfen, der Tour de Energie am 23 April in Göttingen starteten über die 
100-Kilometer-Strecke Rigobert Gaßmann, Christoph und Anton Henke sowie Roberto Huke. 
[…] „Pfingsten fährt man in Bimbach“  [Radmarathon in der Rhön] diesem Motto nahmen 
sich auch dieses Jahr wieder Christoph und Anton Henke sowie Roberto Huke an […] rund 
216 km und 3700 Höhenmeter […] Mitte Juni startete der ETSV mit drei aktiven 
Radsportlern (Rigobert Gaßmann, Alfred Möller und Roberto Huke) beim Drei-Seen-
Marathon in Korbach). […] über 270 Kilometer und 2700 Höhenmetern. […] Die knapp 500-
Kilometer-Tour zur Partnerstadt nach Regen, die in vier Etappen absolviert wurde, war ein 
Höhepunkt der Saison [Teilnehmer: Rigobert Gaßmann, Günter Pippert, Christoph Henke, 
Roberto Huke, Reiner Brill, Maximilian Brill, Alfred Möller, Wolfgang Pippert, Markus 
Claus]. […] Das Highlight der Saison war die inoffizielle „Amateurweltmeisterschaft“ – der 
Ötztaler. 238 Kilometer und 5500 Höhenmeter […] Zum Saisonabschluss im Oktober wurde 
die Bartenwetzerstadt Melsungen besucht. […] 120 Kilometer […] „Es ist festzustellen, dass 
gerade der Rennrad-Hype immer mehr zunimmt“, sagt Abteilungsleiter Roberto Huke, 
„gerade auch durch die vielen im Weltklasseformat fahrenden Deutschen in der 
Radsportszene. Man sieht immer mehr Rennradler auf den Straßen und Radwegen, allerdings 
heißt dies nicht immer, dass die auch in Vereinen unterwegs sind. Unser Ziel ist es, mehr 
dieser Einzelkämpfer zum Gruppenfahren und Vereinsleben zu animieren und  zu zeigen, dass 
in der Gruppe manches einfache ist“, so Huke weiter, […]  
Quelle: WR, (mhz), 04.11.2017  
 
+ [17.11.2017]: Sportlerehrung der Stadt Eschwege: 
 
Ausgezeichnete Sportler des ETSV: Günther Diegel (Karate); Muriel Chantal Böhmicke, 
Joshua Jerome Böhmicke, Rahel Charlotte Böhmicke, Laura Hippe, Annika Sint, Bianca 
Steinmetz, Michael Böhmicke, Alexander Göllner, Karsten Kleinschmidt, Matthias Junghans, 
Achim John (alle Schwimmabteilung); Jan Volkmar, Horst Neugebauer, Kai Herwig, 
Sebastian Schultze (alle Leichtathletikabteilung);  
Markus Claus (1. Vorsitzender des ETSV, Sportler mit besonderen Verdiensten für ihren 
Verein und die Stadt Eschwege) 
Quelle: WR, (sf), 20.11.2017, S. 3  
 
+ [19.11.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Schwimmabteilung: 
 
Fast 700 Starts beim Einladungsschwimmen  des ETSV 
 
Fast 700 Einzelstarts waren jetzt im Eschweger Schwimmzentrum „Espada“ während des 
Einladungsschwimmfestes zu bestaunen. Die Schwimmabteilung des Eschweger TSV lud ein 
und fast 200 Schwimmer kamen in die Kreisstadt. Insgesamt fanden am Sonntag 25 
Wettkämpfe aller möglichen Altersklassen mit zahlreichen Läufen statt. […] Während die 
Lokalmatadoren mit knapp 30 Startern vertreten waren, sprangen elf Herleshäuser von den 
Startblocken […] Beim ETSV beweisen zahlreiche Schüler ihr Talent und fuhren wie Chantal 
Böhmicke Siege in vielen Läufen ein. Überzeugend war wieder einmal auch Altmeisterin 
Bianca Steinmetz in mehreren Klassen. 
Quelle: WR, (nic), 23.11.2017  
 
+ [15.12.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 



 
300 Spiele von Braun und Hopfner 
 
Beim letzten Hinrunden-Punktspiel in der Tischtennis-Bezirksliga gab es in den Reihen des 
Eschweger TSV zwei Jubilare: Timo Hopfner und Werner Braun bestritten jeweils ihr 300. 
Punktspiel für den ETSV. 
Hopfner begann als Jugendlicher seine Karriere im Verein. Nach einem kurzen Abstecher 
zum Stadtrivalen TTV war er wieder ununterbrochen in der ersten Herrenmannschaft des 
ETSV aktiv und ist dort eine tragende Säule der Truppe. 
[…] Werner Braun kam über die Stationen Brandenfels Nesselröden, Herleshausen, 
Vockerode und Aue im Jahr 2001 zum Eschweger TSV. Zunächst in der zweiten Mannschaft 
aktiv, schaffte er später den Sprung in die „Erste“. Abteilungsleiterin Petra Körner gratulierte 
herzlich und übergab Geschenke sowie Urkunden. 
Quelle: WR, (flk), 15.12.2017  
 
+ [16.12.2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
  
Leichtathletikabteilung: 
 
Hoch, weit und flott mit 81 
 
Horst Neugebauer aus Eschwege hat dieses Jahr einen Bezirksrekord gebrochen. […] stellte 
er im Hochsprung mit 1,12 Meter die neue Bestmarke auf. Platz eins sicherte er sich auch im 
100m-Sprint in 18,43 Sekunden. […] Neugebauer ist 81 Jahre alt und startet in der M80. „Mir 
macht es noch Spaß. Solange ich kann, mache ich Sport. […] 
Seit 2003 startet er bei offiziellen Wettkämpfen. In dieser Zeit wurde er dreimal 
Hessenmeister – immer im Hochsprung. Dazu kommen 13 Titel auf Nordhessenebene samt 
acht Rekorden im Hochsprung und etliche mehr im Bezirk. […] Dreimal pro Woche macht 
Neugebauer Sport. […] Was einen  81-Jährigen antreibt, noch so verhältnismäßig aktiv zu 
sein? „Der Spaß an der Bewegung. Mir hat das auch geholfen, als Rentner nicht in ein Loch 
zu fallen.“ Ein Geheimrezept verrät Neugebauer noch: Mehr als mal ein Glas Rotwein am 
Wochenende trinkt er nicht an Alkohol. […] „Im Sommer will ich mein 25. Sportabzeichen 
ablegen, das ist mir ganz wichtig“, blickt er voraus. […] 
Quelle: WR, (flk), 16.12.2017  
 
+ [2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Schwimmabteilung: 
 
Wieder auf aufsteigendem Ast 
Rückblick auf das Jahr 2017 der Schwimmer des ETSV 
 
[…] 2017 war ein Jahr der Veränderung und Neuaufstellung, zeitgleich aber auch des 
Sportlichen Erfolges. […] Michael Böhmicke wurde nach dem Rückzug seines Vorgängers 
neuer Trainer. […] Zudem wurde die Abteilungsleitung in einigen Positionen (Kassenwart: 
Michael Bogatsch, Trainersprecherin: Merle Coldewa) neu aufgestellt. […] Bei den 
Nordhessen- Meisterschaften kam der ETSV auf beachtliche 63 Medaillen, darunter 13-mal 
der erste Platz. […] Erfolgreichste Medaillensammlerin war Muriel Böhmicke, die fünf Titel 
gewinnen konnte. Bei den Hessischen Mastersmeisterschaften holten die Eschweger sechs 
erste Ränge, davon feierte Bianca Steinmetz gleich fünf Titel in ihrer Altersklasse. Die 
Hessischen Jahrgangsmeisterschaften […] Auf der kurzen Bahn trumpfte dann Joshua 



Böhmicke groß auf und ergatterte über 200-m-Freistil die Bronzemedaille – das erste 
hessische Jahrgangs-Edelmetall seit vielen Jahren. […] Der Titel der „besten Schwimmerin 
des Jahres“ gebührte 2017 Muriel Böhmicke. […] 
Der Trainingsbetrieb der Schwimmer […] drei Nachwuchsgruppen […] In den 
Aufbaugruppen wird über das Rückenschwimmen und Kraulschwimmen in Feinform auch 
das Brustschwimmen in Grobform erlernt. In der Fördergruppe werden die Talente dann vom 
C-Trainer Achim John fit gemacht für die Leistungsgruppe. Hier wird mindestens zweimal 
pro Woche trainiert. Die Leistungsgruppe wird betreut von Michael Böhmicke. […] 
Quelle: WR, (rok), 6.01.2018  
 
+ [2017]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Turnabteilung: 
 
Abteilungsleiterin: Ines Ritter 
 
Gerätturnen (Anja Laun); Fitnessmix (Conni Friedemann, Petra Heinemann, Hanne 
Lehmann); Eltern-Kind-Turnen/kleinkindturnen (Astrid Gliemroth-Brübach); Kinderturnen 
(Sophie Raschner, Svenja Hein); Frauenfitness (Tatjana Bredow, Ines Ritter); 
Wirbelsäulengymnastik für Frauen (Siegrun Müller, Gisela Hahn); Yoga (Ursel Schmidt); 
Fitness für Frauen (Ilse Beck, Christel Engelmann); 60 plus Fitness Wirbelsäulengymnastik 
(U. Schmidt, H. Lehmann, E. Hüttig); Sportakrobatik (Mirjam Siebke); Pilates (Dagmar 
Gurda); Prellball Männer (Kurt Beck); Kinderturnen (Martin Sperlich, Sven Schulz). 
Quelle: Ines Ritter: Bericht der Turnabteilung für 2017. In: Bericht des Vorstandes und 
der Abteilungen, S. 15-17. In: JHV des ETSV 2018. In: ETSV-Archiv  
 
Ursula Schmidt (ETSV) wird auf dem Gauturntag 2017 zum Ehrenmitglied des Turngaues 
Werra ernannt und erhält die Goldene Ehrennadel; Ines Ritter bekommt die Bronzene 
Ehrennadel. 
Quelle: turnen.eschwegertsv.de 
 
+ [31.12.2017]: Sonstiges: 
 
Mitglieder des ETSV: 
 
ETSV: Anzahl der Jugendlichen: 486, alle anderen Vereinsmitglieder: 895; [ Summe: 1381] 
Quelle: Zusammenstellung Stadt Eschwege (Berechnung Zuschüsse 2017) 
 
Zusatzbemerkung: Nach Info Marcus Stolle auf der JHV 2018: 1382 Mitglieder 
 
+ [2017]: Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Handball: Lukas Beyer, Laurian Brici, Marian Clipea, Pascal Gebhardt, Mike 
Guthardt, Philipp Haaß, Christian Löbens, Maurice Meyer, Alexander Regenbogen, 
Michael Spannknebel, Klaus Stephan, Maximilian Strauß, Niklas Vaupel, Jonas 
Wagner, Tomislav Zidar; Trainer: Liviu Pavel, Interimstrainer: Matthias Müller, Betreuer: 
Thomas Rode, Benjamin Brill, Sebastian Friedrich: 1. Männermannschaft = Landesliga 
11. Platz  
 
Karate: 11 erfolgreiche Gürtelprüfungen 
 



Leichtathletik: Kai Herwig: Nordhessischer Meister über 800 m; Horst Neugebauer: 4. 
Platz bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften im Hoch- und Weitsprung, Nordhessischer 
Meister(M 80); Timo Pippart: 4. Platz bei den Hessischen Halbmarathonmeisterschaften, 6. 
Platz bei den hessischen Marathonmeisterschaften (M 30); Fanny Reh: 5. Platz bei den 
Hessischen Block-Mehrkampfmeisterschaften (AK W 12); Sebastian Schultze: 
Nordhessischer Meister/Nordhessischer Winterwurfmeister im Speerwerfen; Jan Volkmar: 
3facher hessischer Meister (u.a. Hessischer Jugendmeister Stabhochsprung [M 15], 3. Platz 
im Speerwurf), 4facher Nordhessischer Meister 
 
Radsport: Rigoberg Gaßmann, Christoph Henke, Roberto Huke: Teilnahme an der 
‚inoffiziellen Amateurweltmeisterschaft‘ (Ötztaler Radmarathon); Max Brill, Reiner Brill, 
Markus Claus, Rigobert Gaßmann, Christoph Henke, Roberto Huke, Alfred Möller, 
Günter Pippert, Wolfgang Pippert: Tour zur Partnerstadt Regen (500 km) 
 
Schwimmen: Joshua Jerome Böhmicke: 3. Platz bei den Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften (kurze Bahn) über 200 m Freistil, 3facher Bezirksjahrgangsmeister 
(2007); Michael Böhmicke: Hessenmeister über 50 m Schmetterling (AK 60); Muriel 
Chantal Böhmicke: 5fache Bezirksjahrgangsmeisterin (2001); Rahel Charlotte Böhmicke: 
2fache Bezirksjahrgangsmeisterin (2003); Laura Hippe: Bezirksjahrgangsmeisterin (2004); 
Annika Sint: 2fache Bezirksjahrgangsmeisterin (2005); Bianca Steinmetz: 5fache Hessische 
Meisterin (Masters; AK 45); 
 
Tischtennis: Hoßbach, Körner, Schäfer, Wirth: 1. Damenmannschaft = Landesliga (4. 
Platz)  
 
Triathlon: Matthias Junghans: 2. Platz beim Cherry Man; Timo Pippart: 2. Platz (Männer) 
Werraman, 1. Platz Triathlon Fuldatal, 2. Platz Getting Tough – The Race; Kevin Reimuth: 
1. Platz beim Cherry Man; Anna Riethmüller: 1. Platz (Frauen) beim Werraman, 1. Platz 
Cherry Man, 1. Platz Barockstadt Triathlon;  
Stefan Arnold, Christoph Bäume, Alexander Göllner: 1. Platz (Vereine) beim Werraman 
 
Turnen: Mirjam Siebke: Erwerb der Trainerlizenz (Tanz, Rhythmus, Gymnastik) 
 
+ [Januar 2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Musikabteilung: 
 
Band blickt zurück 
 
Ende Januar feierte die Marchingband Dietemann ihren traditionellen Jahresabschluss, in 
diesem Jahr ausnahmsweise also zu einem Jahresauftakt umgewandelt. […] Fackelwanderung 
auf den Bismarckturm […] Die eigentliche Corpsparty wurde durch Abteilungsleiter Jochen 
Eiffert eröffnet, der verdiente und langjährige Mitglieder ehrte. So wurde […] Rainer 
Mensing für sein 40-jährige Zugehörigkeit geehrt, Yannick Fechtel erhielt die Ehrentafel für 
besonderes Engagement und an eines der langjährigsten Mitglieder, Jürgen Schiedrum, 
konnte ein nachträgliches Geschenk anlässlich seines 70. Geburtstages überreicht werden […] 
Gehrt wurden außerdem: Michael Heizmann, Knut Hellbach und Bernhard Mensing für 10 
Jahre, Nico Wohllust für 15 Jahre, Petra Holzapfel für 25 Jahre, Silke Windel für 30 Jahre und 
Hartmut Saubert für 55 Jahre. 
Quelle: Marktspiegel, 14.02.2018, S. 5 
 



+ [27.02.2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
Jahreshauptversammlung 
 
Petra Körner bleibt Abteilungsleiterin 
 
[…] Petra Körner (Abteilungsleiterin), Gerhard Grubbe (stellv. Abteilungsleiter), Siegfried 
Winter (Jugendwart), Herbert Albert (Kassenwart) du Katja Schäfger (Vergnügungswartin) 
[…] Martin Riediger (Internet-Beauftragter) […] 
Mit der Spielerverdienstnadel des HTTV wurden ausgezeichnet: Hans-Ulrich Mühlhause 
(Gold 70), Karsten Grubbe und Petra Körner (Gold 40), Mike Lieberknecht (Gold) und 
Martin Riediger (Bronze). 
Quelle: WR, (red/ts), 20.03.2018, S. 10 
 
+ [04.03.2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Handballabteilung: 
 
ETSV-Schock: Müller tritt zurück 
Handball-Landesliga: Eschweges Trainer legt sein Amt unmittelbar nach der Ost-
Mosheim-Pleite nieder 
 
[…] „Ich weiß, dass der jetzige Zeitpunkt wirklich schlecht ist. Aber der Schritt musste sein. 
Es tut mir leid für die, die sich so stark für den Verein einsetzen, aber es geht nicht mehr, ich 
muss mich selber schützen“, so der Coach, der seit Sommer 2017 zum zweiten Mal 
hauptverantwortlichen Trainer seines Heimatvereins war und auf Liviu Pavel folgte. 
„Handball ist Teamsport du Eigeninteressen sind hintenanzustellen. Das Team steht immer im 
Vordergrund und für den Verein hat man alles zu geben. So jedenfalls habe ich es als Spieler 
und auch als Trainer immer gesehen. Diese Werte aber vermisse ich bei den Spielern“ […] 
„Die Zuschauer zahlen Eintritt und vom Verein wird so viel gemacht. Wenn dann Spieler 
nicht alles für den ETSV geben und sich aufopfern, kann ich das nicht nachvollziehen und 
damit kann ich auch nur schwer umgehen. Es zerfrisst mich, wenn ich sehe, dass sich Spieler 
auf der Bank über alles unterhalten, außer Handball. […] Vielleicht lag es ja auch einfach an 
mir?“ […] 
Quelle: WR, (Nico Beck), 06.03.2018 
 
+ [13.03.2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Tischtennisabteilung: 
 
Vor dem Spiel gegen MTV Unterrieden erhielt Ilona Wirth die Spielerverdienstnadel Gold 50 
und Ramona Hoßbach Gold 30 überreicht. 
Quelle: WR, 13.03.2018 
 
+ [21.03.2018]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Jahreshauptversammlung (‚E-Werk‘): 
 



Vorstandsbericht 2017 (Markus Claus, 1.Vorsitzender): […] wenn ich zurück schaue auf das 
Jahr 2017, bin ich eigentlich zufrieden. […] Hatte ich letztes Jahr noch auf das Defizit an 
fehlenden Übungsleitern aufmerksam gemacht, hat sich die Situation heute etwas verbessert. 
In der Turnabteilung wird zusätzlich Sportakrobatik angeboten, das Kinderturnen steht wieder 
auf festen beinen du in der Schwimmabteilung hat man intern umstrukturiert und kann wieder 
voll den Trainingsbetrieb aufrechterhalten. Die neue Footballabteilung hat zwei Übungsleiter 
beim LSBH ausgebildet und wir haben noch einen Trainer dazubekommen. […] Beim 
Radsport gibt es mit Roberto Huke einen  neuen Abteilungsleiter, die Turnabteilung leitet 
derzeit Ursel Schmidt du in der Marchingband Dietemann hat neuerdings Steffi Nölker ‚die 
Noten in der Hand‘. […] Der Etat liegt dieses Jahr bei 144.500 Euro. […] so hoch wie noch 
keiner zuvor. […] Das Budget für 2018 steht zwar, ist aber sehr eng gehalten. Ein Grund 
dafür sind ausstehende Mitgliederbeiträge. […] Mittlerweile hange wir ca. 8000 Euro 
Außenstände. … Bei den Handballern fehlt es nach wie vor an Jugendtrainern. […] Die 
Marchingband klagt über einen Mangel an aktiven Musikern. […] Wir werden jetzt eine 
Marketing-Kampagne starten. […] Am 17. November werden wir in der Stadthalle ‚50 Jahre 
ETSV‘ feiern […]. Ziel ist es, die Stadthalle mit 450 Personen zu füllen. Bereits vor zwei 
Jahren hat Gerd Strauß begonnen, ein Nachschlage-Lexikon über ‚50 Jahre ETSV ’zu 
schreiben. In welcher Form die Veröffentlichung präsentiert werden soll, […] wissen wir 
noch nicht. […] 
 
Thema des historischen Beitrags (Gerd Strauß): „50 Jahre ETSV: Was unterscheidet unseren 
Verein von einer ‚Muckibude‘ und wie ist unser Emblem historisch zu deuten“. 
Quelle: Bericht des Vorstandes. In: Bericht des Vorstandes und  der Abteilungen, S. 1-2. 
In: JHV des ETSV 2018. In: ETSV-Archiv 
 
+ [21.03.2018]: Veranstaltungen im ETSV: 
 
Bericht WR über die Jahreshauptversammlung (‚E-Werk‘): 
 
ETSV blickt nach vorne 
Vorsitzender Markus Claus zieht Bilanz – Verdiente Mitglieder und Sportler geehrt 
 
[…] Am Samstag, 17. November, feiert der ETSV sein 50-jähriges Bestehen. Alle Mitglieder, 
Partner und Freunde sind dazu herzlich eingeladen. […] Die Liveband „Prinzess Jo“ wird 
dabei sein. […] Anfang April wird der Festausschuss seine erste Sitzung abhalten. […]  
Ehrungen: […] Besondere Verdienste: Martina Stengel für 40 Jahre als Kampfrichterin; 
Langjährige Mitgliedschaft: Für über 40 Jahre: Uwe Gondermann, Gisela Siebold, Hauke 
Diemer, Dr. Karl-Friedrich Diemer, Gisela Diemer, Holger Schäfer, Thorsten Berneburg, 
Carsten Franz, Timm Hohmann, Uwe Neumann, Annemarie Kardel, Gerd Strauß, Anette 
Karsten und Karin Grafen; für über 50 Jahre: Bernd Beck und Rotraut Sänger; für über 60 
Jahre: Günter Lenze und Ulrich Zander. 
Quelle: WR, (red/dir), 03.04.2018, S. 9 (Di.) 
 
+ [09.03.2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Musikabteilung: 
 
Stefanie Nölke für Jochen Eiffert 
Marchingband Dietemann nach einer schwierigen Spielzeit unter neuer Leitung 
 



[…] Nölke wurde während der Jahreshauptversammlung der Musikabteilung im Eschweger 
Turn-und Sportverein zur Vorsitzenden gewählt. Ihre Stellvertreter sind Michael Barta-
Schiller und Tom Berg. Dem Abteilungsvorstand gehören außerdem an: Kassierer Dieter 
Hoffesommer, Schriftführer Tobias Nölke sowie die Gerätewarte Alexander Wohlust und 
Niklas Jahn. […]  
Quelle: WR, (red), 27.03.2018 
 
+ [28.04.2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Footballabteilung: 
 
Raumgewinn ist das Ziel 
 
Die Legionäre Eschwege bestreiten am Samstag, 15 Uhr, ihr erstes American-Football-
Ligaspiel seit der Neugründung. Vor gut 20 Jahren nahmen die Legionäre zuletzt am 
offiziellen Spielbetrieb teil, ehe vor zwei Jahren die Abteilung American Football beim 
Eschweger TSV aus der Taufe gehoben wurde. […] 
Quelle: WR, (Nico Beck), 26.04.2018 
 
Großes Spiel der Legionäre 
Damit hätte keiner gerechnet. Die Legionäre Eschwege haben in ihrem ersten American-
Football-Spiel in der Verbandsliga gegen Schwalmstadt bis in die Endphase geführt und einen 
Sieg vor Augen gehabt. Letztlich stand es 10:10. Trotz des Unentschiedens waren im 
Eschweger Lager alle glücklich über den Verlauf des ersten offiziellen Ligaspiels seit rund 20 
Jahren. […] [Marvin] Manegold […] erzielt per Kick aus dem Feld die 3:0-Führung. […] 
Florian Ludwig packte die Chance beim Schopf und trug den Ball in die Endzone – 
Touchdown sechs Punkte. Ein historischer Moment. […]  
Quelle: WR, (Marvin Heinz), 01.05.2018 
 
+ [28.07.2018]: Aus den Abteilungen des ETSV: 
 
Turnabteilung 
 
Das FSSJ [Freiwilliges soziales Schuljahr] wird eine Erfolgsgeschichte 
[…] 
 
Anja Laun: „Anna Lea war ein Volltreffer“ 
 
Ohne Anna-Leas Einsatz hätten wir die gesamte Gruppe verkleinern müssen“, sagt die 
Übungsleiterin des Geräteturnens beim ETSV, Anja Laun. Für sie und ihre Kollegin Katja 
Horche war die Schülerin ein echter Volltreffer. Anna-Lea Siebke hat dem Eschweger Turn- 
und Sportverein (ETSV) seit Beginn des letzten Schuljahres beim Gerätturnen geholfen. Sie 
ist selbst aktive Sportakrobatin, turnt auch Wettkämpfe. […] „Sie war schnell bereit, sich hier 
einzufuchsen und sich die notwendigen Techniken anzulesen und erklären zu lassen.“ Ihr 
Engagement hat sich ausgezahlt: Der ETSVB hat ihr eine einwöchige Fortbildung zur 
Sportassistentin bezahlt, danach hat sie das Aufwärmen selbständig angeleitet. Außerdem war 
sie als jugendliche Betreuerin mit beim dreitägigen Landeskinderturnfest in Gießen. Der 
Eschweger Sportverein profitiert von dem Projekt. „Wir hoffen, dass wir auch in den nächsten 
Jahren eine FSSJlerin für das Turnen begeistern können“, sagt Laun. 
Quelle: WR (Tobias Stück), 28.07.2018, S. 4  
 



+ [22.09.2018]: Jubiläum 50 Jahre ETSV 
 
Der ETSV besteht seit 50 Jahren 
Gerd Strauß und Markus Claus blicken auf eine bewegte Vereinsgeschichte zurück 
 
[…] Um das Jubiläum in diesem Jahr angemessen zu würdigen, hat der Vorstand des ETSV 
vor, einen Jubiläumsball in der Stadthalle stattfinden zu lassen. […] 
 
Quelle: WR, (red), 22.09.2018 
 
+ [17.11.2018]: Jubiläum 50 Jahre ETSV 
 
Ein Geburtstag mal anders 
Der ETSV feiert sein 50-jähriges Bestehen mit Live-Acts und moderner Musik 
 
„Wir sind schon immer anders gewesen und wollten so auch den Geburtstag feiern“, 
begründet Markus Claus, langjähriger Vorsitzender des Eschweger Turn- und Sportvereins, 
das Programm zum 50-jährigen Bestehen des Vereins. Kein Festkommers, keine langen 
Reden kennzeichneten die Geburtstagsfeier am Samstagabend, stattdessen sorgten Live-Acts 
und eine Party-Band für Unterhaltung in der Eschweger Stadthalle. Knapp 240 Gäste kamen 
zusammen, um zur Musik der Band Princess Jo zu tanzen. 
Zuvor erwarteten sie unterhaltsame Einlagen der Sparkling Acrobats. 2016 gegründet 
repräsentieren die Sportakrobatinnen eine der neuesten Sparten im ETSV […] „Wirklich 
zauberhaft“, resümiert Margot Friedrich, Ehrengast des 1400 Mitglieder starken Vereins 
(=Gründungsmitglied], die Auftritte der Sportakrobatinnen.  
Zwischen den Auftritten erwartete das Publikum ein besonderes Geschenk: Auf über 50 
Seiten hat Gerd Strauß, Historiker und zweiter Vorsitzender, die vergangenen 50 Jahre des 
Vereins digital zusammengetragen. „Ich möchte damit die Menschen, die diesen Verein 
geprägt haben, abbilden: Sportler, Übungsleiter, Trainer und Vorstandsmitglieder“, erklärt 
Strauß sein oberstes Ziel. 
Aus unzähligen Akten, Artikeln und Statistiken habe er anhand einer festgelegten Methodik 
eine Auswahl an wichtigen Ereignissen getroffen; […] Durch den Blick in die Tradition wolle 
er in einer Zeit, wo es Vereine schwer haben, auch „Wertvorstellungen weitergeben, die ich 
für das Funktionieren der Gesellschaft für wichtig halte“. Die digitale Zusammenstellung 
biete den großen Vorteil, sich komfortabel durchsuchen zu lassen: „In welcher Disziplin trat 
der ETSV im Gründungsjahr 1968 gegen die Nationalmannschaft Zambias an?“ könnte eine 
Frage lauten, die man sich im Urlaub am Strand stelle und sich in wenigen Sekunden 
beantworten lasse. Innerhalb von 14 Tagen soll die Chronik auf der ETSV-Website frei 
zugänglich sein – und „immer auf dem aktuellen Stand sein“, betont Claus eines weiteren 
Vorteils des Formats. 
[…] Willi Ernesti, Ehrenvorsitzender des Vereins, Ines Ritter, zweite Vorsitzende, und 
Ehrengast Margot Friedrich wurden in Dank und Anerkennung für ihre Arbeit Blumen 
übergeben. […] 
Quelle: WR, (Lorenz Schöggl), 19.11.2018, S. 3 
 
+ [2018: ] Ausgewählte sportliche Erfolge im ETSV: 
 
Leichtathletik: Horst Neugebauer: 1. Platz Hochsprung/100m bei den Nordhessischen 
Meisterschaften (M 80); Jan Volkmar: 3. Platz Hessenmeisterschaften im Fünf-/und 
Zehnkampf (U18); 
Gunnar Höhn, Katja Höhn, Liesbeth van Nieuwenhoven, Rennsteiglauf (Halbmarathon) 



 
Schwimmen: Bezirksmeisterschaften: ETSV holte 81 Medaillen, davon 36 Siege; Merle 
Coldewe, Muriel Chantal Böhmicke, Rahel Charlotte Böhmicke, Johanna Dierks; 1. 
Platz über 4x100 m Freistil bei den Bezirksmeisterschaften; Trainer: Michael Böhmicke: 
Sportler des Jahres (Werra-Meißner-Kreis; Mannschaft Jugend, weiblich) 
 
Tischtennis: Ramona Hoßbach, Petra Körner, Katja Schäfer, Ilona Wirth: 4. Platz 
Tischtennis-Verbandsliga Damen; 
Frank Grubbe, Karsten Grubbe, Dirk Herwig, Martin Riediger, Emil Schlee, Wolfgang 
Wächter, Michael Willems, Siegried Winter: Meister der Kreisliga, Gr. 1 und Aufsteiger in 
die Bezirksklasse 
 
Triathlon: Maurice Herwig: 2. Platz Sprintdistanz Fulda; Timo Pippart: 2. Platz Fulda; 
Anna Riethmüller: 1. Platz Fulda  


